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Wichtige Hinweise

Fur die Vorbereitung der zur Montage verwendeten Mébelstii-
cke die Montagehinweise der Bedienknebel beachten.

Sicherheitshinweis: Die Sicherheit beim Gebrauch des Gerates
ist nur gewéhrleistet, wenn der Einbau technisch korrekt und
geman dieser Montageanleitung vorgenommen wurde. Fir Scha-
den, die durch einen unsachgeméaBen Einbau entstehen, haftet
der Monteur.

Dieses Gerét ist zur Verwendung in Héhen von bis zu
4000 Metern zugelassen.

A\ Tréger von elektronischen Implantaten!

Das Gerat kann Permanentmagnete enthalten, die elektronische
Implantate wie z.B. Herzschrittmacher oder Insulinpumpen beein-
flussen kdnnen. Deshalb bei der Montage einen Mindestabstand
von 10 cm zu elektronischen Implantaten einhalten.

Elektrischer Anschluss: Er muss von einem konzessionierten
Fachmann vorgenommen werden. Dabei gelten die Bestimmun-
gen der 6rtlichen Stromversorger.

Das Gerat muss an einer festen Installation angeschlossen sein
und gemaB den Installationsvorschriften missen entsprechende
Trennschalter eingerichtet werden.

Anschlusstypen: Das Geréat gehért zur Schutzklasse | und darf
nur in Kombination mit einem geerdeten Anschluss verwendet
werden.

Der Hersteller ibernimmt keine Verantwortung fiir Betriebsstérun-
gen oder mégliche Schaden die auf eine fehlerhafte elektrische
Installation zurtckzuflihren sind.

Netzkabel: Es ist moglicherweise bereits an der Anschluss-
box des Kochfelds angeschlossen oder wird mit dem Geréat
geliefert und darf nur von einer zugelassenen Fachkraft bzw. qua-
lifiziertem Kundendienst-Personal installiert werden. Die erforderli-
chen Anschlussdaten sind auf dem Typenschild und im
Anschlussbild angegeben.

Nur das mit dem Geréat mitgelieferte oder vom technischen Kun-
dendienst gelieferte Kabel verwenden.

Montage unter der Arbeitsplatte: Das Induktionskochfeld kann
nur Uber Schubladen oder Backdfen mit Geblasellftung installiert
werden. Unter dem Kochfeld kénnen keine Kiihlschranke, Spilma-
schinen, Backéfen ohne Liftung oder Waschmaschinen eingebaut
werden.
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Abzugsesse: Der Abstand zwischen der Abzugsesse und dem
Kochfeld muss mindestens dem in der Montageanleitung flr die
Abzugsesse angegebenen Abstand entsprechen.
Arbeitsplatte: Sie muss eben, horizontal und stabil sein. Die
Anweisungen des Arbeitsplatten-Herstellers beachten.
Wenn die Dicke der Arbeitsplatte, in die das Kochfeld eingebaut
wird, nicht den Vorgaben entspricht, die Arbeitsplatte mit feuer-
und wasserfestem Material verstarken, bis die empfohlene Min-
destdicke erreicht ist. Andernfalls ist keine ausreichende Stabilitét
gegeben.
Die Arbeitsplatte, in die Sie das Kochfeld einbauen, muss Belas-
tungen von ca. 60 kg standhalten. Bei Bedarf die Arbeitsplatte
mit temperatur- und wasserbestandigem Material verstarken.
Die Ebenheit des Kochfelds erst Uberpriifen, wenn es eingebaut
ist.
Garantie: Ein unsachgemaBer Einbau, Anschluss oder eine feh-
lerhafte Montage fihren zum Verlust der Garantie.

Hinweis: Jegliche Arbeiten am Geréteinneren, einschlieBlich dem
Austausch des Netzkabels, miissen vom eigens dafiir ausgebilde-
ten Kundendienst vorgenommen werden.

Installationszubehor

VA 420 000 Verbindungsleiste zur Kombination mit
weiteren Vario Geréten der Serie 400 bei
flachenbliindigem Einbau

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit

weiteren Vario Geraten der Serie 400 bei
aufgesetztem Einbau

Vorbereitung der Mébel, Abbildung 1/2/3
Einbaumébel: Sie missen bis mindestens 90 °C temperaturbe-
sténdig sein.

Ausschnitt: Spane nach den Ausschnittarbeiten entfernen.
Schnittflachen: Mit hitzebestadndigem Material versiegeln.

Oberflaichenmontage, Abbildung 1a

Die Arbeitsplatte muss eben, waagrecht und stabil sein. Anwei-
sungen des Arbeitsplattenherstellers beachten.

Arbeitsplatte: Sie muss mindestens 20 mm dick sein.

Flachenbiindiger Einbau, Abbildung 1b

Die Arbeitsplatte muss eben, waagrecht und stabil sein. Anwei-
sungen des Arbeitsplattenherstellers beachten.



Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist méglich.
Das Gerat kann in folgende wasserdichte und temperaturbestan-
dige Arbeitsplatten eingebaut werden:
Arbeitsplatten aus Marmor
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Arbeitsplatten aus Massivholz: Nur in Abstimmung mit dem Her-
steller der Arbeitsplatte (Ausschnittkanten versiegeln)
Andere Materialien: Beim Hersteller der Arbeitsplatte nachfra-
gen.
Der Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht mdglich.

Hinweise
Um das Gerét zu nivellieren, keine Stiitzen an einzelnen Stellen
verwenden.
Anpassungen der Arbeitsoberfliche miissen von einem speziali-
sierten Dienstleister gemé&RB Einbauskizze vorgenommen wer-
den. Die Schnittkante muss sauber und prazise sein, da der
Rand auf der Oberfldche sichtbar ist. Die Schnittkanten mit
einem entsprechenden Reinigungsmittel sdubern und entfetten.

Arbeitsplatte: Muss Uber eine Mindestdicke von 30 mm verfligen.

Kombination mehrerer Vario Gerate (Bild 2)

Zur Kombination mehrerer Vario Geréte ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/010 erforderlich. Diese ist als Sonderzubehér separat
erhéltlich. Zusatzlichen Platzbedarf fiir die Verbindungsleiste zwi-
schen den Geraten beim Herstellen des Ausschnitts berlicksichti-
gen (siehe Montageanleitung VA 420 000/010).

Gerate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Stegbreite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Geblase, Abbildung 3

Um eine korrekte Funktionsweise des Gerats zu garantieren,
muss das Kochfeld angemessen beliftet werden.

Da die Liftung im unteren Bereich des Geréts eine ausreichende
Frischluftzufuhr benétigt, missen die Mdbel entsprechend ausge-
legt sein. Hierzu wird Folgendes benétigt:

ein Mindestabstand zwischen der Riickseite des Mébels und der
Kuchenwand und zwischen der Oberflache der Arbeitsplatte und
dem oberen Bereich der Schublade (Abbildung 3a).

eine Offnung oben an der Rickseite des Mébels

(Abbildung 3b).

falls der Mindestabstand von 20 mm an der Riickseite des
Mobels nicht gegeben ist, muss an der Unterseite eine Offnung
angelegt werden (Abbildung 3c).

falls das Moébel innen nicht breiter als 780 mm ist, Einschnitte an
den Seitenwénden vornehmen (Abbildung 3d).
Hinweise

Wenn das Gerét in einer Kochinsel oder an einem anderen,
nicht beschriebenen Platz eingebaut wird, ist eine angemessene
Beluftung des Kochfelds sicherzustellen.

Den unteren Sockel nicht hermetisch abschlieBen.

Bohrungen fiir die Bedienknebel

Bohrungen flr die Bedienknebel entsprechend der beiliegenden

Anleitung anfertigen.

Blendenstarke mindestens 12 mm

Mégliche Einbauvarianten:
Einbau in Frontseite des Unterschranks
Einbau in Arbeitsplatte neben dem Gerét
Einbau in Arbeitsplatte vor dem Gerét

1. Die”Bohrung @ 50 mm fir die Befestigung der Bedienknebel her-
stellen.

2. Bei Blendenstérke gréBer als 23 mm Ausfrédsung an der Rucksei-
te fiir Halteblech herstellen.

3.Bei Bohrung in Arbeitsplatte die Schnittflachen hitzebestéandig
und wasserdicht versiegeln.

Gerit einbauen, Abbildungen 4/5/6/7/8/9/10/11

Hinweis: Zum Einbauen des Kochfeldes Schutzhandschuhe ver-
wenden. Die nicht sichtbaren Flachen kénnen scharfe Kanten auf-
weisen.

Bei Geréten ohne vorinstalliertes Kabel das Netzkabel in die

Anschlussdose einfiihren.

1. Das Kochfeld umdrehen und auf dem Boden der Verpackung, ei-
nem Tuch oder einer anderen Oberflache ablegen, um Kratzer zu
vermeiden.

2.Den Deckel der Anschlussdose mithilfe eines Schraubenziehers
anheben (Abbildung 4).

3. Die Befestigungsschraube 16sen und die Schlauchschelle mithil-
fe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 5).

4.Nur gemaB Abbildung an der Anschlussdose anschlieBen
(Abbildung 6):
BN: Braun
BU: Blau
GN/YE: Gelb und Griin
BK: Schwarz
GY: Grau

Hinweise

Wenn der Anschluss gemaB dem Anschlussdiagramm 2L/2N~
vorgenommen wird, ist die Anordnung der Briicken dem Dia-
gramm entsprechend zu &ndern.

Darauf achten, dass nach dem Anschluss der Kabel die
Schrauben an der Anschlussdose festgezogen sind.

5. Das Netzkabel mit der Schlauchschelle befestigen und die Be-
festigungsschraube anziehen (Abbildung 7a).

6. Den Deckel der Anschlussdose schlieBBen.

Hinweis: Die Kabel im mittleren Bereich der Anschlussdose an-
ordnen, um den Verschluss zu erleichtern.

7. Wenn das Netzkabel mit der Schublade interferiert, das Kabel mit
dem beigefligten Kabelbinder an der Unterseite des Kochfeldes
befestigen (Abbildung 7b).

Hinweis: Falls eine langere Netzanschlussleitung benétigt wird,
bitte den Kundendienst kontaktieren. Anschlussleitungen stehen
bis zu 2,20 m zur Verfligung.

Bedienknebel montieren

Hinweis: Beiliegende Montageanleitung fir Bedienknebel beach-
ten.

Montage

1. Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das
Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die
Rickseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten
oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.

2.Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Hal-
teblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne
Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
Bei Steinarbeitsplatten das Halteblech mit temperaturbesténdi-
gem Zweikomponentenkleber (Metall auf Stein) ankleben.

3. Die Schutzfolie an der Riickseite des Leuchtrings abziehen.

4.Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Riickseite die
Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.

5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kirzeren Kabeln verbin-
den. Die Stecker missen in die Buchsen einrasten.

Hinweis: Die beiden Kabelbuchsen am Bedienknebel sind iden-
tisch.

6. Das langere Kabel zur Verbindung mit dem Gerat an einen der
Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse ein-
rasten.

Hinweis: Das Gerat kann mit einem beliebigen Bedienknebel
verbunden werden.

7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz
prufen.

8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am
Halteblech fixieren.

Bedienknebel an das Kochfeld anschlieBen, Abbildung 8
Kabel des Bedienknebels an die Anschlussbuchse des Kochfeldes
anschlieBen. Sicherstellen, dass die Steckverbindung einwandfrei
einrastet.

Die Leitungen sind so zu verlegen, dass sie keine heifen Stellen
des Kochfeldes oder Backofens berlinren und nach Einbau des
Kochfeldes nicht mehr zugéngig sind; dazu ist ein Zwischenboden
anzubringen (Abbildung 9).

Kochfeld einsetzen, Abbildung 10

1. Das Gerat gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen

(Abbildung 10a).

— Netzkabel nicht einklemmen und nicht (iber scharfe Kanten
fihren. Bei untergebautem Backofen die Leitung an den hinte-
ren Ecken des Backofens zur Anschlussdose flihren. Die Lei-
tung muss so installiert werden, dass sie keine heif3en Stellen
des Kochfeldes oder des Backofens beriihrt.

— Bei gefliesten Arbeitsplatten: Fliesenfugen mit Silikonkaut-
schuk abdichten.

2. Die mitgelieferten Halteklammern anbringen und vorsichtig fest-
ziehen. Das Kochfeld mit Hilfe der Halteklammern eben zur

Arbeitsflache ausrichten.

Hinweis: Keine elektrischen Schraubendreher verwenden.



3. Nur bei einer flichenbiindigen Montage (Abbildung 10b):
Vor dem Versiegeln der Dichtungen einen entsprechenden
Funktionstest durchfiihren! Den Spalt ringsum mit geeigne-
tem und hitzebestandigem Silikon versiegeln
(z.B. OTTOSEAL® S 70).Die Dichtfuge mit dem vom Hersteller
empfohlenen Glattmittel glatten. Hinweise zum Silikon beachten.
Das Gerét erst in Betrieb nehmen, wenn das Silikon vollstéandig
getrocknet ist (mindestens 24 Stunden, je nach Umgebungstem-
peratur).

Achtung!
Ungeeigneter Silikonkleber kann bei Naturmarmor zu dauerhafte
Farbveranderungen fuhren.
Gerat anschlieBen, Abbildung 11
Spannung: Siehe Typenschild.
Nur gemaB Anschlussdiagramm anschlieBen:
BN: Braun
BU: Blau
GN/YE: Gelb und Griin
BK: Schwarz
GY: Grau

Je nach Anschlussart muss eventuell die Anordnung der vom
Werk gelieferten Klemmen verandert werden. Daflir miissen
eventuell die Klemmen gekirzt und die Isolierung entfernt wer-
den, um eine Klemme einzusetzen, die zwei Kabel verbindet.

Hinweis: Uberpriifen der Betrlebsbereltschaft Erscheint in der
Anzeige des Gerétes LNl E5 13 oder £, ist es nicht richtig
angeschlossen. Das Gerat von der Stromversorgung trennen und
den Anschluss des Stromkabels Uberprifen.

Geréit ausbauen
Das Gerat vom Stromnetz trennen.
A\ Stromschlaggefahr !

Beim Abklemmen des Kochfeldes vom Stromnetz kénnen die
Klemmen Riickspannung flihren.Der elekirische Anschluss darf
nur von einem konzessionierten Fachmann durchgefiihrt werden.
Bei flachenblindig eingebauten Geréten die Silikonfuge entfernen.
Das Gerét von unten herausdriicken.

Achtung!

Geréateschaden! Das Gerat darf nicht von oben herausgezogen
werden.

Important notes

When preparing the units in which the appliance is to be
installed, follow the installation instructions for the control
knobs.

Safety: Safety in use is only guaranteed if the technical installation
of the hob has been carried out correctly and in accordance with
the assembly instructions. The installation technician shall be
liable for any damage caused as a result of unsuitable installation.
This appliance is only permitted for use at heights up to

4000 metres.

A\ Wearers of electronic implants!

The appliance may contain permanent magnets which may affect
electronic implants, e.g. heart pacemakers or insulin pumps.
Therefore, during installation, wearers of electronic implants must
maintain a minimum distance of 10 cm from the appliance.
Electric connection: Only by an authorised specialist technician.
The guidelines set out by the local electricity provider must be
observed.

The appliance must be connected to a fixed installation and
appropriate isolating switches must be set up in accordance with
the installation instructions.

Type of connection: The appliance falls under protection class |
and can only be used in combination with a grounding conductor
connection.

The manufacturer accepts no responsibility for any malfunction or
damage caused by incorrect electrical installations.

Power cable: This may already be connected to the
connection box on the hob or is supplied with the appliance.
It must only be installed by an authorised expert or by a qualified
member of the after-sales service team. The required connection
data can be found on the type plate and in the connection diagram.
Use only the cable that is supplied with the appliance or is
provided by technical after-sales service.

Installation below the worktop: The induction hob can only be
installed above a set of drawers or a fan-ventilated oven.
Refrigerators, dishwashers, washing machines or ovens without a
ventilation system cannot be installed below the hob.
Extraction chimney: The clearance between the extraction
chimney and the hob must at least match the clearance specified
for the extraction chimney in the installation instructions.
Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's
instructions.
If the thickness of the worktop into which the hob is installed does
not comply with the specifications, reinforce the worktop using a
fire- and water-resistant material until it reaches the minimum
thickness. Otherwise, sufficient stability cannot be guaranteed.
The worktop into which you install the hob should be able to
withstand loads of approx. 60 kg. If necessary, strengthen the
worktop with temperature and water-resistant material.
Only check the evenness of the hob after it has been installed.
Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly will
invalidate the product warranty.

Note: Any change to the appliance's interior, including changing
the power cable, must only be performed by specially trained
members of the Technical Assistance Service.

Installation accessories

VA 420 000 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation
VA 420 010 Connection strip for combination with other

Vario 400 appliances for surface
installation

Preparing the cupboard, figure 1/2/3

Built-in kitchen units: Minimum temperature resistance of 90°C.
Gap: Remove any shavings after performing cutting work.

Cut surfaces: Seal with heat resistant material.

Surface installation, figure 1a

The worktop must be level, horizontal and stable. Follow the
instructions provided by the worktop manufacturer.

Worktop: Must have a minimum thickness of 20 mm.

Installation flush with surrounding surfaces, 1b

The worktop must be level, horizontal and stable. Follow the
instructions provided by the worktop manufacturer.

The appliance can be fitted into a worktop such that it is flush with
the worktop surface.

The appliance can be installed in the following water-resistant,
heat-resistant worktops:

Marble worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)
Solid wood worktops: Only in agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)
Other materials: Contact the worktop manufacturer.
The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Notes

To level the appliance, do not use connecting pieces at
individual points.

Adjustments to the work surface must be carried out by a
specialist service provider in accordance with the installation
diagram. The cutting edge must be clean and precise because
the edge is visible on the surface. Clean the cutting edges with a
suitable cleaning agent and degrease them.

Worktop: must have a minimum thickness of 30 mm.

Combining multiple Vario appliances (Fig. 2)

The connecting strip VA 420 000/010 is required in order to
combine multiple Vario appliances. This can be ordered separately
as an optional accessory. When making the cut-out, allow extra
space for the connecting strip between the appliances (see
installation instructions VA 420 000/010).

Appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as
long as at least 50 mm of material is left between the cut-outs.

Ventilation, figure 3

To guarantee that the appliance works correctly, the hob must be
sufficiently ventilated.



Since the ventilation in the lower section of the appliance requires
a sufficient supply of fresh air, the cupboards must be designed
accordingly. The following is required for this:

A minimum clearance between the rear of the cupboard and the
kitchen wall, and between the surface of the worktop and the
upper area of the drawer (figure 3a).

An opening at the top to the rear of the cupboard (Figure 3b).
If the minimum clearance of 20 mm is not provided at the rear of
the cupboard, you must create an opening on the underside
(figure 3c).
If the inside of the cupboard is no wider than 780 mm, make cut-
outs in the side panels (figure 3d).

Notes

If the appliance is installed in an island unit or in another location
that is not described here, appropriate ventilation of the hob
must be guaranteed.

Do not hermetically seal the lower base.

Drill holes for the control knobs

Drill the holes for the control knobs in accordance with the
instructions provided.

Control panel thickness: At least 12 mm
Possible installation types:

At the front of the floor cabinet

In the worktop next to the appliance

In the worktop in front of the appliance

1.Make a 50 mm diameter hole in which each of the control knobs
can be secured.

2.When using a panel over 23 mm thick, make a cutaway on the
back for the retaining plate.

3.When making holes in the worktop, seal the cut surfaces with
heat-resistant and waterproof material.

Installing the appliance, figures 4/5/6/7/8/9/10/11

Note: Wear protective gloves to fit the hob. The non-visible
surfaces may have sharp edges.

On appliances that do not have a pre-installed cable, insert the
mains cable into the socket.

1. Turn the hob over and put it down on the base of the packaging,
a cloth or another surface in order to prevent scratches.

2.Use a screwdriver to lift up the socket's cover (figure 4).

3. Undo the mounting screw and use a screwdriver to lift the hose
clamp (figure 5).

4.0nly connect as shown in the diagram on the socket (figure 6):
BN: Brown
BU: Blue
GN/YE: Yellow and green
BK: Black
GY: Grey

Notes

If the connection has been made in accordance with
connection diagram 2L/2N~, you must change the
configuration of the bridges in accordance with the diagram.

Ensure that the screws are screwed in tightly on the socket
after the cables have been connected.

5. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the
securing screw (figure 7a).

6. Close the cover on the socket.
Note: Arrange the cables in the central area of the mains socket
in order to facilitate the fastening.

7.1f the mains cable gets in the way of the drawer, use the enclosed
cable ties to secure the cable to the underside of the hob
(figure 7b).

Note: If a longer power cord is required, please contact after-sales
service. Connecting cables up to 2.20 m long are available.

Fitting the control knobs

Note: Follow the installation instructions provided for the control
knobs.

Installation

1. Depending on the distance between the control knobs, it may be
necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold
the retaining plate in place against the rear of the control panel/
underside of the worktop or secure it in place with the screws
provided.

2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate
has been broken off at the perforation, use two screws to hold
each retaining plate in place and prevent it from rotating.

For stone worktops, use temperature-resistant two-component
adhesive (for metal to stone) to adhere the retaining plate.

3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.

4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool
provided to tighten the nut at the rear.

5. Use the short cables provided to connect all the control knobs.
The male connectors must snap into place in the female
connectors.

Note: The two female cable connectors on the control knob are

identical.

6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to
the appliance. The male connector must snap into place in the
female connector.

Note: The appliance can be connected to any control knob.

7. After fitting, check that all plug-in connections are seated
correctly.

8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by
turning the tab down.

Connecting the control knob to the hob, figure 8

Connect the control knob cable to the connection socket in the

hob. Make sure that the connector clicks into place properly.

Route the cables such that they do not come into contact with any

hot parts of the hob or oven, and such that they are still accessible

once the hob has been installed; an intermediate bottom will need

to be installed in order to guarantee this (figure 9).

Fitting the hob in the cut-out, figure 10

1. Place the appliance evenly into the cut-out (figure 10a).

— Do not trap the mains cable or route it over sharp edges. If the
oven is a built-under type, route the cable on the rear corners
of the oven to the mains socket. The cable must be installed
such that it does not come into contact with any hot parts of
the hob or oven.

— For tiled worktops: Seal the tile joints with silicone rubber.

2. Attach the retaining clips supplied and tighten them carefully.
Align the hob with the working surface using the retaining clips.
Note: Do not use an electric screwdriver.

3. For installation flush with surrounding surfaces only
(figure 10b): Before sealing the appliance into the worktop,
check that it works correctly.Seal all around the gap using
suitable, heat-resistant silicone (e.g. OTTOSEAL® S 70).
Smooth the seal joint with a smoother recommended by the
manufacturer. Follow the instructions for the silicone. Only
operate the appliance once the silicone has dried completely (at
least 24 hours depending on the ambient temperature).
Caution!

Unsuitable silicone adhesives can cause permanent

discolouration in natural marble.

Connecting the appliance, figure 11
Voltage: See the rating plate.

Only connect as shown in the circuit diagram:

BN: Brown

BU: Blue

GN/YE: Yellow and green

BK: Black

GY: Grey

Depending on the type of connection, the arrangement of the

clamps supplied by the factory may need to be changed. For

this, the clamps may have to be shortened and the insulation
may have to be removed in order to insert a clamp that connects
the two cables.

Note: Check that the appliance is ready for operation: If uHoh,

E£05 {3 or £ appears on the appliance's display, the appliance is

not connected correctly.Disconnect it from the power supply and

check the power cord connection.

-10 -



Removing the appliance
Disconnect the appliance from the mains power supply.
A\ Risk of electrical shock!

When disconnecting the cooktop from the mains, the terminals
could remain charged.Electrical installation is only allowed by an
authorized specialist technician.

If the appliance is installed flush with the surrounding surfaces,
remove the silicone seal. Push out the appliance from below.

Caution!

Risk of damage to the appliance The appliance must not be
removed by pulling it up and out of the cut-out.

Dulezité pokyny
P¥i pripravé skfinék pouzitych k vestavbé dodrzujte pokyny
pro montaz ovladacich knoflik.

Bezpeénost: Bezpecnost je pfi pouzivani zaru¢ena pouze tehdy,
pokud byla instalace z technického hlediska provedena spravnym
zplsobem a v souladu s timto navodem k montazi. Za mozna
poskozeni zplisobena neadekvatni instalaci je odpovedna
instalujici osoba.

Tento spotrebic je schvalen pro pouzivani do nadmorské vysky

4 000 metr0.

A\ Nositelé elektronickych implantati!

Spotrebi¢ muze obsahovat permanentni magnety, které mohou
ovlivhovat elektronické implantaty, napf. kardiostimulatory nebo
inzulinové davkovace. Proto pfi montazi dodrzujte minimalni
vzdalenost 10 cm od elektronickych implantatd.
Elektrické pripojeni: M(zZe provést pouze autorizovany technik,
ktery se musi ridit ustanovenimi spole¢nosti dodavajici elektrickou
energii vdané zéné.
Spotiebi¢ musi byt pfipojeny k pevné elektroinstalaci a musi byt
nainstalované odpovidajici jistice podle pfedpist pro instalaci.
Druh zapojeni: Spotrebic patfi do bezpecnostni tfidy | a mize se
provozovat pouze v kombinaci s uzemnénym elektrickym
pfipojenim.
Vyrobce nenese zadnou odpovédnost za nespravné pouziti
a mozné Skody zpUsobené nespravnou elektrickou instalaci.
Sitovy kabel: Je mozné, Ze je jiz pfipojeny do zdroje varné
desky nebo je dodavan se spotiebicem a instalovat ho mize
pouze poveéreny technik nebo kvalifikovany personal zakaznického
servisu. Potfebné Udaje k pfipojeni jsou uvedeny na typovém
Stitku a ve schématu pfipojeni.
Pouzivejte pouze kabely dodané spolu se spotrebi¢em nebo
kabely dodané zakaznickym servisem.
Montaz pod pracovni desku: Indukéni varnou desku Ize
nainstalovat pouze nad zasuvky nebo pedici trouby s ventilatorem.
Pod varnou deskou nesmi byt zabudované lednice, mycky, pecici
trouby bez vétrani nebo pracky.
Odsavac par: Vzdalenost mezi odsava¢em par a varnou deskou
musi odpovidat minimalné vzdalenosti uvedené v montaznim
navodu odsavace par.
Pracovni deska: rovna, umisténa vodorovné a stabilni. Drzte se
pokynu uvedenych vyrobcem pracovni desky.
Pokud tloustka pracovni desky, do které se varna deska
zabudovava, neodpovida pozadavkdm, vyztuzte pracovni desku
zaruvzdornym a vodéodolnym materidlem tak, aby byla dosazena
doporuéena minimalni tloustka. V opa¢ném piipadé neni zaruéena
dostatec€na stabilita.
Pracovni deska, do které montujete varnou desku, musi vydrzet
zatizeni cca 60 kg. V pfipadé potfeby vyztuzte pracovni desku
tepelné a vodéodolnym materialem.
AZ po zabudovani varné desky zkontrolujte, zda je v roving.
Zaruka: Nespravné provedena instalace, zapojeni ¢i montaz jsou
ddvodem ke ztraté zaruky poskytované na vyrobek.

Upozornéni: Jakykoliv zasah do spotfebice, véetné vymény
privodniho kabelu, smi provadét pouze autorizovany servis.

Prislusenstvi k instalaci

VA 420 000 Spojovaci lista pro kombinovani s
ostatnimi pfistroji Vario fady 400 pfi
vestavbé s plochami v roviné

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s

ostatnimi pfistroji Vario fady 400 pfi
vestavbé nasazenim

Priprava nabytku, obrazek 1/2/3

Vestavné skfifiky: odoiné minimalné vici teploté 90 °C.
Vyfiznuty otvor: po dokonéeni fezani odstrante trisky.
Plochy vyfezu: utésnéte materidlem odolnym vUici teplu.
Montaz v roviné, obrazek 1a

Pracovni deska musi byt rovna, vodorovna, stabilni. Dodrzujte
pokyny vyrobce pracovni desky.

Pracovni deska: musi mit minimaln{ tloustku 20 mm.
Vestavba do roviny, obrazek 1b

Pracovni deska musi byt rovna, vodorovna, stabilni. DodrZujte
pokyny vyrobce pracovni desky.

Je mozna vestavba do roviny do pracovni desky.

Spotfebi€ Ize zabudovat do nasledujicich vodé a tepelné odolnych
pracovnich desek:

Pracovni desky z mramoru.

Pracovni desky z plastu (napf. Corian®).

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé

s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

Ostatni materidly: Informujte se u vyrobce pracovni desky.
Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.

Upozornéni
Pro vyrovnani spotfebi¢e nepouzivejte podpéry na jednotlivych
mistech.
Pfizpusobeni pracovni plochy musi provést specializovany
pracovnik podle nakresu montaze. Rezné hrany musi byt Cisté
a presné, protoze okraj je na povrchu vidét. Rezné hrany
ocCistéte a odmastéte prislusnym cisticim prostfedkem.
Pracovni deska: Musi mit minimalni tloustku 30 mm.
Kombinace nékolika spotrebic¢l Vario (obrazek 2)
Pro kombinaci nékolika spotfebicl Vario je zapotfebi spojovaci
lista VA 420 000/010. Lze ji obdrzet samostatné jako zvlastni
prislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu potrebné
misto navic pro spojovaci listu mezi spotfebici (viz montazni navod
VA 420 000/010).
Spotrebice Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezU pfi dodrzeni
Sitky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.
Odvétravani, obrazek 3
Aby byla zaru¢ena spravna funkce spotfebic¢e, musi byt varna
deska pfimérené odvétravana.
Protoze vétrani v doini ¢asti spotrebiCe vyzaduje dostatecny
privod Cerstvého vzduchu, musi byt skfifika odpovidajicim
zplsobem uzpUlsobena. K tomu je zapotrebi nasledujici:
Minimalni vzdalenost mezi zadni sténou skfifky a kuchynskou
zdi a mezi povrchem pracovni desky a horni ¢asti zasuvky
(obrazek 3a).

Otvor nahofe v zadni sténé (obrazek 3b).

Pokud neni u zadni strany skfifiky dodrzena minimalni
vzdalenost 20 mm, musi se dole vytvofit otvor (obrazek 3c).

Pokud skfifika neni uvnitf SirSi nez 780 mm, udélejte vyfezy do
postrannich stén (obrazek 3d).
Upozornéni

Pokud bude spotrebi¢ zabudovany v ostriivku nebo na jiném
nepopsaném misté, je nutné zabezpecit pfiméfené odvétravani
varné desky.
Dolni podstavec nesmi byt vzduchotésné uzavieny.
Otvory pro ovladaci knofliky
Vytvofte otvory pro ovladaci knofliky podle pfilozeného navodu.
Tloustka panelu minimalné 12 mm
Mozné varianty montaze:
Montaz na pfedni stranu dolni skfifiky
Montaz do pracovni desky vedle spotfebice
Montaz do pracovni desky pfed spotfebi¢em
1. Vytvorte otvory o @ 50 mm pro upevnéni ovladacich knoflikd.
2. Pii tloustce panelu vétsi nez 23 mm vytvoite na zadni strané
otvor pro pfidrzny plech.
3. Pfi vrtani do pracovni desky opatfete fezné plochy zaruvzdornou
a vodéodolnou vrstvou.
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Vestavba spotrebi¢e, obrazky 4/5/6/7/8/9/10/11

Upozornéni: Pfi montazi varné desky méjte ochranné rukavice.
Plochy, které nejsou vidét, mohou mit ostré hrany.

) spotreblcu bez pfedem nainstalovaného kabelu zapojte
sitovy kabel do pripojovaci zasuvky.

1. Varnou desku otocte a polozte na obal, hadr nebo jiny podklad,
abyste zabranili poskrabani.

2. Sroubovakem nazdvihnéte kryt pripojovaci zasuvky (obrazek 4).

3. Povolte upeviiovaci Sroub a Sroubovakem nazdvihnéte
hadicovou objimku (obrazek 5).

4. Zapojte do pfipojovaci zasuvky pouze podle obrazku
(obrazek 6):
BN: hnédy
BU: modry
GN/YE: Zluto-zeleny
BK: ¢erny
GY: Sedy
Upozornéni
Pokud je pfipojeni provedené podle schématu zapojeni 2L/
2N-~, je tfeba podle schématu zménit uspofadani muastku.
Dbejte na to, aby byly Srouby pfipojovaci zasuvky po pfipojeni
kabell utazené.
5. Sitovy kabel upevnéte hadicovou objimkou a utahnéte
upevnhovaci Sroub (obrazek 7a).
6. Zavfete kryt pfipojovaci zasuvky.
Upozornéni: Pro usnadnéni uzavieni umistéte kabely
doprostfed pfipojovaci zasuvky.
7. Pokud se sitovy kabel kiizi se zasuvkou, upevnéte kabel

pfilozenou kabelovou paskou ke spodni strané varné desky
(obrazek 7b).

Upozornéni: Pokud budete potfebovat del$i sitovou pfipojku,
kontaktujte zakaznicky servis. K dispozici jsou sitové pfipojky do
délky 2,20 m.

Montaz ovladacich knoflik(

Upozornéni: Ridte se piilozenym navodem k montazi ovladacich
knoflika.

Montaz

1.V zavislosti na vzdalenosti mezi ovladacimi knofliky pfidrzny
plech v pfipadé potfeby ohnéte v misté perforace. Pfidrzny plech
podrzte na zadni strané panelu, resp. spodni strané pracovni
desky, nebo ho upevnéte pfilozenymi Srouby.

2. Pfi montazi jednotlivého ovladaciho knofliku, nebo pokud jste
pridrzny plech ohnuli v misté perforace, zajistéte kazdy
jednotlivy pfidrzny plech 2 Srouby proti pretoceni.

U pracovnich desek z kamene pfilepte pfidrzny plech
dvouslozkovym lepidlem odolnym proti vysokym teplotam (kov
na kamen).

3. Stahnéte ochrannou félii na zadni strané svételného krouzku.

4.Ovladaci knoflik nasadte do otvoru a na zadni strané
pfiSroubujte matice pomoci pfilozené montazni pomdacky.

5.Vs8echny ovladaci knofliky spojte pomoci pfilozenych kratsich
kabell. Zastréky musi zaskodit do zditek.
Upozornéni: Obé zditky pro kabel na ovliadacim knofliku jsou
identické.

6. DelSi kabel pro spojeni se spotfebi¢em zapojte do jednoho
z ovladacich knoflikd. Zastrcka musi zaskocit do zdirky.
Upozornéni: Spotrebi¢ Ize spojit s libovolnym ovladacim
knoflikem.

7.Po montazi zkontrolujte vSechny zastréky, zda jsou spravné
zapojené.

8.VSechny kabely po montazi pfipevnéte k pfidrznému plechu
zahnutim spony.

Pripojeni ovladaciho knofliku k varné desce, obrazek 8

Kabel ovladaciho knofliku zapojte do pfipojovaci zditky varné

desky. Zajistéte, aby zastréka dokonale zacvakla.

Kabely se musi vést tak, aby se nedotykaly horkych mist varné

desky nebo pecici trouby a po vestavbé varné desky nebyly

ptistupné; za timto ti¢elem namontujte mezidno (obrazek 9).

Nasazeni varné desky, obrazek 10
1. Zasadte spotiebi¢ rovnomérné do vyfezu (obrazek 10a).

— Sitovy kabel se nesmi uskfipnout ani vést pres ostré hrany
Pokud je pod spotfebi¢em zabudovana pecici trouba, vedte
kabel k pripojovaci zasuvce v zadnich rozich pecici trouby.
Kabel musi byt nainstalovany tak, aby se nedotykal horkych
mist varné desky nebo pecici trouby.

— U pracovnich desek s dlazdicemi: Spary mezi dlazdicemi
utésnéte silikonovym tmelem.

2.Nasadte dodané spony a opatrné je utahnéte. Pomoci spon
vyrovnejte varnou desku vig&i pracovni ploSe.
Upozornéni: Nepouzivejte elektricky Sroubovak.

3.Jen pii vestavbé do roviny (obrazek 10b): Pred pfilepenim
tésnéni provedte pfislusny test funkce! Mezeru dokola
utésnéte vhodnym zaruvzdornym silikonem
(napf. OTTOSEAL® S 70). Tésnici sparu vyhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Dodrzujte pokyny pro
silikon. Neuvadéjte spotrebi¢ do provozu dfive, nez silikon Gplné
zaschne (v zavislosti na pokojové teploté, minimalné 24 hodin).
Pozor!
Nevhodné silikonové lepidlo mGze u pfirodniho mramoru
zpuUsobit trvalé zmény barvy.

Pripojeni spotiebice, obrazek 11
Napéti: Viz typovy Stitek.
PF¥ipojujte pouze podle schématu zapojeni:
BN: hnédy
BU: modry
GN/YE: Zluto-zeleny
BK: ¢erny
GY: Sedy
V zavislosti na zpusobu pfipojeni se pfipadné musi zménit
usporadani svorek dodanych z vyroby. Za timto u€elem se
pripadné musi svorky zkratit a odstranit izolace, aby bylo mozné
pouzit svorku, ktera spojuje dva kabely.

Upozornéni: Zkontrolujte prlpravenost kprovozu Pokud se na
displeji spotfebice zobrazi L4, EL5 {4 nebo £, nenf spravné

pfipojeny. Odpoijte spotiebi¢ od napajeni a zkontrolujte pfipojeni
elektrického kabelu.

Demontaz spotrebice

Odpojte spotrebi€ od elektrické sité.

A\ Nebezpeéi urazu elektrickym proudem !

P¥i odpojeni varné desky z elektrické sité mohou svorky jiskfit.
Manipulovat s elekrickym pfipojenim miZze pouze technik.

U spotfebici zabudovanych v roviné odstrarite silikonovou sparu.
Spotfebi¢ zespodu vytlacte.

Pozor!

Nebezpedi poskozeni spotiebice! Spotfebi¢ se nesmi vytahovat
seshora.

Vigtige henvisninger
Folg montageanvisningen for betjeningsgrebene ved
forberedelsen af montagen af indbygningsskabene.

Sikkerhed: sikkerhed under brug kan kun garanteres, hvis
installationen er udfert pa en korrekt teknisk made og i
overensstemmelse med monteringsinstruktionerne. Skader, der
opstar pga. forkert montering, er installaterens ansvar.

Dette apparat er tilladt til brug op til en hgjde pa 4000 meter over
havet.

A Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan indeholde permanente magneter, som kan pavirke
elektroniske implantater, f.eks. pacemakere eller insulinpumper.
Overhold derfor en minimumafstand pa 10 cm til elektroniske
implantater ved montagen.

Elektrisk tilslutning: ma kun foretages af en uddannet elektriker.
Regulativerne fra elforsyningsselskabet i omradet skal felges.
Apparatet skal veere tilsluttet til en fast installation, og i henhold til
installationsforskrifterne skal der vaere installeret en passende
sikkerhedsafbryder.

Tilslutningstype: apparatet tilharer beskyttelsesklasse | og ma
udelukkende anvendes sammen med en tilslutning med
jordforbindelse.

Fabrikanten frasiger sig ethvert ansvar for forkert funktion og
mulige skader, der skyldes forkert elektrisk installation.
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Netkabel: Det er eventuelt allerede tilsluttet i kogesektionens
tilslutningsboks eller er leveret sammen med apparatet.
Netkablet ma kun installeres af en autoriseret elektriker hhv. af en
kvalificeret kundeservice-medarbejder. De kreevede
tilslutningsdata er angivet pa typeskiltet.
Kun det netkabel, som er leveret sammen med apparatet eller er
leveret af kundeservice, ma anvendes.
Montage under bordpladen: Induktionskogesektionen kan kun
installeres over skuffer eller ovne, som ventileres med ventilator.
Der kan ikke indbygges koleskabe, opvaskemaskiner,
uventilerede ovne eller vaskemaskiner under kogetoppen.
Emhaette: Afstanden mellem emhaetten og kogetoppen skal som
minimum svare til den afstand, der er anfart i emhaettens
montagevejledning.
Bordplade: plan, vandret, stabil. Falg bordpladefabrikantens
anvisninger.
Hvis tykkelsen af den bordplade, som kogesektionen skal
indbygges i, ikke opfylder kravene, skal bordpladen forsteerkes
med et ild- og vandfast materiale, sa den opnar den anbefalede
minimumtykkelse. | modsat fald er stabiliteten ikke tilstraekkelig.
Bordpladen, hvor kogesektionen indbygges, skal kunne tale
belastninger pa op til ca. 60 kg. Om ngdvendigt skal bordpladen
forsteerkes med temperatur- og vandbestandigt materiale.
Kontroller farst, at kogesektionen er plan efter indbygningen.

Garanti: en forkert installation, tilslutning eller montering betyder,
at produktgarantien bortfalder.

Bemaerk: Enhver sendring i apparatets indre herunder udskiftning
af forsyningskablet skal udfares af seerligt uddannet personale i
vores tekniske serviceafdeling.

Installationstilbehor

VA 420 000 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved
planforsaenket montering

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere

Vario-apparater fra serien 400 ved
montering oven pa

Klargering af indbygningsskab, figur 1/2/3
Mgbler med udskaeringer: modstandsdygtige over for
temperaturer op til min. 90°C.

Udskeering: fiern spanerne, nar udskeeringsarbejdet er udfert.
Udskeaeringskanter: foretag forsegling med varmeresistent
materiale.

Overflademontage, figur 1a

Bordpladen skal veere plan, vandret og stabil. Felg anvisningerne
fra bordpladens producent.

Bordplade: skal have en tykkelse pa min. 20 mm.

Flugtende montering, figur 1b

Bordpladen skal veere plan, vandret og stabil. Fglg anvisningerne
fra bordpladens producent.

Det er muligt med flugtende indbygning i en bordplade.

Apparatet kan indbygges i felgende vandteette og
temperaturbestandige bordplader:

Bordplader af marmor
Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)

Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)
Andre materialer: Der skal forespgrges hos bordpladens
producent.
Indbygning i bordplader af spanplade er ikke mulig.
Anvisninger

Apparatet ma ikke nivelleres ind til vandret udelukkende ved
understottelse af enkelte punkter.

Tilpasningen af arbejdsfladen skal udfares af en specialfagmand
iht. indbygningstegningen. Snitkanterne skal vaere udfert klart og
preecist, fordi kanterne er synlige pa overfladen. Snitkanterne
skal renses og affedtes med et egnet rengaringsmiddel.

Bordplade: skal have en tykkelse pa min. 30 mm.

Kombination af flere Vario-apparater (fig. 2)

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten VA
420 000/010 ngdvendig. Den fas separat som ekstra tilbehar. Veer
opmaerksom pa udferelsen af udskaeringen, at forbindelseslisten
mellem apparaterne kreever ekstra plads (se Monteringsvejledning
VA 420 000/010).

Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskeeringer, hvis der
overholdes en minimum materialeafstand pa 50 mm mellem hver
udskaering.

Ventilation, figur 3

Kogetoppen skal vaere passende ventileret, i modsat fald kan det
ikke garanteres, at den fungerer korrekt.

Eftersom ventilationen af den underste del af apparatet kreever en
tilstraekkelig stor |ufttilfarsel, skal indbygningsskabet indrettes
tilsvarende. Hertil skal fglgende udfgres:

En minimumafstand mellem bagsiden af indbygningsskabet og

kekkenveeggen og mellem oversiden af bordpladen og skuffens

averste del (figur 3a).

En &bning pa bagsiden af indbygningsskabet (figur 3b).

Hvis der ikke er mulighed for at overholde minimumafstanden pa

20 mm pa bagsiden af indbygningsskabet, skal der etableres en

abning I bunden (figur 3c).

Hvis indbygningsskabet indvendig ikke er bredere end 780 mm,

skal der laves udskeeringer i sideveeggene (figur 3d).
Anvisninger

Det skal sikres, at kogesektionen bliver tilstreekkeligt ventileret,

hvis apparatet skal indbygges i en kogeg eller pa et andet sted,
som ikke er beskrevet her.

Den underste sokkel ma ikke lukkes hermetisk.

Huller til betjeningsgreb
Bor hullerne til betjeningsgrebet iht. den vedlagte vejledning.
Paneltykkelse minimum 12 mm
Mulige indbygningstyper:
Indbygning i forsiden af underskabet
Indbygning i bordpladen ved siden af apparatet
Indbygning i bordpladen foran apparatet
1. Bor et hul @ 50 mm til befaestigelse af betjeningsgrebene.

2. Hvis panelet er tykkere end 23 mm, skal der laves en udfraesning
pa bagsiden til holdepladen.

3.Ved huller i bordpladen skal snitfladerne forsegles
varmebestandigt og vandtaet.

Indbygning af apparat, figur 4/5/6/7/8/9/10/11

Bemaerk: Anvend beskyttelseshandsker ved montagen af
kogesektionen. Der kan veere skarpe kanter pa de ikke synlige
flader.

Ved apparater uden forinstalleret kabel skal netkablet fores
ind i tilslutningsdasen.

1. Vend kogetoppen om, og leeg den pa bunden af emballagen, pa
et kleede eller anden form for overflade, hvor en ikke bliver ridset.

2. Loft tilslutningsdasens deaeksel op ved hjeelp af en skruetrackker
(figur 4).
3. Skru befaestigelsesskruen ud, og left spaendebandet ved hjeelp af
en skruetraekker (figur 5).
4. Ma kun tilsluttes til tilslutningsdasen iht. tegningen (figur 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gron og gul
BK: sort
GY:gra
Anvisninger
Hvis tilslutningen foretages iht. tilslutningsdiagram 2L/2N~,

skal kortslutningsbgjlernes placering aendres svarende til
diagrammet.

Kontroller, at skruerne i tilslutningsdésen er spzendt fast til
efter tilslutningen af kablerne.

5. Fastger netkablet med spaendebandet, og spaend
befeestigelsesskruen til (figur 7a).

6. Luk tilslutningsdasens daeksel.
Bemaerk: Placer kablerne i midteromradet af tilslutningsdasen
for at lette lukningen.

7. Fastger netkablet pa undersiden af kogesektionen med det
vedlagte kabelband, hvis netkablet forhindrer skuffens
bevaegelse (figur 7b).

Bemaerk: Kontakt kundeservice, hvis der er brug for en laengere
nettilslutningsledning. Der findes tilslutningsledninger med
leengder op til 2,20 m.

Montering af betjeningsgreb

Bemaerk: Falg den vedlagte monteringsvejledning for
betjeningsgrebene.
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Installation

1. Afhaengigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal
holdepladen eventuelt knaekkes af langs perforeringen. Hold
holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod
undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte
skruer.

2.Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis
holdepladen er blevet knaekket af langs med perforeringen, skal
hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, sa de ikke kan
drejes.
Ved bordplader af sten, skal holdepladen kleebes fast med en
temperaturbestandig to-komponentlim (metal pa sten).

3. Traek beskyttelsesfolien pa bagsiden af lysringen af.
4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru matrikken fast
pa bagsiden ved hjeelp af det vedlagte montageveerktg;.

5.Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler.
Stikkene skal ga i indgreb i stikdaserne.

Bemeerk: De to kabelbgsninger pa betjeningsgrebene er
identiske.

6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af
betjeningsgrebene. Stikket skal ga i indgreb i stikdasen.

Bemaerk: Apparatet kan forbindes med et af betjeningsgrebene,
uanset hvilket.
7.Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter
installationen.
8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bgje lasken
pa holdepladen ned.
Tilslutning af betjeningsgreb pa kogetoppen, figur 8
Tilslut betjeningsgrebenes kabel i kogetoppens tilslutningsdase.
Kontroller, at stikforbindelsen gar korrekt i indgreb.
Ledningerne skal forlaegges, som de ikke bergrer varme steder pa
kogetoppen eller pa ovnen, og de ma ikke veere tilgeengelige, nar
kogetoppens indbygning er afsluttet. For at opna dette, skal der
indbygges en mellemhylde (figur 9).

Iseetning af kogetop, figur 10

1. Placer apparatet centralt i udskeeringen (figur 10a).

— Netkablet ma ikke komme i klemme og ikke lsegges over
skarpe kanter. Hvis der er indbygget en ovn nedenunder, skal
ledningen fores over ovnens bagerste hjarner til
tilslutningsdasen. Ledningen skal installeres, sa den ikke
kommer i beraring med varme steder pa kogetoppen eller pa
ovnen.

— Bordplader med flisebelaegning: Flisernes fuger skal taetnes
med silikonegummi.

2. Anbring de leverede befaestigelsesklemmer, og spaend dem
forsigtigt til. Indjuster kogesektionen plant i forhold til bordpladen
med befaestigelsesklemmerne.

Bemaerk: Der ma ikke anvendes elektrisk skruetreekker.

3.Kun ved flugtende montage (figur 10b): Udfor en
funktionstest af apparatet, inden den endelige forsegling af
aftaetningen! Spalten rundt om kogetoppen skal forsegles med
en egnet varmebestandig silikone (f.eks. OTTOSEAL® S70).
Teetningsfugen skal glattes med et glatningsmiddel, som er
anbefalet af producenten. Overhold anvisningerne for silikonen.
Tag forst apparatet i brug, nar silikonen er fuldsteendig ter
(minimum 24 timer, afhaengigt af temperaturen i omgivelserne).
Pas pa!

Uegnet silikoneklaeber kan medfgre permanente misfarvninger

pa naturmarmor.

Tilslutning af apparat, figur 11
Spaending: Se typeskilt.

Ma kun tilsluttes iht. tilslutningsdiagrammet:

BN: brun

BU: bla

GN/YE: grgn og gul

BK: sort

GY:gra

Afhaengigt af tilslutningsmaden skal placeringen af klemmerne,

som er leveret fra fabrikkens side, evt. aendres. Hertil skal

klemmerne eventuelt afkortes og isoleringen fjernes for at kunne
placere en klemme, der forbinder to kabler.
Bemaerk: Kontroller, om apparatet er Klar til drift: Hvis L/</{,
ELOS 13 eller £ vises i apparatets indikator, er det ikke tilsluttet
korrekt.Afbryd stramforsyningen til apparatet, og kontroller
stramkablets tilslutning.

Afmontage af apparat
Afbryd strgmforsyningen til apparatet.
A\ Fare for elektrisk sted !

Der kan stadig vaere stram pa kogesektionens klemmer, nar de
afbrydes fra stremnettet. Den elektriske tilslutning méa kun udferes
af en autoriseret elektriker.

Fjern silikonefugen ved apparater med flugtende montage. Tryk
apparatet op nedefra.

Pas pa!
Skader pa apparatet! Apparatet mé ikke trackkes op oppefra.

ZNHUAVTIKEG UTTOBEIEEIQ

Mo TRV TTPOETOIPAGIX TNG TOTTOBETNONG TWV
XPNOIHOTIOIOUHEVWV VTOUAXITI®OV TIPOGEETE TIG UTTOJEIEEIG
GUVOXPHOAGYNONG TWV KOUUTTIWV XEIPICHOU.

Acpiheio: N oopaAeio KOTG TN XPNON EEXOPONICETON HOVO €4V N
EYKATAOTOON EYIVE PE OWOTO TPOTIO OE TEXVIKO ETTTESO KX CUUPWVX
He TIG 0Bnyieg TomoBETNONG. ZNKIEG TTOU TTPOKANBNKOV AGYw pn
OWOTNG TOTTOBETNONG EUTTITITOUV OTNV €UBUV TOU EYKATXOTATH.
AUTH N CUOKEUT| EIVOI EYKEKPIPEVN YIX XPHON 08 LY PEXPI K

4.000 péTpa.

A\ Popeig NAEKTPOVIKWV OTOIXEIWV EPPUTEUONG!

H ouoKeur UTTOPEi VO TTIEPIEXE! POVILOUG HOYVITEG, Ol OTT0IOl UTTOPOUY
VO ETTNPEATOUV XPVNTIKG TX NAEKTPOVIKG OTOIXEI EPPUTEUONG, TT.X.
BnuoTodoTeg KaPSIGG 1 avTAieg IvoouAivng. I’ quTO KOT& T
OUVOPPOAOYNCN TNENOTE PIX EAGXIOTN amooTacn 10 cm omd To
NAEKTPOVIK& OTOIXEIX eUPUTEUONG.

TUvdeon oTo NAEKTPIKO PEUMA: LOVO UTT' gubuvn evog
EYKEKPIPEVOU €IDIKOU TEXVIKOU. O TTPETIEl VO DIETETAI ATTO TOUG
KOVOVEG TNG ETAIPEIG TTHPOXNG NAEKTPIKOU GTN TIEPIOXN).

H ouokeur) mpémel va eival ouvdedepevn oe pIc OTOOEPT)
EYKATAOTOON KX CUPPWVA HE TIG TTPOSIOYPAPES TTPETTEl VO
EYKOTAOTOOOUV QvTioTOIXEG DITGEEIC SIKKOTING.

Tumog oUvdeong 6TO NAEKTPIKO PEUNA: I GUCKEUN QVIKEI OTNV
KA&on TpooTaoiag | kol propei va xpnoigortoin®ei povo oe
OUVOUOOHO Pe Pi oUVBEDN OTO NAEKTPIKO PEUPX e aywyo Yeiwong.
O kaTaokeuaoTnG dev QEpel eUBUVN yIa TN PN OWOTr AgIToupyia Ka
TIG MOAVES {NUIEC TIOU TTIPOKANBNKOV AOYW N GWOTAC NAEKTPIKNAC
EYKATROTAONG.

Kahdio ouvdeong: Evdexopevamg givan 1dn ouvdedepévo oTo
KouTi oUvdeong TNG BAONG ECTIWV 1 TXPOSISETON HOGi pE TN
GUGCKEUI KOl ETITPETETAI VX EYKATROTOOEI HOVO aImo Evav adelolxo
NAEKTPOAOYO 1| AITO TO EIDIKEUPEVO TIPOCKTIIKO TNG UTTNPETING
efunnpeTnong mehaTov. Ta omapaiTnTa oToIKEiar oUVDEDNQ
BpiokovTal OTNV THIVOKIDX TUTTOU KOl GVAPEPOVTAI OTO OXEDIO
ouvdeong.

XpNOIUOTIOIEITE HOVO TO CUUTTOPOBIBOUEVO PE Tr CUCKEUN M) TO
TTPEXOHEVO OO TNV UTTNPECIX eEUTTNPETNONG TTEAXTWV KOA®BIO.
JUVXPHOAOYNON KETW XITO TOV TTAYKO EPYACIAG: H emaywyiKn
B&on eoTIOV PTTopel Vo TOTTOBETNOEI JOVO TIAVK GO CUPTAPIC 1
POUPVOUG e XEPICUO QVEUIOTNPA. K&Tw amd Tn Baon eoTiwv dev
PTTOPOUV V& TOTTOOETNOOUY Wuyeia, TTAUVTHPIX TTIGTWV, GOUPVOI XWPIG
OlePIOPO 1 TTAUVTHPIO POUXWV.
Xodévn e&aiepiopou: H amooTaon PeTagu TnG xodvng e€aepiouou
(armopPOPNTNPOG) KO TNG BAONG EOTIOV TIPETTEI VO AVTIOTOIXEI TO
NyOTEPO OTNV QMOCTOON TTOU QAVAPEPETAI OTIC 0DNYie
OUVAPHOAOYNONG TNG Xoavng e€aepiopou.
Naykog koulivag: emimedog, opI{ovTIog, oTaOePOS. AKoAoubroTe
TIG 00NYIEC TOU KATOOKEUODTI) TOU TIAYKOU.
Edv To Téix0g Tou TIAyKOU epYOoioG, oTov orroio Ba ToroBeTneei n
B&aon eoTiwv, dev AVTIOTOIKEI OTA TIPOTUTIA, EVIGXUGTE TOV TIRYKO
£PYO0IOG PE QVOEKTKA OTN QWTIX KOI OTO VEPO UAIKK, UEXPI VO
emTeUXOel TO OUVIOTOUHEVO EAGKIOTO TTAXOG. AIpOPETIKG Sev
UTTBPXEl KOPIOK ETTRPKIC OTAOEPOTNTA.
O n&yKog epyaoiag, oTov omoiov B ToToBeTROETE TN BAON
€0TIWV, TIPETTEI VO QVTEXEI O KATOTOVHOEIG TTePiTToU 60 KIAWV. 3¢
TTEPITITWON TTOU XPEIKIETAI, EVIOXUOTE TOV TIXYKO EPYOTIOG HE UNIKO
QVOEKTIKO 0TI BEPHOKPATIa KAl GTO VEPO.
EAéyETe TNV emmedOTNTO TNG BAONG EOTIMV, APOU TTPWTX EXEI
TOmmoOETNOEI.
Eyyunon: pic un owoTr) eyKAT&OTAON, GUVOEDN OTO NAEKTPIKO
PEUPA 1] CUVAPHOAOYNOTN CUVETIAYETOI TNV XITOAEIX 1IGXUOG TNG
€YYUNOEWC TOU TTPOIOVTOC.
Yro6€1En: OmoioadnmoTe XEIPIOUOC OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG,
nepidapBavopevou TV ahayn kahwdiou TpoPodoaiag, Ba mperel va
TTIPOYHOTOTTOIEITAI POVO OTTO TEXVIKO TIPOCWTIIKO TOU TeXVIKOU Z€pPIg
pe eI0Ikn ekmaideuor).
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EEXPTNHATX EYKATAOTAONG

VA 420 000 Mn&pa oUvdeong yIo CUVOUROHO e GAAEQ
ouokeugg Vario Tng oeipag 400 og
TTEPITITON 100TTEdNG PE TNV EMPAVEIX
TOTTOBETNONG

VA 420 010 Mm&pa ouvdeong Yot CUVOUXOHO Pe &AAeQ

ouokeuég Vario TG oeipag 400 og
TIEPIMTWON TOMOBETNONG PE UTIEPOEDN

MpoETOINXCIX TWV VTOUAXTTIWV, EIKOVA 1/2/3
EvToIXIoHEVA EMMAX: avOeKTIKG 0 Beppokpaoia 90°C
TOUAGYXIOTOV.

Kevog Xwpog: amopakpUveTe Ta pOKAVIDION LET& OO TIG £PYOIOIEG
KOTTNG.

Em@AVEIEG KOTTAG: HOVWOTE Pe UNIKO GVOEKTIKO OTN BeppdTNTO.
TomoB£TNON TNG EMAVW EMPAVEING, EIKOVAX 1a

O MayKog epyoaciag TIPETel va givai emirmedog, opIOVTIOC Ko
oTaBEPOG. [1pOOEETE TIG 0BNYiEG TOU KATOOKEUGOTH| TOU TIRYKOU
EPYOOING.

Maykog kouTivag: Ba TIPETE! Vo €Xel TTXXOG TOUAGXIOTOV 20 XINOOTOV.

loomedn e TNV eEmM@AveEIX TOTTOOETNON, EIKOVA 1b
O MAyKoG epYaCiag TIPEME! Vo eivail emTiTedog, opIOVTIOC KX
oTaOePAG. [POoEETE TIG 0BNYIEG TOU KATAOKEUNDT) TOU TIAYKOU
EPYOOING.
H 100118 pe TNV EM@AVEIX TOTTOOETNON O EVAV TIAYKO EPYATING
gival SuvaT.
H ouokeun pmopei va Tommo6eTnOei aToug AKOAOUBOUG OTEYAVOUG KOl
OVOEKTIKOUG OTN BEPHPOKPATIO TIAYKOUG EPYHTING:
MN&ykol epyaoiog omd YEPUXPO
Maykol epyaoiog omd ouvleTIKd UNIKO (1.X. Corian®)
MN&ykol epyaoiog oo pocip EUA0: MoOvo kaTomiv guvevvonong pe
TOV KOTGOKEUGOTH] TOU TIAYKOU EPYTTING (OPPARYIOHN TWV KKHUWOV
TOU QVOIYHOTOG)
AN UNK&: PWOTIOTE TOV KATOOKEUXOTH] TOU TIGRYKOU EPYTTING.
H TomoB£Tnon oe Maykoug epyaoiag omd voBorav dev givail Suvarr.
Ynodei&eig
Mot TNV opIZovTIOTOINGN TNG GUGKEUT), KN XPNOIUOTIOINCETE KAVEVX
OTNPIYHO 0 EEXWPIOT& onueia.
OI TPOCOPHOYEG TNG EMPAVEIRG EPYATIOG TTPETTEI VO
TTIPOYHOTOTTOINOOUV IO Ui eEEISIKEUHEV ETAIPEIX CUPPWVX LE TO
OXEDI0 EYKOTAOTOONG. H 0K KOTIAG TTPETEI VO EIVOI KAOAPT| KOl
OKPIBNG, eTeIdN To TTEPIBWPIO OTNV EEWTEPIKI EMPAVEIX iva
opaTd. KaBapioTe ko AmONTIAVETE TIG OKHEG KOTING HE EVa
QVTIOTOIXO CITOPPUTTAVTIKO.
M&ykog kKoulivag: Ba TpEmel va €xel TT&X0G TOUAGIoTov 30 XINOOTG.
JuVBUXOHOG TTEPICCOTEPWV CUCKEUWV Vario (Eik. 2)
Mo To CUVOURGOHO TTEPICOOTEPWV CUCKEUWV Vario gival amapaitnTn N
prapa ouvdeong VA 420 000/010. AuTh prropeite va Tnv
TTpounBeuTeiTE EEXWPIOTAX WG €I0IKO eEXPTNUG. A&BeTE UTTOYN TNV
MPOOBETN OVAYKN XWPOU YIo TNV UN&pa 0UVEEONG HETOEY TwV
OUOKEUMV KATO TNV KATXOKEUN TOU avoiypaTog (BAeme Odnyieg
ouvappohoynong VA 420 000/010).
O1 OUOKEUEG UTTOPOUV VOl TOTTOBETNOOUV €TTIONG Kl 08 EEXWPIOTX
QVOIYHOTO, OprvovTag Hi Awpida pe A&TOG To AiydTepo 50 mm
PETOEU TWV QVOIYUXTWV.
E&aepiopog, oxnua 3
Mo TNV eEa0@AaAIon evOg OwWoTOU TPOTIOU AEITOUPYING TNG CUCKEUNG,
TIpETEl N P&ON €0TIOV VO €XEl VAV evOedEIYUEVO EEXEPICUO.
Emeidr o agpiopodg 0TV KETW TIEPIOX) TOU CUOKEUNG XPEIG{eTAI HICK
ETTOPKI| TTIPOCAYWYI KXOXPOU GEPX, TTIPETTEI TX VTOUANTTIN VO Eiva
QVTIOTOIXO OXEOIXOPEVD KOl KATOXOKEUXOHEVA. 1" QUTO MAITOUVTON
Ta €€nQ:
Mia eAay10Tn armooTaan PeTa&U TNG oW TTAEUPAG TOU VTOUAGTTIOU
KO TOU TOIXOU TNG Koudivaig Kol HETOEU TNG ETTIPAVEING TOU TTXYKOU
EPYTOING KOl TNG ETTAVW TTEPIOXKNG TOU CUPTOPIOU (EIKOVAX 3a).
‘Eva Gvolypa eMavw oTnv Tow TTAEUP& Tou emmimAou (e1Ikova 3b).
3 TepIMTWAON TOU N eAGKIOTN amooTaon Twv 20 mm dev UTTAPXE!
oTNV TTOW TTAEUPA TOU ETTITTAOU, TIPETTEI TNV K&TW TTASUPG VO YIVEl
£va Gvolypa (elkova 3c).
2 TTePITITWON TIOU TO £MMAO €0WTEPIKK dev gival O TTAGTU oo
780 mm, KAVTE EYKOTIEG OTA TIAEUPIKA TOIXOHAT (E1KOVX 3d).
Yrodei&eig
3 TIePITMITWON TTOU N GUOKEUr TormoOeTNOei o€ I vnoida €0TIWV
HOYEIPIKAG 1} OF piot GAAN Un TIEpIypa@opevn Beon, TpETel Vol
e€aopaAioTEl EVOG KOAOG ePIOPOG TNG BAONG ECTIWV.
Mnv kAgioeTe eppunTIK& TNV K&TW BAon.
OMEQ YIX TO KOUMTTIX XEIPICHOU
K&vTE TIG OTIEG Y10 TG KOUPTTIX XEIPIOPOU CUPPWVS PE TIG GUVNUHEVEG
odnyieg.
M&yog NG Awpidag K&AUYNG To eAGXIOTO 12 mm

AuvaTeg mapaAayEg ToTToOETNONG:
TomoBETNON OTNV PTIPOCTIV TTAEUPX TOU K&TW VTOUAQTIOU
TomoBETNON OTOV TTAYKO £PYQCIG SITTAG OTn CUOKEUN
TomoBETNON OTOV TTAYKO £PYQCIRG UTTPOOTX OO Tr CUCKEUN)

1. Kataokeu&oTe Tnv o) pe & 50 mm yix Tr) 0TEPEWON TWV KOUPTTIOV
X€IpIopoU.

2.3 mepimTwon maxoug Awpidag KaAUYNG Tavw oo 23 mm
PpelapeTe TNV THOW TTAEUPA YIX TO EAGOUX OTAPIENG.

3.3 epIiNTWON OTrC OTOV TIAYKO EPYXOIG OPPAYIOTE TIG EMPAVEIES
KOTTI G QVOEKTIKE OTN OEPPOTNTA KOl OTEYOVA.

TomoB£TNON TNG GUCKEUNG, EIKOVEG 4/5/6/7/8/9/10/11

Yro6eIEN: Mo TNy TomoBETNoN TNG B&ONG ECTIWV XENOIUOTTOINOTE
TIPOOTOTEUTIKG YOVTIO. O1 Un GOvEPES ETPAVEIEG PTTOPET VOK EXOUV
KOPTEPEG OKPEG.
STIC CUOKEUEG XWPIG TIPOEYKATECTNMEVO KXAWDIO TTEPROTE TO
KaAwdio SIKTUOU OTO KOUTI ouvdeong.
1.TupioTe avamodal Tn PAON E0TIOV KOI EVATTOBETE TNV TIAVK O £V
IOV ) JIox GAAN ETIQAVEIX, VI TNV AMOPUYH YPATGOUVIGV.
2.3NK®OTE TO KOTIGKI TOU KOUTIOU oUvdeong pe Tn Pordeia evog
KaTooBIdI0U (EIKOVX 4).
3. AUoTe T Bida OTEPEWONG KOI ONKWOTE TO OPIYKTI PO EUKOUTITOU
owAfjva e Tn BorBeia evog KaTooPISIou (EIKOVA 5).
4.3uvd€aTe OTO KOUTI oUVEEONG HOVO CUPPWVX E TNV EIKOVK
(e1KOVA 6):
BN: Kage
BU: MrmiAe
GN/YE: Kitpivo kKai TIp&oivo
BK: Mapo
GY: Grau
Yrodeigeig

OTav n olvdeon MpaypaTonoindei CUPPWVA Pe TO SIAYPOUHX
ouvdeong 2L/2N~, Tipemel va dAAGEE! N SIGTAEN TWV YEPUPWY
OUPPWVA PE TO DIXYPOHHQL.

MeT& Tn ouvdeon Twv KoAwdiwv TIPooelTe, var oPIxToUV oI Bideg
oTo KouTi alvdeong.

5.3T1epewoTe TO KAAWDIO SIKTUOU PE TO OPIYKTHPX EUKXUTITOU GWANVX
Kol oiyETe TN Bida oTepEwong (EIKOVQ 7a).
6. K\eioTe TO KOTIGKI TOU KOUTIOU GUVOEDNG.

Yrodeign: Aiar&ETe To KOA®BI OTN JECQiT TTEPIOXT TOU KOUTIOU
ouvoeong, VI Vo OIEUKOAUVETE TO KAEIOIJO TOU KOUTIOU.
7.01av 1o KOA®SI0 SIKTUOU TIEPVA GO TO CUPTAPI, OTEPEDOTE TO
KOAWDIO e TO GUUTTOPADIOOPEVO DEPATIKO KOAWSIWV OTNV KATW
TTAeUP& TNG B&ONG €0TIOV (EIKOVA 7b).
YOG€IEN: Se MePIMTWON TIOU XPEIROTEI VA HOKPUTEPO KOADDIO
oUvdeonG, eEAOTE TIGPAKOAW O€ ETTOQN PE TNV UTTNPETI
e€urmnpéeTnong meAaTav. Y&pxouv OIGOECING KGAWDIX oUVOEONG
pexp! kau 2,20 m.

ZUVaPHOAOYNGCN TWV KOUUTTIWV XEIPIGHOU

Ynodeign: MNpooelTe TIG ouvnupEveg odnyieg CUVOPHOAOYNONG YIC
TO KOUPTTIX XEIPIGHOU.
ZuvappoAloynon

1. Av&GAoya TNV amooTaon HETAEU TwV KOUPTTIOV XEIPIOPOU KOYTE,
oTav XpeldCeTal, To EAdopa aTPIENG oTn digTpnon. KporoTe 1o
ENaopa oTPIENG oTNV Tow TTAEUPA TNG Awpidag KaAuwng 1 oTnv
K&TW PEPIX TOU TIAYKOU EPYTOING I OTEPEWOTE TO UE TIG
ouvnupéveg Bideg.

2. Kor& Tnv TomoBETNnon evog POvo Kouptmou Xeipiopou 1y 0ToV TO
gAaopa oTHPIENG KOTNKe 0Tn B£0N BIATPNONG AOPANioTE K&OE
EexwploTO EAOP OTNPIENG HE 2 Bideg eVAVTIa O€ TTEPICTPOPH.

3 & TIEPIMTWON TTAYKWV EPYOOING OO TIETPX KOAANOTE TO EAGOP
OTAPIENG PE AVOEKTIKN 0T BepUOTNTX KOAX dUO GUOTATIKOV
(METOA\O O€ TIETPX).

3. AQaIpEaTE TNV MPOOTATEUTIKI HEUBPAVN OTNV TTIoW TTAeUP& TOU
PWTEIVOU JOKTUAIOU.

4. TOTTOOETHOTE TO KOUWTTI XEIPIOUOU OTNV OTTH KX BIdWOTE GTNV TTIOW
TAeUp& TO MOEIPADI Pe TO CUPTTAPADIOOHEVO BorOnua
OUVOPHOAOYNONG OTOOEPA.

5.2uvBE0TE OAX TO KOUPTIIX XEIPIOHOU e T CULTTOPAGIBOUEVT
KOVTO KOAWDIX. T PIG TIPETTEI VO XCPAAICOUV GTIC UTTOSOXEG.
Yrode1En: O1 dUo urodoxEg KOAWSIOU OTO KOUWTTI XEIPIOHOU Eivail
id1eg.

6. BuopOaTWOoTE TO HOKPUTEPO KOXAWDIO YIXX TN oUVDEDN HE T CUCKEUN)
0€ EVQ OO T KOUUTTIAK XEIPIoHOU. To QIG TTPETEI V& GOPOAITEI OTNV
urrodoxn.

Ynodeign: H ouokeur) pmopei va ouvdedei pe €va omrolodnmoTe
KouTi Xelpiopou.

7. ENeyETe Tn owoTr mpocaiployr} OAwY Twv BuopoToupevey
OUVOECEWV PETX TN OUVAPHOAOYNON.

8.2TepewoTe OAX T KAAWDIO HETX TN GUVAPHOAOYNON, AuyilovTag Tn
YAOOX 0TO NGOG OTNPIENG.
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JUVOECTE TO KOUTI XEIPIGHOU OTN BAON E0TIWV, EIKOVX 8
2uvdEaTE TO KOGAWDIO TOU KOUNTTIOU XEIPIOHOU OTNV UTTodox
olvdeong Tng Paong eoTiwv. BeBauwdeite, 6T n BuopaToupevn
ouvdean aopailel ayoya.

T KXAOIG TTPETTIEI VO TOTIOOETNOOUV £TCI, MOTE VX PNV GKOUUTTOUV
0€ KOVEVO KAUTO Onpeio TNG BAONG ECTIMV } TOU pOUPVOU KOl HETA
TNV TOoBETNON TNG P&ONG ECTIOV VA PNV €ivail TIAEov TTpooITa; 'r°
QUTO TIPETEI VO TOTTOOETNOEI EVOIG EVOIGUEDOG TTATOG (EIKOVX 9).

TomoB£Tnon TnNGg PAONG ECTIAWV, EIKOVAX 10

1. TomoBeTr|OTE TN CUOKEUN OJOIOPOPPC GTO GvVoIYHG (EIKOVX 10a).
— Mn poykwoeTe To KOA®DIO JIKTUOU K&l NV TO TTEP&OETE TIAVW

OTTO KOPTEPEG OIKUEG. 2TOUG TOMOBETNHEVOUG OO KATW
poupvoug 0dnynoTe To KXAWdIO OTIG TTIOW YWVieg Tou poupvou
TIPOG TO KOuTi oUvOeONG. To KOXAWDIO TIPETTEI VO EYKATAOTOOEI
£T0I, WOTE VO PNV OKOUKTIX 0E KOVEVD KAUTO onpeio Tng Baong
€0TIWV 1] TOU POUPVOU.

— 3T0Ug emevOUPEVOUG pe TTAGKISIO TTAYKOUG EPYOTIag
OTEYQVOTTOINOTE TOUG XPHOUG TWV TTAGKISIWV PE KXOUTOOUK
OINIKOVNG.

2. TomoBeTOTE TO CUMTIXPODIDOPEV KAITT CUYKPATNONG Kol OPIETe
TO TIPOOEKTIKG. EuBuypappioTe Tn B&on eoTiov pe Tn Borideia Twv
KAITT OUYKP&TNONG ETIITTEQX € TNV EMIPAVEIX EPYATING.
Ymodeign: Mn XpnoILOTIOINCETE KAVEVA NAEKTPIKO KXTOOBId!.

3.Movo o€ TIEPITITWON HIKG IGOTIESNG HE TNV EMPAVEIX

TOTmoBETNONG (E1KOVX 10b): MpIV TO GPPAYICHX TWV

OTEYAVOTIOINCEWV EKTEAECTE HIX AVTIOTOIXN SOKIUN

AerToupyiag! >ppatyioTe TN OXI0UN OAOYUPX E KOTAAANAN KO

avOeKTIKr 0Tn OgppoTnTa OIAIKOVN (T1.X. OTTOSEAL® S 70).

E€opaUveTe TOV OpUO OTEYOVOTIOINGNG HE TO OUVIOTOUHEVO Qo

TOV KATOOKEUXOTH UAIKO Agiavong. MpooelTe TIG uTtodEiEeIg yIo TN

OINKOV. ©E0TE Tr OUOKEUN 0 ASITOUPYIQ, GpOU TIPWTA OTEYVAOE

evTeEA®G N OINKOVN (To AIYOTEPO 24 (PEG, AVOAOYSH PE TN

Oeppokpaaia TepIBaANOVTOQ).

Mpoocoxn!

H okoT&ANAN kKOAa OIAIKOVNG PTTopEi va 08Nnyroel 0TO PUOIKO

HEPUXPO O HOVIUEG XPWHATIKEG GANXYEC.

ZUvdeon TNG CUCKEUNG, e1Ikova 11
T&on: BAéme mivokido TUTTOU.

3 Uvdeaon PHOVO CUPPWVA Pe TO SIGYPOHHa alvdeong:

BN: Kape

BU: MrAe

GN/YE: Kitpivo kai Tp&oivo

BK: Mapo

GY: Grau

Avahoya e Tov TPOTTo oUVDEDNG TIPETTEl EVOEXOUEVG VO GANGEE!

N SIGTOEN TWV CUPTIOPODIGOPEVWY KITO TO EPYOOTARTI0

OKPODEKTAV. M TO OKOTIO QUTOV TTPETTIEI VO EVOEXOPEVIIG VO

KOVTUVOUV 0l GKPOOEKTEG KOl VX apaIpeBei N HOVWOn, i Tn Xprion

€VOG OKPOJEKTN TToU ouveEel dUo KaAWDIO.

YmodeiEn: EAeyxog TnG eTOIHOTNTAG AsiToupyiag: OTav aTnv €voeign

TNG GUCKEUNC SHPAVI{eTa I'_IH 3?_7, E:_'-IE 7 m £ 'T0TE N ouokeur dev

eivol owoT& ouvdedepévn.ATooUVEEDTE TN GUOKEUN OO TNV TTIOPOXT

pPeUPATOG Kol EAEYETE TN oUVOEON Tou KOXAWdIoU PEUPOTOG.

AQaipeon TG CUCKEURG

ATIOOUVOEQTE TN OUCKEUT OO TO JIKTUO TOU PEUPATOG.

A\ Kivduvog nAekTpormAngiog !

Karé Ty amoovdeon Tng Baarng oTiwv amo To SikTuo Tou
PEUHOTOG 01 AKPOBEKTEG PTTOPOUV VO pEPOULY avTioTpopn Téon. H
NAEKTPIKI OUVOEDT ETITPETIETAI VO TIPOYHUOTOTIOINOEI HOVO QIO EVOV
a0€I0UX0 NAEKTPOAOYO.

211G 100TIEDEG PE TNV ETPAVEIN TOTIOBETNHPEVEG OUOKEUEG OIPAIPEDTE
TOV GPUO OINIKOVNG. ZTTPWETE MO KATW T CUOKEUN TIPOG TO EEw.
Mpoooxn!

Znuieg otn ouokeun! H ouokeur) Sev emTpemeTal Vo TpaBnxTel €€
arTo EMAVE.

Observaciones importantes

Tener en cuenta las instucciones de montaje de los mandos
de control para la preparacion de los muebles de montaje.

Seguridad: la seguridad durante el uso sélo esta garantizada si la
instalacion se ha efectuado de manera correcta en el aspecto
técnico y en conformidad con estas instrucciones de montaje. Los
darios causados por un montaje inadecuado seran
responsabilidad del instalador.

Este aparato esta disefiado para su uso en altitudes de hasta
4000 metros.

A\ iPersonas con implantes electronicos!

El aparato puede contener imanes permanentes, los cuales
pueden repercutir en el correcto funcionamiento de implantes
electrénicos, como marcapasos o bombas de insulina. Por ello,
durante el montaje es necesario mantener una distancia minima
de 10 cm respecto a implantes electrdnicos.

Conexion eléctrica: sélo a cargo de un técnico especialista
autorizado. Se tendra que regir por las disposiciones de la
compania abastecedora de electricidad de la zona.

El aparato debe ser conectado a una instalacion fija y deben ser
incorporados medios de desconexion a la instalacion fija de
acuerdo a las reglamentaciones de la instalacion.

Tipo de conexion: el aparato pertenece a la clase de proteccion |
y sélo puede utilizarse en combinacién con una conexion con
conductor de toma a tierra.

El fabricante no se hace responsable del funcionamiento
inadecuado y de los posibles dafios motivados por instalaciones
eléctricas no adecuadas.

Cable de alimentacion: puede estar conectado en la caja de
conexion de la placa de coccion o suministrado con el
aparato y solo puede ser instalado por un técnico especialista
autorizado o por personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica. Los datos de conexion necesarios estan
indicados en la placa de caracteristicas y en los esquemas de
conexion.

Utilizar unicamente el cable suministrado con el aparato o por el
Servicio de Asistencia Técnica.

Montaje bajo encimera: las placas de induccién solo pueden ser
instaladas sobre cajon u hornos con ventilacion forzada. Debajo
de la placa de coccidn no se pueden instalar frigorificos,
lavavajillas, hornos sin ventilacién o lavadoras.
Campana extractora: la distancia minima entre la campana
extractora y la placa de coccidn debe ser al menos la distancia
indicada en las instrucciones de montaje de la campana de
extraccion.
Encimera: plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del
fabricante de la encimera.
Si el grosor de la encimera donde se instale la placa es menor al
especificado, refuerce la encimera con un material resistente a la
temperatura y al agua hasta conseguir el espesor minimo
recomendado. De otra forma no se alcanzara una estabilidad
suficiente.
La encimera donde se instale la placa debe ser resistente a
pesos de 60 kg aproximadamente. Refuerce la encimera con un
material resistente a la temperatura y al agua en caso
necesario.
La planitud de la placa de coccién sélo debe comprobarse una
vez instalada en el hueco de encastre.

Garantia: una instalacién, conexién o montaje inadecuado
supone la pérdida de validez de la garantia del producto.

Nota: Cualquier manipulacion en el interior del aparato,
incluyendo el cambio del cable de alimentacion, debera realizarlo
unicamente personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica.

Accesorio de instalacion

VA 420 000 Listédn de unién para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie
400 en montaje al ras

VA 420 010 Liston de unién para la combinacién de

diferentes aparatos Vario de la serie
400 en montaje superpuesto

Preparacion de los muebles de montaje, figuras 1/
2/3

Muebles empotrados: resistentes a una temperatura de 90°C
como minimo.

Hueco: retirar las virutas después de los trabajos de corte.
Superficies de corte: sellar con material resistente al calor.

Montaje sobre superficie, figura 1a

La encimera debe ser plana, horizontal, estable. Siga las
instrucciones del fabricante de la encimera.

Encimera: debe tener como minimo un grosor de 20 mm.

Montaje a ras de superficie, figura 1b

La encimera debe ser plana, horizontal, estable. Siga las
instrucciones del fabricante de la encimera.

Se puede realizar un montaje a ras de superficie de la encimera.
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El aparato se puede montar en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de marmol
Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)

Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacion por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)

En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de
la encimera al respecto.

No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

Notas
No utilizar apoyos puntuales para enrasar el aparato.
Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un servicio especializado de acuerdo con el
croquis de montaje. El recorte debe ser limpio y preciso, puesto
que el borde cortado se ve en la superficie. Limpie y desengrase
los bordes de recorte utilizando un producto de limpieza
adecuado.

Encimera: debe tener como minimo un grosor de 30 mm.

Combinacion de varios electrodomésticos Vario (Fig. 2)

Para combinar varios electrodomésticos Vario, es necesario el
listén de unién VA 420 000/010. Este listdn esta disponible por
separado como accesorio especial. Tener en cuenta el espacio
adicional necesario para el listén de unién entre los
electrodomésticos al hacer el recorte (ver las instrucciones de
montaje VA 420 000/010).

Los electrodomésticos también pueden montarse en huecos
individuales manteniendo una anchura minima de 50 mm entre
ellos.

Ventilacion, figura 3

Para asegurar un correcto funcionamiento del aparato se debe
tener en cuenta una adecuada ventilacién de la placa de coccidn.

El ventilador situado en la parte inferior del aparato debe aspirar
suficiente caudal de aire fresco por lo que los muebles deben de
estar adaptados para tal propésito. Para ello es necesario:

una separacién minima entre la parte trasera del mueble y la
pared de la cocina y entre la parte superior de la encimera y la
parte superior del cajon (figura 3a).

una abertura en la parte superior de la pared trasera del mueble
(figura 3b).

en el caso de no tener una separacion minima de 20 mm. en la
parte trasera del mueble, se debera realizar una abertura en la
parte inferior del mismo (figura 3c).

si la anchura interior del mueble es menor de 780 mm, se debe
hacer un corte en las paredes laterales (figura 3d).
Notas

Si el aparato se instala en isla u otro tipo de instalacién no
descrita, es imprescindible asegurar la correcta ventilacion de la
placa de coccidn.

No cerrar el zdcalo inferior herméticamente.

Huecos de encastre para los mandos de control

Realizar el hueco de encastre para el mando de control de
acuerdo a las instrucciones adjuntas.

Grosor de las mandos de al menos 12 mm
Posibles variantes de montaje:
Montaje en la parte delantera del mueble inferior
Montaje en encimera junto al electrodoméstico
Montaje en encimera delante del electrodoméstico
1. Crear un orificio de @ 50 mm para la fijacion de los mandos de
control.
2. Para grosores de mandos mayores de 23 mm, hacer una
entalladura en la parte posterior para la chapa de sujecion.
3.En el orificio de la encimera, sellar las superficies de corte con
material resistente al calor y al agua.

Instalar el aparato, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11

Nota: Usar guantes de proteccion al instalar la placa. Las
superficies no visibles pueden tener aristas cortantes.

En aparatos sin cable premontado, colocar el cable de

alimentacion en la caja de conexion

1. Dar la vuelta a la placa de coccién y colocarla sobre la misma
base del embalaje, sobre un pafio o superficie apta para evitar
rayaduras.

2.Levantar la tapa de la caja de conexion con ayuda de un
destornillador (figura 4).

3. Quitar el tornillo de sujecién y levantar la abrazadera con ayuda
de un destornillador (figura 5).

4. Conectar exclusivamente segun el esquema de conexionado de
la caja de conexion (figura 6):
BN: Marrén
BU: Azul
GN/YE: Verde y amarillo
BK: Negro
GY: Gris
Notas

Si se realiza la conexion de acuerdo al esquema 2L/2N~ se
debera modificar la disposicion de los puentes siguiendo el
esquema de conexion.

Asegurese de que los tornillos de la caja de conexién queden
apretados después de realizar la conexiéon de los cables.

5. Fijar el cable de alimentacion con la abrazadera y colocar el
tornillo de sujecion (figura 7a).

6.Cerrar la tapa de la caja de conexion.
Nota: Alojar adecuadamente los cables en la zona central de la
caja de conexidn para facilitar el cierre.

7.En el caso de que el cable de alimentacion interfiera con el cajon,
fijar el cable con la brida adjunta a la base de la placa de coccidn
(figura 7b).

Nota: En caso de necesitar un cable de mayor longitud contacte
con el Servicio de Asistencia Técnica. Disponible hasta 2,20 m.

Montar el mando de control

Nota: Prestar atencion a las instrucciones de montaje de los
mandos de control que se adjuntan.

Montaje

1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en
caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujecion por la
perforacion. Sujetar la chapa de sujecion en la parte posterior del
cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o fijarla
con los tornillos adjuntos.

2. Al montar un unico mando de control o cuando la chapa de
sujecion se ha rasgado por la perforacion, asegurar cada una de
las chapas de sujecion con 2 tornillos para evitar que se
muevan.

Si la encimera es de piedra, pegar la chapa de sujecion con
pegamento resistente al calor de dos componentes (metal sobre
piedra).

3. Retirar la ldamina protectora de la parte trasera del anillo
luminoso.

4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte
posterior la tuerca con la ayuda para la instalacion adjunta.

5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos
adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.

Nota: Las dos tomas para cables del mando de control son
idénticas.

6. Introducir en uno de los mandos de control el cable mas largo
para la conexion con el electrodomestico. La clavija tiene que
encajar en la toma.

Nota: El electrodoméstico puede conectarse con cualquier
mando de control.

7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones
estén bien asentadas.

8.Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la
lenglieta en la chapa de sujecion.

Conectar el mando de control a la placa de coccion, figura 8
Conectar el cable del mando de control a la toma de conexién de
la placa de coccién. Comprobar que el conector queda
perfectamente enclavado.

Los cables deben colocarse de manera que no toquen partes
calientes de la placa de coccidn o del horno y no deben quedar
accesibles una vez instalada la placa de coccion, para ello se
debe instalar un soporte intermedio (figura 9).

Colocar la placa de coccion, figura 10
1. Introducir el aparato uniformemente en el recorte (figura 10a).
— No aprisionar el cable de alimentacidn ni pasarlo por bordes
afilados. Si hay un horno montado debajo, pasar el cable por
las esquinas traseras del horno. Debe colocarse de manera
que no toque partes calientes de la placa de coccién o del
horno.
— En encimeras alicatadas: sellar las juntas entre los azulejos
con caucho de silicona.
2. Colocar los clips de sujecién suministrados y fijarlos con
cuidado. Con ayuda de los clips de sujecion, alinear la placa de
coccidn para que quede enrasada con la encimera.

Nota: No utilizar destornilladores eléctricos.
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3.Solo para el montaje a ras de superficie (figura 10b): jAntes
del sellado con junta ha de realizar necesariamente una
prueba de funcionamiento! Rejunte la separacién perimétrica
utilizando silicona adecuada y termorresistente
(p- ej. OTTOSEAL® S 70). Alise la junta de hermetizado con el
producto de alisado recomendado por el fabricante. Observe las
indicaciones de la silicona. No ponga en marcha el aparato
hasta que la silicona esté completamente seca (como minimo
24 horas, dependiendo de la temperatura ambiente).

jAtencion!

El uso de silicona inadecuada provoca cambios de color

permanentes en las encimeras de marmol natural.
Conectar el aparato a la red eléctrica, figura 11

Tension: ver placa de caracteristicas.

Conectar exclusivamente seguin el esquema de conexion:

BN: Marrdén

BU: Azul

GN/YE: Verde y amarillo

BK: Negro

GY: Gris

Segun el tipo de conexidn puede ser necesario modificar la

disposicién de los terminales suministrados por fabrica. Para

ello sera necesario cortar los terminales y eliminar el aislante
necesario para colocar un terminal que una dos cables.

Nota: Comprobar el funcionamiento:_si en el panel indicador del

F T O = T = e I P p
aparato aparece L, Cua 12 6 ¢, significa que estd mal
conectado. Desconectar el aparato de la red y comprobar la
instalacion del cable de alimentacién en la caja de conexién y en
la red eléctrica.

Desmontar el aparato
Desconectar el aparato de la red eléctrica.
A\ jRiesgo de descarga eléctrica!

Al desconectar el aparato de la red eléctrica, este puede quedar
cargado en sus bornas. La conexion eléctrica esta solo permitida
por un técnico especialista autorizado.

En los aparatos montados a ras de superficie, retirar la junta de
silicona. Extraer el aparato presionando desde abajo

jAtencion!
iDanos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Tarkeita vihjeita
Ota asennukseen kéytettavien kalusteiden valmistelussa
huomioon valitsimien asennusohjeet.

Turvallisuus: kéyttéturvallisuus on taattu ainoastaan silloin, kun
asennus on suoritettu teknisesti oikein ja ndiden asennusohjeiden
mukaan. Virheellisestd asennuksesta aiheutuvat vahingot ovat
asentajan vastuulla.

Tamaén laitteen kayttd on sallittu enintdan 4000 metrin
korkeudessa.

A\ Elektronisten implanttien kayttajat!

Laitteessa voi olla kestomagneetteja, jotka voivat vaikuttaa
elektronisiin implantteihin, esimerkiksi syddmentahdistimiin tai
insuliinipumppuihin. Pida sen tdhden asennuksen yhteydessa
véhintdan 10 cm:n etéisyys elektronisiin implantteihin.
Sahkoliitanta: liitdnnan saa suorittaa vain valtuutettu alan
asiantuntija. Kytkenndssa on noudatettava paikallisen
séhkdntoimittajan s&éntoja.

Laite pitaa liittda kiintedan liitintaan ja laitteessa on oltava
asennusmaaraysten mukaiset erotuskatkaisimet.

Liitantatyyppi: laitteen suojausluokka on | ja sité voidaan kayttaa
vain maadoitetulla séhkaliitannalla.

Valmistaja ei ota vastuuta virheellisesta toiminnasta ja
mahdollisista vahingoista, jotka aiheutuvat virheellisista
sadhkdasennuksista.

Verkkojohto: verkkojohto on mahdollisesti liitetty jo
keittotason liitdntdkoteloon tai se toimitetaan laitteen mukana
ja sen saa asentaa vain asianmukaisen koulutuksen saanut
asentaja tai huoltoliikkeen edustaja. Tarvittavat liitdntatiedot
I6ytyvat tyyppikilvesta ja litdntdkuvasta.

Kéayta vain laitteen mukana toimitettua tai teknisen huoltopalvelun
toimittamaa johtoa.

Asennus ty6tason alapuolelle: Induktiokeittotaso voidaan
asentaa vain vetolaatikon tai puhallintuuletuksella varustetun
uunin ylapuolelle. Keittotason alapuolelle ei saa asentaa
jAékaappia, astianpesukonetta, ilman tuuletusta olevaa uunia tai
pyykinpesukonetta.
Liesituuletin: Liesituulettimen ja keittotason vélisen etéisyyden
pitéd4 olla véhintaan liesituulettimen asennusohjeessa annetun
etéisyyden mukainen.
Keittotaso: tasainen, vaakasuora, vakaa. Noudata keittotason
valmistajan ohjeita.
Jos ty6tason paksuus, johon keittotaso asennetaan, ei vastaa
maarayksid, vahvista tydtasoa tulen- ja vedenkestéavalla
materiaalilla, kunnes suositeltu vahimmaispaksuus on saavutettu.
Muutoin lujuus ei ole riittéava.
Tydtason, johon keittotaso asennetaan, pitda kestdé n. 60 kg:n
kuormitus. Vahvista ty6taso tarvittaessa lammon- ja
vedenkestavalld materiaalilla.
Tarkasta keittotason pinnan tasaisuus vasta, kun se on
asennettu paikalleen.

Takuu: virheellinen asennus tai liitdnta mitatoi tuotteen takuun.

Huomautus: Laitteen sisdosien kasittely, mukaan lukien
virtajohdon vaihto, tulee jattda vastaavan koulutuksen saaneen
huoltopalvelun suoritettavaksi.

Asennustarvikkeet

VA 420 000 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden Vario
400 sarjan laitteiden kanssa samaan
tasoon

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden Vario

400 sarjan laitteiden kanssa korotettuun
tasoon

Kalusteiden valmistelu, kuvat 1/2/3
Sisdanrakennetut kalusteet: kestévat véhintdan 90 °C
lampétilan.

Asennusaukko: poista lastut leikkaustoimenpiteiden jalkeen.
Leikkauspinnat: tiivistd lAmmonkestavalla materiaalilla.

Pinta-asennus, kuva 1a

Tyobtason pitda olla tasainen, vaakatasossa oleva ja vakaa.
Noudata ty6étason valmistajan ohjeita.

Tyétaso: paksuuden on oltava véhintdan 20 mm.

Samantasoinen asennus, kuva 1b

Ty6tason pitéé olla tasainen, vaakatasossa oleva ja vakaa.
Noudata ty6étason valmistajan ohjeita.

Samantasoinen asennus tyétasoon on mahdollista.

Laite voidaan asentaa seuraaviin vedenpitéviin ja
lAmmdnkestaviin tyétasoihin:

Marmoria olevat tydtasot
Muoviset ty6tasot (esim. Corian®)
Umpipuiset tydtasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaén)
Muut materiaalit: tiedustele tydtason valmistajalta.
Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.

Huomautuksia

Sovittaaksesi laitteen vaakatasoon &la kéyta tukia yksittaisissa
kohdissa.

Tydtason pinnan sovitukset on teetettdvd ammattiasentajalla
asennuspiirustusten mukaan. Leikkausreunan pitda olla puhdas
ja tdsméllinen, koska reuna nékyy ylépinnalla. Puhdista ja
leikkausreunat soveltuvalla puhdistusaineella ja poista niista
rasva.

Tybtaso: paksuuden on oltava vahintddn 30 mm.

Useamman Vario-laitteen yhdistaminen (kuva 2)

Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista
VA 420 000/010. Lista on saatavana lisdvarusteena.
Asennusaukon valmistajan pitda ottaa huomioon liiténtalistaa
varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje VA 420 000/010).
Laitteet voidaan asentaa my®és erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
asennusaukkojen véliin pitad jadda vahintddn 50 mm levea silta.

Tuuletus, kuva 3

Jotta laitteen oikea toiminta voidaan taata, keittotasoa on
tuuletettava asianmukaisesti.
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Koska tuuletusta varten tarvitaan laitteen alaosassa riittava raittiin
ilman tulo, tdma on otettava huomioon kalusteiden asennuksessa.
Téata varten tarvitaan seuraavia:

vahimmaisetaisyys kalusteen takaseinan ja keittién seinan ja
tyétason ylapinnan ja laatikon yldosan valilla (kuva 3a).

aukko ylh&alla kalusteen takasivulla (kuva 3b).

jos kalusteen takasivun minimietdisyys 20 mm ei toteudu,
alapuolelle on tehtava aukko (kuva 3c).

jos kaluste ei ole sisépuolelta levedmpi kuin 780 mm, tee
sivuseiniin aukot (kuva 3d).
Huomautuksia

Jos laite asennetaan keittiosaarekkeeseen tai muuhun
paikkaan, jota tdssé ei ole kuvattu, on varmistettava keittotason
asianmukainen tuuletus.

Al4 sulje alasokkelia ilmatiiviiksi.

Reiat valitsimia varten
Tee valitsimia varten reidt mukana toimitetun ohjeen mukaan.
Etulevyn vahvuus vahintdan 12 mm
Mahdolliset asennusversiot:
Asennus alakaapin etuosaan
Asennus tyétasoon laitteen viereen
Asennus ty6tasoon laitteen eteen
1. Tee @ 50 mm reidt valitsimien kiinnitysta varten.

2.Jos levyn vahvuus yli 23 mm, tee taustapuolelle syvennys
kiinnityslevyé varten.

3.Kun teet reian tyétasoon, kasittele leikkuupinnat kuumuutta
kestaviksi ja vedenpitéviksi.

Laitteen asentaminen, kuvat 4/5/6/7/8/9/10/11

Huomautus: Kayta keittotasoa asentaessasi suojakasineita.
N&kyméattdmissé olevissa pinnoissa voi olla teravid reunoja.

Jos laitteessa ei ole valmiiksi asennettua johtoa, vie
verkkojohto liitintarasiaan.

1. K&anna keittotaso yldsalaisin ja aseta se pakkauksen pohjan
paélle, liinalle tai muulle pinnalle, jotta valtat naarmuuntumisen.

2. Nosta liitdntarasian kantta ruuvimeisselin avulla (kuva 4).

3.Irrota kiinnitysruuvi ja nosta kiristint& ruuvimeisselin avulla
(kuva 5).

4. Liita litintarasiaan vain kuvan osoittamalla tavalla (kuva 6):
BN: ruskea
BU: sininen
GN/YE: keltainen ja vihrea
BK: musta
GY: harmaa

Huomautuksia

Kun liitanta tehdaan liitdntakaavion 2L/2N~ mukaan, on
silloitusten jarjestystd muutettava kaaviota vastaavasti.

Varmista, ettd liitdntarasiassa olevat ruuvit on johtojen
littdmisen jalkeen kiristetty.

5. Kiinnita verkkojohto kiristimell& ja kirista kiinnitysruuvi (kuva 7a).

6. Sulje liitntarasian kansi.

Huomautus: Sijoita johdot liitdntéarasian keskelle, jotta
sulkeminen on helpompaa.

7.Jos verkkojohto ja laatikko ovat p&allekkain, kiinnita johto
mukana toimitetulla johtositeelld keittotason alapuolelle
(kuva 7b).

Huomautus: Jos tarvitset pidemméan verkkoliitdntdjohdon, ota
yhteys huoltopalveluun. Kaytettavissa on litdntajohtoja aina
2,20 m saakka.

Valitsimien asentaminen

Huomautus: Noudata mukana toimitettua valitsimien
asennusohijetta.

Asennus

1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien
vélisesta etéisyydesta riippuen. Pida kiinnityslevy etulevyn
takasivua tai tyotason alapuolta vasten tai kiinnitd mukana
toimitetuilla ruuveilla.

2.Kun asennat yksittaisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn
rei'itystd mydten, Kiinnita kukin yksittdinen kiinnityslevy
2 ruuvilla, jotta levy ei padase kdantymaan.
Jos tydtaso on kived, liimaa kiinnityslevy Iammdnkestavalla
kaksikomponenttilimalla (metalli kiveen).

3.Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.

4. Laita valitsin reik&én ja kierra takasivulla mutteri kiinni mukana
toimitetun asennustulkin avulla.

5. Yhdista kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmilla
johdoilla. Pistokkeiden pitéa lukittua holkkeihin.
Huomautus: Valitsimen molemmat pistokkeet ovat identtiset.
6. Kiinnita pidempi johto laitteeseen liittdmista varten johonkin
valitsimista. Pistokkeen pitéa lukittua holkkiin.
Huomautus: Laite voidaan liittda mihin tahansa valitsimeen.
7. Tarkasta asennuksen jélkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.
8. Kiinnita kaikki johdot asennuksen jalkeen kiinnityslevyyn
taivuttamalla kieleketta.
Valitsimien liittdminen ty6tasoon, kuva 8

Liité valitsimen johto keittotasossa olevaan liitdntédholkkiin.
Varmista, etta pistoke lukittuu kunnolla paikalleen.

Johdot on vietava siten, etta ne eivat kosketa keittotason tai uunin
kuumia osia ja siten, etté niihin ei pdase keittotason asennuksen
jalkeen enda késiksi; tata varten on asennettava vélipohja

(kuva 9).

Keittotason asentaminen, kuva 10

1. Aseta laite keskelle aukkoa (kuva 10a).

— Al4 jaté verkkojohtoa puristuksiin tai vie sité terdvien kulmien
yli. Jos keittotason alla on uuni, vie johto uunin takakulmista
litAntdrasiaan. Johto on asennettava siten, etta se ei kosketa
keittotason tai uunin kuumia osia.

— Jos tydtaso on kaakeloitu: tiivistd kaakelisaumat silikonilla.

2. Kiinnitd mukana toimitetut kiinnikkeet paikoilleen ja kirista
varovasti. Kohdista keittotaso kiinnikkeiden avulla samaan
tasoon tyétason kanssa.

Huomautus: Al3 kayta sahkétoimista ruuvinvaanninta.

3.Vain samantasoisen asennuksen yhteydessa (kuva 10b):
tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet! Tiivista rako
joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla ja kuumuutta kestavalla
silikonilla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita tiivistesauma
valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata silikonia
koskevia ohjeita. Ota laite kdytt6dn vasta, kun silikoni on taysin
kuivunut (vahintdan 24 tuntia, ympariston lampdtilasta riippuen).
Huomio!

Tarkoitukseen sopimaton silikoniliima voi aiheuttaa aitoon
marmoriin pysyvia varimuutoksia.

Laitteen liittdminen, kuva 11
Jéannite: ks. tyyppikilpi.

Liita vain liitAntdkaavion mukaan:
BN: ruskea

BU: sininen

GN/YE: keltainen ja vihred

BK: musta

GY: harmaa

LiitAntatyypistéa riippuen saatetaan tehtaalta toimitettujen
kiinnikkeiden sijaintia joutua muuttamaan. Kiinnikkeita on tata
varten mahdollisesti lyhennettava ja eriste poistettava, jotta
voidaan asentaa kaksi johtoa yhdistava kiinnike.

Huomautus':_Tarkasta laitteen kayttévalmius: jos laitteen ndytté6n
imestyy L/S0I0, ELS {3 tai £, laite ei ole oikein liitetty. Irrota laite
sahkoverkosta ja tarkasta virtajohdon liiténtéa.

Laitteen irrotus

Irrota laite sdhkdverkosta.

A\ Séhkéiskun vaara !

Kun keittotaso irrotetaan sahkdverkosta, liittimiin voi j&dé jannite.
SahkoliitAnnan saa tehdd vain ammattiasentaja.

Poista samaan tasoon asennetuista laitteista silikonisauma. Paina
laite alhaalta péin pois paikaltaan.

Huomio!

Laitevauriot! Laitetta ei saa vetdé ylh&alta pain pois paikaltaan.

Remarques importantes

Respectez les instructions de montage des boutons de
commande lorsque vous préparez les pieces de meuble
utilisées pour l'installation.

Sécurité : la sécurité pendant I'utilisation n'est garantie que si
l'installation a été effectuée de maniere correcte du point de vue
technique et conformément a ces instructions de montage.
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L'installateur sera responsable de tout dommage provoqué par un
montage incorrect.

Cet appareil peut étre utilisé a des hauteurs allant jusqu'a

4 000 metres.

A\ Porteurs d'implants électroniques !

L'appareil peut contenir des aimants permanents qui peuvent
influer sur des implants électroniques, par ex. stimulateurs
cardiaques ou pompes a insuline. Pour cette raison, lors du
montage, respecter une distance minimum de 10 cm par rapport
aux implants électroniques.

Connexion électrique : ne peut étre effectuée que par un
spécialiste autorisé. Il devra suivre les dispositions du fournisseur
d'électricité dans la zone.

L'appareil doit étre raccordé a une installation fixe et des
sectionneurs correspondants doivent avoir été installés
conformément aux prescriptions d'installation.

Type de branchement : 'appareil fait partie de la classe de
protection | et ne peut étre utilisé qu'avec une prise possédant un
conducteur de prise de terre.

Le fabricant se dégage de toute responsabilité quant au
fonctionnement inapproprié et aux possibles dommages
provoqués par des installations électriques non appropriées.
Cable d’alimentation : il est peut-étre déja branché a la boite
de raccordement de la table de cuisson, ou fourni avec
I'appareil et doit uniquement étre installé par un personnel
spécialisé et autorisé ou une personne compétente du service
aprés-vente. Les données de raccordement requises sont
indiquées sur la plaque signalétique et sur le schéma de
raccordement.

Utilisez uniquement le cable d’alimentation fourni avec 'appareil
ou celui fourni par le Service aprés-vente technique.

Installation sous un plan de travail : |a table de cuisson a
induction peut uniquement étre installée au-dessus de tiroirs ou de
fours a ventilation forcée. Il n'est pas possible de monter un
réfrigérateur, un lave-vaisselle, un four sans ventilation ni un lave-
linge sous la table de cuisson.

Hotte : la distance entre la hotte et la table de cuisson doit au
minimum correspondre a la distance indiquée pour la hotte dans
les instructions de montage.

Plan de travail : plat, horizontal, stable. Respectez les
instructions du fabricant du plan de travail.
Si I'épaisseur du plan de travail monté dans la table de cuisson ne
correspond pas aux indications, renforcer le plan de travail avec
un matériau imperméable et réfractaire jusqu'a atteindre
I'épaisseur minimale requise. Sinon aucune stabilité suffisante
n'est garantie.
Le plan de travail sur lequel vous installez la table de cuisson
doit pouvoir supporter des charges d'env. 60 kg. Si nécessaire,
renforcez le plan de travail avec un matériau resistant a la
température et a I'eau.
Vérifiez la planéité de la table de cuisson une fois qu'elle est
montée.
Garantie : une mauvaise installation, un mauvais branchement ou
un montage inadapté peuvent conduire a la perte de validité de la
garantie du produit.

Remarque : Toute manipulation a l'intérieur de I'appareil, y
compris le remplacement du céble d'alimentation, devra étre
effectuée par du personnel technique du service d'assistance
technique ayant regu une formation spécifique.

Accessoires pour l'installation

VA 420 000 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage
en affleurement

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres

appareils Vario de la série 400 a montage
débordant

Préparation des meubles, figure 1/2/3

Meubles encastrés : capables de résister a une température d'au
moins 90 °C.

Creux d'encastrement : retirer les copeaux dus a la découpe.
Surfaces de découpe : sceller & I'aide d'un matériau résistant a la
chaleur.

Montage en surface, figure 1a

Le plan de travail doit étre plat, horizontal et stable. Respectez la
notice du fabricant du plan de travail.

Plan de travail : son épaisseur minimum doit étre de 20 mm.

Encastrement affleurant, figure 1b

Le plan de travail doit étre plat, horizontal et stable. Respectez la
notice du fabricant du plan de travail.

L'encastrement affleurant est possible dans un plan de travail.

Cet appareil peut étre monté dans les plans de travail résistants
aux températures élevées et imperméables suivants :

Plans de travail en marbre
Plans de travail en matiere plastique (par ex. Corian®)

Plans de travail en bois massif : uniquement avec I'accord du
fabricant du plan de travail (sceller les bords de coupe)

Autres matériaux : consultez le fabricant du plan de travail.
La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

Remarques
Pour aligner I'appareil, ne pas utiliser de supports a des points
individuels.
Les modifications de la surface de travail doivent étre réalisées
par un fournisseur spécialisé selon le croquis d'installation.
L'aréte de coupe doit étre propre et précise car le bord est
visible sur la surface. Nettoyer et dégraisser les arétes de coupe
a l'aide d'un détergent adapté.

Plan de travail : son épaisseur minimum doit étre de 30 mm.

Association de plusieurs appareils Vario (fig. 2)

Pour associer plusieurs appareils Vario, la barrette de jonction
VA 420 000/010 est requise. Elle est disponible comme
accessoire en option. Au moment de réaliser la découpe, tenir
compte de I'encombrement de la réglette de jonction entre les
appareils (voir la notice de montage VA 420 000/010).

Les appareils peuvent également étre installés dans des
decoupes séparées a condition de laisser entre les découpes une
traverse d'au moins 50 mm de large.

Ventilation, figure 3

Afin de garantir un fonctionnement correct de I'appareil, la table de
cuisson doit étre suffisamment ventilée.

Etant donné que la ventilation dans la partie inférieure de I'appareil
requiert une amenée d'air frais suffisante, les meubles doivent étre
adaptés en conséquence. |l convient pour ce faire de procéder
comme suit :

une distance minimale entre le dos du meuble et le mur de la
cuisine et entre la surface du plan de travail et la partie
supérieure du tiroir (figure 3a).

une ouverture en haut a l'arriere du meuble (figure 3b).

si la distance minimale de 20 mm n'est pas respectée a l'arriére
du meuble, une ouverture doit étre créée au fond (figure 3c).

si l'intérieur du meuble n'est pas plus large que 780 mm, des
encoches doivent étre effectuées sur les parois latérales
(figure 3d).

Remarques

Si I'appareil est monté dans un ilot de cuisson ou a un autre
emplacement non décrit, veiller a une ventilation adéquate de la
table de cuisson.

Ne pas fermer le socle inférieur de fagon hermétique.

Percages pour les boutons de commande

Préparez les pergages pour les boutons de commande en suivant
les instructions fournies.

Epaisseur du bandeau au moins 12 mm

Variantes de montage possibles :
Montage en face avant de I'élément bas
Montage dans le plan de travail a c6té de I'appareil
Montage dans le plan de travail devant l'appareil

1. Créer le percage @ 50 mm pour la fixation du bouton de
commande.

2. En cas d'épaisseur du bandeau de commande supérieure a
23 mm, créer un fraisage a l'arriere pour la tole de maintien.

3.En cas de percage dans le plan de travail, sceller les chants de
découpe de fagon thermostable et étanche.

Monter I'appareil, figures 4/5/6/7/8/9/10/11

Remarque : Pour I'encastrement de I'appareil, utiliser des gants
de protection. Les surfaces non visibles peuvent présenter des
arétes coupantes.

En cas d'appareil sans cable pré-installé, introduire le cable

secteur dans la prise de raccordement.

1. Retourner la table de cuisson et placer un chiffon ou une autre
surface sur le fond de I'emballage pour éviter toute rayure.

2.Soulever le chapeau de la prise de raccordement a I'aide d'un
tournevis (figure 4).
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3.Desserrer la vis de fixation et soulever le collier de serrage a
I'aide d'un tournevis (figure 5).

4. Effectuer le raccordement a la prise de raccordement
uniquement conformément a la figure (figure 6):

BN : marron

BU : bleu

GN/YE : jaune et vert
BK : noir

GY : gris
Remarques

Lorsque le raccordement est effectué selon le schéma de
raccordement 2L/2N~, il convient de modifier la disposition
des ponts de fagon correspondante au schéma de
raccordement.

Veiller a ce que les vis soient solidement fixées sur la prise de
raccordement aprés avoir raccordé le cable.

5.Fixer le cable secteur avec le collier de serrage et serrer la vis de
fixation (figure 7a).
6.Fermer le chapeau de la prise de raccordement.

Remarque : Disposer les cébles dans la partie centrale de la
prise de raccordement afin de faciliter la fermeture.

7.Si le cable secteur interfére avec le tiroir, fixer le cable a la partie
inférieure de la table de cuisson a I'aide du serre-cable joint
(figure 7b).

Remarque : Si vous avez besoin d'un cordon d'alimentation
secteur plus long, veuillez contacter le service aprés-vente. ||
existe des cordons d'alimentation secteur jusqu'a 2,20 métres de
longueur.

Monter les boutons de commande

Remarque : Respectez la notice de montage des boutons de
commande.

Montage

1. En fonction de la distance entre les boutons de commande,
raccourcissez la tole de maintien en la brisant au niveau de la
perforation si nécessaire. Maintenez |a téle de maintien a l'arriere
du bandeau de commande et sous le dessous du plan de travalil
ou fixez-la avec les vis fournies.

2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou
lorsque la téle de maintien a été brisée au niveau de la
perforation, chaque téle de maintien a été sécurisée contre toute
torsion avec 2 vis.

En cas de plan de travail en pierre, collez la téle de maintien avec
une colle a deux composants (métal sur pierre).

3. Retirez le film protecteur a I'arriere de I'anneau lumineux.

4.Insérez le bouton de commande dans le pergage et vissez &
I'arriere I'écrou a l'aide de la notice d'installation fournie.

5. Connectez tous les boutons de commande avec les cables
raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les
orifices.

Remarque : Les deux douilles de cable du bouton de commande
sont identiques.

6. Enfichez le cable plus long pour la connexion a I'appareil & I'un
des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans
I'orifice.

Remarque : L'appareil peut étre connecté a n'importe quel
bouton de commande.

7. Aprés l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien
enfichés.

8. Aprés l'installation, fixez tous les cables en repliant la patte sur la
tole de maintien.

Raccordez le bouton de commande a la plaque de cuisson,
figure 8

Raccordez le cable du bouton de commande a la prise de
raccordement de la table de cuisson. Assurez-vous que la prise
s'enfiche correctement.

Les cébles doivent étre posés de maniére & ne toucher aucune
zone chaude de la plaque de cuisson ou du four et a ne plus étre
accessibles aprés le montage de la plague de cuisson ; pour ce
faire, un plancher intermédiaire doit étre installé (figure 9).

Mettez la table de cuisson en place, figure 10

1. Introduisez I'appareil de maniere uniforme dans la découpe

(figure 10a).

— Ne coincez pas le cable secteur, ne le tirez pas au-dessus
d'arétes coupantes. En cas de four installé en-dessous, faites
passer le cable au niveau des coins arriere du four jusqu'a la
prise de raccordement. Le cable doit étre installé de maniére a
ne toucher aucune zone chaude de la table de cuisson ou du
four.

— En cas de plan de travail carrelé, étanchéifiez les joints du
carrelage avec un joint en silicone.

2. Montez les attaches de retenue fournies et serrez-les avec
précaution. Alignez la table de cuisson a l'aide des attaches de
retenue au niveau de la surface de travail.

Remarque : N'utilisez pas de tournevis électrique.

3.Uniquement en cas de montage affleurant (figure 10b) :
avant de sceller les joints, il faut effectuer un test
fonctionnel correspondant ! Scellez l'interstice a l'aide d'un
silicone résistant a la chaleur (par ex. OTTOSEAL® S 70).
Lissez le joint a l'aide d'un agent lissant recommandé par le
fabricant. Respectez les consignes concernant le silicone.
Faites fonctionner I'appareil uniquement lorsque le silicone est
entié€rement sec (au minimum 24 heures aprés sa pose, selon la
température environnante).

Attention !
Une colle silicone inappropriée peut entrainer des changements
de couleur durables sur le marbre naturel.
Raccorder I'appareil, figure 11
Pour la tension : voir la plaque signalétique.

Procéder au raccordement uniquement selon le schéma de

raccordement :

BN : marron

BU : bleu

GN/YE : jaune et vert

BK : noir

GY : gris

Selon le type de raccordement, la disposition des bornes

fournies par l'usine doit éventuellement étre modifiée. Pour ce

faire, il faut éventuellement raccourcir les bornes et enlever

l'isolant pour utiliser une borne reliant deux cables.
Remarque : Vérification de la disponibilité de service : si /50,
£05 !5 ou £ apparait dans I'affichage de I'appareil, ce dernier

n'est pas correctement raccordé. Débrancher |'appareil de
I'alimentation secteur et vérifier cable d'alimentation.

Dépose de I'appareil
Débranchez I'appareil du réseau électrique.
A\ Risque d’électrocution !

Lorsque la table de cuisson est débranchée du secteur, il peut y
avoir un retour de tension au niveau des bornes. Le raccordement
électrique doit uniquement étre réalisé par un spécialiste-
concessionnaire.

Retirez le joint en silicone en cas d'appareils encastrés a fleur de
plan. Faites sortir I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Dommages de I'appareil | L'appareil ne doit pas étre sorti par le
haut.

Indicazioni importanti

Per la preparazione dei mobili usati per il montaggio, seguire
le istruzioni della manopola di comando.

Sicurezza: |a sicurezza durante I'uso € garantita solo se
l'installazione ¢ stata effettuata in modo corretto dal punto di vista
tecnico e in conformita con le presenti istruzioni per il montaggio. |
danni causati da un montaggio inadeguato saranno di
responsabilita dell'installatore.

E consentito utilizzare questo apparecchio fino ad altezze di
4000 metri.

A\ Portatori di impianti elettronici!

L'apparecchio puo contenere magneti permanenti che possono
agire sugli impianti elettronici, quali ad es. pacemaker o pompe di
insulina. Pertanto al momento del montaggio i portatori di impianti
elettronici devono mantenere una distanza minima di 10 cm.
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Collegamento elettrico: puo essere effettuato solo da un tecnico
specializzato autorizzato. E opportuno rispettare le disposizioni
della societa di fornitura di energia elettrica locale.

L'apparecchio deve essere collegato a un'installazione fissa e in
conformita alle norme relative all'installazione devono essere
predisposti i corrispondenti sezionatori.

Tipo di collegamento: I'apparecchio appartiene alla classe di
protezione | e pud essere utilizzato esclusivamente in .
combinazione con una connessione dotata di conduttore di messa
aterra.

Il fabbricante non é responsabile del funzionamento inadeguato e

dei possibili danni causati da installazioni elettriche non adeguate.

Cavo di rete: & possibile che sia gia collegato alla scatola di
allacciamento del piano cottura oppure viene fornito insieme
all'apparecchioe deve essere installato esclusivamente da un
esperto autorizzato o dal personale debitamente qualificato del
servizio di assistenza clienti. | dati necessari per I'allacciamento
sono indicati sulla targhetta di identificazione e sullo schema di
allacciamento.
Utilizzare esclusivamente il cavo fornito in dotazione insieme
all'apparecchio o consegnato dal servizio di assistenza tecnica.
Montaggio sotto il piano di lavoro: Il piano di lavoro a induzione
puo essere installato solo su cassetti o forni con ventilazione
forzata. Al di sotto del piano di cottura non possono essere montati
frigoriferi, lavastoviglie, forni senza sistema di aerazione o
lavatrici.
Centro di aspirazione: la distanza tra il centro di aspirazione e il
piano di cottura deve corrispondere almeno alla distanza indicata
per il centro di aspirazione nelle istruzioni per il montaggio.
Piano di lavoro: piatto, orizzontale e stabile. Attenersi alle
istruzioni del fabbricante del piano di lavoro.
Se lo spessore del piano di lavoro all'interno del quale viene
incassato il piano di cottura non corrisponde ai requisiti richiesti,
rinforzare il piano di lavoro con materiale refrattario e resistente
all'acqua fino a raggiungere lo spessore minimo consigliato. In
caso contrario non viene garantita una sufficiente stabilita.
Il piano di lavoro all'interno del quale deve essere incassato |l
piano cottura deve essere in grado di sostenere carichi di ca.
60 kg. Se necessario, rafforzare il piano di lavoro con del
materiale resistente al calore e all'acqua.
Controllare la planarita del piano di cottura solo dopo che ¢ stato
incassato.
Garanzia: la garanzia del prodotto non ¢ valida se l'installazione,
la connessione o il montaggio vengono effettuati in maniera
impropria.

Avvertenza: Qualsiasi tipo di manipolazione all'interno
dell'apparecchio, inclusa la sostituzione del cavo di alimentazione,
deve essere effettuata esclusivamente da personale del servizio di
assistenza tecnica debitamente formato.

Accessori per l'installazione

VA 420 000 Listello di collegamento per la
combinazione con altri apparecchi Vario
della serie 400 con montaggio a filo

VA 420 010 Listello di collegamento per la

combinazione con altri apparecchi Vario
della serie 400 con montaggio in appoggio

Preparazione dei mobili, figura 1/2/3

Mobili ad incasso: resistenti a una temperatura minima di 90°C.
Foro: rimuovere i trucioli dopo le operazioni di taglio.

Superfici di taglio: chiuderle ermeticamente con materiale
resistente al calore.

Montaggio della superficie, figura 1a

Il piano di lavoro deve essere piano, orizzontale e stabile. Seguire
le indicazioni del produttore del piano di lavoro.

Il piano di lavoro: deve avere uno spessore minimo di 20 mm.

Installazione a filo, figura 1b

Il piano di lavoro deve essere piano, orizzontale e stabile. Seguire
le indicazioni del produttore del piano di lavoro.

E possibile l'installazione a filo in un piano di lavoro.

L'apparecchio puo essere installato nei seguenti piani di lavoro
impermeabili e resistenti al calore:

piani di lavoro in marmo
piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)

piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il
produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)
Altri materiali: consultare il produttore del piano di lavoro.

Non é possibile I'installazione in piani di lavoro in legno

compensato.

Avvertenze
Per livellare I'apparecchio, non utilizzare sostegni in singoli
punti.
Eventuali adattamenti della superficie di lavoro devono essere
eseguiti da un fornitore specializzato secondo i disegni di
montaggio. Il bordo di taglio deve essere pulito e preciso poiché
il margine ¢ visibile sulla superficie. Pulire e sgrassare i bordi di
taglio con un apposito detergente.

Il piano di lavoro: deve avere uno spessore minimo di 30 mm.

Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 2)

Per combinare i diversi apparecchi Vario € necessario I'elemento
di congiunzione VA 420 000/010. Quest'ultimo & disponibile
separatamente come accessorio speciale. In fase di realizzazione
dell'apertura, tenere conto dello spazio supplementare necessario
per I'elemento di congiunzione tra gli apparecchi (vedere istruzioni
per il montaggio VA 420 000/010).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole,
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.
Ventilazione, figura 3

Per garantire il corretto funzionamento dell'apparecchio, il piano di
cottura deve essere adeguatamente aerato.

Poiché il sistema di aerazione nella parte inferiore dell'apparecchio
necessita di un sufficiente apporto di aria pulita, i mobili devono
essere predisposti in modo adeguato. A tale scopo & necessario
guanto segue:

una distanza minima tra il retro del mobile e la parete della
cucina e tra la superficie del piano di lavoro e la parte superiore
del cassetto (figura 3a).

un'apertura in alto sul retro del mobile (figura 3b).
se non é presente la distanza minima di 20 mm sul retro del
mobile, deve essere predisposta un'apertura nella parte inferiore
(figura 3c).
se il mobile al suo interno non & piu largo di 780 mm, prevedere
delle fessure nelle pareti laterali (figura 3d).

Avvertenze

Se l'apparecchio viene montato in una cucina a isola o in un'altra
collocazione non descritta in questo manuale, € necessario
provvedere a un'aerazione adeguata del piano di cottura.

Non chiudere ermeticamente lo zoccolo inferiore.

Fori per le manopole di comando
Praticare i fori per le manopole seguendo le istruzioni allegate.
Spessore del pannello almeno 12 mm
Possibili varianti di montaggio
Montaggio sul lato anteriore del mobile inferiore
Montaggio sul piano di lavoro accanto all'apparecchio
Montaggio sul piano di lavoro davanti all'apparecchio

1. Effettuare i fori @ 50 mm per il fissaggio delle manopole di
comando.

2.Se lo spessore del pannello & superiore a 23 mm, prevedere sul
lato posteriore un fresatore per la lamiera di supporto.

3.Se si deve forare il piano di cottura, sigillare le superfici di taglio
in modo refrattario e a tenuta stagna.

Montaggio dell'apparecchio,
figure 4/5/6/7/8/9/10/11
Avvertenza: Per il montaggio del piano di cottura usare guanti

protettivi. Le superfici non visibili potrebbero presentare bordi
taglienti.

Negli apparecchi senza cavo preinstallato, introdurre il cavo di
rete nella presa di collegamento.

1. Capovolgere il piano di cottura e depositarlo sul fondo
dell'imballaggio, su un panno o su un'altra superficie per evitare
di graffiarlo.

2. Sollevare il coperchio della presa di collegamento con l'aiuto di
un cacciavite (figura 4).

3. Allentare la vite di fissaggio e sollevare la fascetta stringitubo con
l'aiuto di un cacciavite (figura 5).

4. Effettuare l'allacciamento alla presa di collegamento
esclusivamente in conformita a quanto mostrato in figura
(figura 6):

BN: marrone

BU: blu

GN/YE: giallo e verde
BK: nero

GY: grigio
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Avvertenze

Se l'allacciamento viene eseguito secondo lo schema di
collegamento 2L/2N~, la disposizione dei ponticelli deve
essere modificata secondo lo schema.

Prestare attenzione a che le viti sulla presa di collegamento
vengano serrate dopo il collegamento dei cavi.

5.Fissare il cavo di rete con la fascetta stringitubo e serrare la vite
di fissaggio (figura 7a).

6. Chiudere il coperchio della presa di collegamento.
Avvertenza: Disporre il cavo nella parte interna della presa di
collegamento per facilitarne la chiusura.

7.Se il cavo di rete interferisce con il cassetto, fissare il cavo nella
parte inferiore del piano di cottura servendosi della fascetta
serracavi fornita in dotazione (figura 7b).

Avvertenza: Se € necessario un cavo di collegamento alla rete

elettrica piu lungo, si prega di contattare il servizio di assistenza
clienti. Sono a disposizione cavi di collegamento fino a 2,20 m di
lunghezza.

Montaggio delle manopole di comando

Avvertenza: Osservare le istruzioni di montaggio per la manopola
di comando.

Montaggio
1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se
necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare
la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato
inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in dotazione.
2.In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la
lamiera di supporto € stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera
di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
Con piani di lavoro in pietra, incollare la lamiera di supporto con
una colla bicomponente (metallo su pietra) resistente al calore.
3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello
luminoso.

4.Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore

avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.

5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi pit corti in
dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.

Avvertenza: Le due prese per i cavi della manopola di comando
sono identiche.

6. Inserire il cavo pit lungo per il collegamento con I'apparecchio
su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi
nella presa.

Avvertenza: L'apparecchio puo essere collegato con una
qualsiasi manopola di comando.

7.Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i
collegamenti a spina.

8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto
piegando il passante sulla lamiera di supporto.

Collegare la manopola al piano di cottura, figura 8

Collegare il cavo della manopola alla presa del piano di cottura.

Verificare che il collegamento a spina sia perfettamente innestato.

Posare i cavi in modo che non tocchino punti caldi del piano di
cottura o del forno e dopo il montaggio del piano cottura non siano
piu accessibili; a tale scopo va applicato un ripiano intermedio
(figura 9).

Inserimento del piano di cottura, figura 10

1. Inserire 'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura

(figura 10a).

— Fare in modo che il cavo di rete non rimanga incastrato e non
passi su spigoli vivi. In caso di forni sottostanti, portare il cavo
alla presa di collegamento facendolo passare dall'angolo
posteriore del forno. Il cavo deve essere posizionato in modo
da non entrare in contatto con alcuna zona calda del piano di
cottura o del forno.

— In caso di piani di lavoro piastrellati: chiudere a tenuta le fughe
tra le piastrelle mediante gomma siliconica.
2. Applicare e fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione.
Allineare il piano cottura affinché sia pianeggiante rispetto alla
superficie di lavoro con l'ausilio delle staffe di montaggio.

Avvertenza: Non utilizzare avvitatori elettrici.

3.Solo in caso di montaggio a filo (figura 10b): prima di
sigillare le guarnizioni eseguire un test funzionale! ! Sigillare
lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al calore (ad
es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la fuga con il prodotto
consigliato dal produttore. Rispettare le avvertenze sul silicone.
Mettere in funzione I'apparecchio soltanto quando il silicone si &
completamente asciugato (almeno 24 ore, a seconda della
temperatura ambiente).

Attenzione!

Una colla siliconica non idonea puo causare decolorazioni
indelebili sui piani di lavoro in marmo naturale.

Allacciamento dell'apparecchio, figura 11
Tensione: vedere la targhetta di identificazione.

Effettuare I'allacciamento esclusivamente in conformita al
relativo schema:

BN: marrone

BU: blu

GN/YE: giallo e verde

BK: nero

GY: grigio

A seconda del tipo di allacciamento deve essere eventualmente
modificata la disposizione dei morsetti forniti di fabbrica. A tale
scopo potrebbe essere eventualmente necessario accorciare i

morsetti e rimuovere l'isolamento per impiegare un morsetto che
unisce due cavi.

Avvertenza: Verifica dello stato operativo: se sul display
dell'apparecchio compare L{4LI0, £05 {3 o £ I'apparecchio non
e collegato correttamente. Staccare |'apparecchio
dall'alimentazione elettrica e verificare I'allacciamento del cavo
elettrico.

Smontaggio dell'apparecchio
Staccare I'apparecchio dalla rete elettrica.
A\ Pericolo di scossa elettrica !

Staccando il forno dalla rete domestica, i cavi possono causare
una tensione di ritorno. Il collegamento elettrico deve essere
eseguito esclusivamente da un tecnico specializzato autorizzato.
Nel caso di apparecchi installati a filo & necessario eliminare le
fughe di silicone. Estrarre I'apparecchio spingendolo dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! L'apparecchio non deve essere estratto
dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen
Voor de voorbereiding van de voor de montage gebruikte

meubels de montageaanwijzingen van de bedieningsknop in
acht nemen.

Veiligheid: de veiligheid gedurende het gebruik is alleen
gegarandeerd indien de montage in technisch opzicht op correcte
wijze en in overeenstemming met dit installatievoorschrift
uitgevoerd is. De installateur is aansprakelijk voor schade
veroorzaakt door een ongeschikte montage.

Dit apparaat is toegelaten voor gebruik tot een hoogte tot
4000 meter.

A\ Dragers van elektronische implantaten!

Het apparaat kan permanentmagneten bevatten die elektronische
implantaten, zoals pacemakers of insulinepompen, kunnen
beinvloeden. Houd daarom bij de montage een afstand van
minstens 10 cm tot elektronische implantaten aan.

Elektrische aansluiting: deze mag alleen worden uitgevoerd
door een bevoegd vakman. Deze wordt geregeld door de
voorschriften van de elektriciteitsmaatschappij van de zone.

Het apparaat dient op een vaste installatie te zijn aangesloten en
de betreffende scheidingsschakelaars moeten conform de
installatievoorschriften worden gemonteerd.

Type aansluiting: het apparaat behoort tot beschermingsklasse |
en mag alleen worden gebruikt in combinatie met een aansluiting
met aardgeleiding.

De fabrikant is niet aansprakelijk voor de ongeschikte werking en
de mogelijke schade veroorzaakt door ongeschikte elektrische
installaties.

Netkabel: deze is mogelijk al op de aansluitbox van de
kookplaat aangesloten of inbegrepen bij de levering van het
apparaat en mag alleen door gekwalificeerd personeel of een
medewerker van de servicedienst worden geinstalleerd. De
vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje en in het
aansluitschema.

Alleen de bij het apparaat meegeleverde of door de technische
servicedienst geleverde kabel gebruiken.

Montage onder het werkblad: De inductiekookplaat kan alleen
worden geinstalleerd boven laden of ovens met luchtventilatie.
Onder de kookplaat kunnen geen koelkasten, vaatwasmachines,
ovens zonder ventilatie of wasmachines worden ingebouwd.
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Afzuigkap: De afstand tussen de afzuigkap en de kookplaat dient
ten minste te voldoen aan de afstand die wordt weergegeven in de
montagehandleiding voor de afzuigkap.
Werkblad: vlak, horizontaal, stabiel. Volg de instructies van de
fabrikant van het werkblad op.
Wanneer de dikte van het werkblad waarin de kookplaat wordt
gemonteerd, niet aan de vereiste maat voldoet, moet het werkblad
met hitte- en waterbestendig materiaal worden verstevigd tot de
aanbevolen minimale dikte is bereikt. Anders kan geen voldoende
stabiliteit worden gegarandeerd.
Het werkblad, waarin u de kookplaat inbouwt, moet bestand zijn
tegen een belasting van ca. 60 kg. Indien nodig het werkblad
met temperatuur- en waterbestendig materiaal versterken.

Controleer pas of de kookplaat ligt nadat deze is gemonteerd.

Garantie: een ongeschikte installatie, aansluiting of montage
houdt het verlies van de geldigheid van de garantie van het
product in.

Aanwijzing: Elke manipulatie in het apparaat, met inbegrip van de
vervanging van de voedingskabel, moet worden uitgevoerd door

personeel van de Technische Dienst met een specifieke opleiding.

Installatietoebehoren

VA 420 000 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een
vlakke inbouw

VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere

Vario apparaten uit de 400 serie bij
opbouw

Voorbereiding van de meubels, afbeelding 1/2/3
Inbouwmeubelen: ten minste bestand tegen een temperatuur
van 90°C.

Vrije ruimte: verwijder de spaanders na de snijwerkzaamheden.
Snijoppervlakken: afdichten met hittebestendig materiaal.

Montage van de opperviakken, afb. 1a

Het werkblad dient egaal, waterpas en stabiel te zijn. De
aanwijzingen van de fabrikant van het werkblad in acht nemen.

Werkblad: moet een dikte hebben van ten minste 20 mm.

Vlakke geintegreerde inbouw, afb. 1b
Het werkblad dient egaal, waterpas en stabiel te zijn. De
aanwijzingen van de fabrikant van het werkblad in acht nemen.
Vlakke geintegreerde inbouw in een werkblad is mogelijk.
Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende waterdichte
en temperatuurbestendige werkbladen:
Werkbladen van marmer
Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)
Werkbladen van massief hout: alleen na afstemming met de
fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)
Andere materialen: informeer u hierover bij de fabrikant van het
werkblad.
Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.
Aanwijzingen
Gebruik geen steunen op afzonderlijke plekken om het apparaat
te nivelleren.

Aanpassingen aan het werkoppervlak moeten door een
gespecialiseerde dienstverlener volgens het inbouwschema
worden uitgevoerd. De snijkant moet zuiver en precies zijn,
omdat de rand op het oppervlak zichtbaar is. De snijkanten met
een geschikt reinigingsmiddel schoonmaken en ontvetten.

Werkblad: moet een dikte hebben van ten minste 30 mm.

Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 2)

Om meerdere Vario apparaten te combineren is verbindingslijst
VA 420 000/010 vereist. Deze is verkrijgbaar als extra accessoire.
Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met extra ruimte
tussen de apparaten voor de verbindingslijst (zie
installatievoorschrift VA 420 000/010).

Wordt er tussen de uitsnijdingen een ruimte van min. 50 mm
aangehouden, dan kunnen apparaten ook in afzonderlijke
uitsnijdingen worden ingebouwd.

Ventilatie, afbeelding 3

Om een juiste werking van het apparaat te garanderen moet de
kookplaat naar behoren worden geventileerd.

Omdat voor de ventilatie onderin het apparaat een voldoende
aanvoer van verse lucht vereist is, moeten de meubels hierop
berekend zijn. Hiervoor is het volgende vereist:

een minimale afstand tussen de achterkant van het meubel en
de keukenwand en tussen het oppervlak van het werkblad en de
de bovenkant van de lade (Afb. 3a).

een opening boven aan de achterkant van het meubel (Afb. 3b).

indien aan de achterkant van het meubel geen minimale afstand
van 20 mm aanwezig is, moet de onderkant van een opening
worden voorzien (Afb. 3c).

indien het meubel aan de binnenzijde niet breder is dan

780 mm, moeten de zijwanden worden ingekerfd (Afb. 3d).
Aanwijzingen

Wanneer het apparaat in een keukeneiland of op een andere,

niet beschreven plaats wordt ingebouwd, dient de kookplaat
voorzien te zijn van een passende ventilatie.

De onderste plint niet hermetisch afsluiten.

Openingen voor de bedieningsknoppen

Volgens de bijgevoegde handleiding openingen voor de
bedieningsknoppen maken.

Dikte van het paneel minstens 12 mm
Mogelijke inbouwvarianten:
Inbouw aan de voorkant van de onderkast
Inbouw in het werkblad naast het apparaat
Inbouw in het werkblad voor het apparaat

1. De opening @ 50 mm maken voor de bevestiging van de
bedieningsknop.

2.Bij een paneeldikte van meer dan 23 mm aan de achterkant een
uitfrezing voor de bevestigingsplaat maken.

3. Bij een opening in het werkblad de snijvlakken hittebestendig en
waterdicht afdichten.

Apparaat inbouwen, afb. 4/5/6/7/8/9/10/11

Aanwijzing: Bij het inbouwen van de kookplaat dient u
veiligheidshandschoenen te dragen. De niet-zichtbare
oppervlakken kunnen scherpe kanten hebben.

Bij apparaten zonder vooraf geinstalleerde kabel, de netkabel
in de aansluitdoos steken.

1. De kookplaat omdraaien en op de verpakking, een doek of een
ander oppervlak leggen om krassen te voorkomen.

2. Het deksel van de aansluitdoos m.b.v. een schroevendraaier
optillen (Afb. 4).

3. De bevestigingsschroef losdraaien en de slangklem m.b.v. een
schroevendraaier optillen (Afb. 5).

4. Alleen aansluiten volgens de afbeelding op de contactdoos
(Afb. 6):
BN: Bruin
BU: Blauw
GN/YE: Geel en groen
BK: Zwart
GY: Grijs
Aanwijzingen
Wanneer de aansluiting wordt uitgevoerd volgens het

aansluitschema 2L/2N~, dient de plaatsing van de bruggen
aan de hand van het schema te worden veranderd.

Let erop dat de schroeven van de contactdoos nadat de
kabels zijn aangesloten worden vastgedraaid.

5. De voedingskabel met de slangklem bevestigen en de
bevestigingsschroef aantrekken (Afb. 7a).

6. De deksel van de contactdoos sluiten.
Aanwijzing: De kabels in het middelste deel van de contactdoos
plaatsen, om het sluiten te vergemakkelijken.

7.Wanneer de netkabel interfereert met de bijgevoegde
kabelbinder, de kabel met de bijgevoegde kabelbinder
bevestigen aan de onderkant van de kookplaat (Afb. 7b).

Aanwijzing: Is er een langere netkabel nodig, neem dan contact
op met de servicedienst. Er zijn kabels tot 2,20 m beschikbaar.

Bedieningsknoppen monteren

Aanwijzing: Neem het bijbehorende installatievoorschrift voor de
bedieningsknoppen in acht.
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Installatie

1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig
de bevestigingsplaat bij de perforatie aforeken. De
bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de
onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de
bijoehorende schroeven.

2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de
bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke

bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.

Bij werkbladen van steen de steunplaat vastlijmen met

temperatuurbestendige tweecomponentenlijm (metaal op steen).
3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.

4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant
de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.

5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijoehorende kortere
kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
Aanwijzing: Beide kabelbussen van de bedieningsknoppen zijn
hetzelfde.

6.De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een
van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus
inklikken.

Aanwijzing: Het apparaat kan met een willekeurige
bedieningsknop worden verbonden.

7.Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist
bevestigd zijn.

8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat
door het lipje om te buigen.

Bedieningsknop aansluiten op de kookplaat, afb. 8

Het snoer van de bedieningsknop aansluiten op de aansluitbus

van de kookplaat. Zorg ervoor dat de steekverbinding goed inklikt.

De leidingen moeten zo worden gelegd dat ze geen contact
maken met hete plaatsen van de kookplaat of de oven en na
inbouw van de kookplaat niet meer toegankelijk zijn. Hiervoor dient
een tussenschot te worden aangebracht (Afb. 9).

Kookplaat inbrengen, afb. 10
1. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsnijding (Afb. 10a).
— Zorg ervoor dat de voedingskabel niet beklemd raakt en niet
over scherpe randen wordt geleid. Is er een oven onder de
kookplaat geplaatst, dan de leiding via de achterste hoeken
van de oven naar de aansluitdoos leiden. De leiding moet zo
worden gelegd dat er geen contact wordt gemaakt met hete
plaatsen van de kookplaat of de oven.
— Bij betegelde werkbladen: de voegen van de tegels afdichten
met siliconenrubber.
2.De meegeleverde bevestigingsklemmen aanbrengen en
voorzichtig vastzetten. De kookplaat met behulp van de
bevestigingsklemmen in één lijn brengen met het werkvlak.

Aanwijzing: Geen elektrische schroefmachine gebruiken.

3. Alleen bij een vlak geintegreerde montage (Afb. 10b): Voer
voor het afsluiten van de afdichtingen een functietest uit!
De voeg aan alle kanten afdichten met geschikte en
hittebestendige silicone (bijv. OTTOSEAL® S 70). Gladstrijken
met behulp van een door de fabrikant aanbevolen middel.
Aanwijzingen m.b.t. de silicone in acht nemen. Het apparaat pas
in gebruik nemen wanneer de silicone helemaal droog is
(minstens 24 uur, afhankelijk van de omgevingstemperatuur).

Attentie!
Ongeschikte siliconenlijm kan bij natuurmarmer leiden tot
permanente kleurveranderingen.
Apparaat aansluiten, afb. 11
Spanning: zie het typeplaatje.
Uitsluitend aansluiten volgens het aansluitschema:
BN: Bruin
BU: Blauw
GN/YE: Geel en groen
BK: Zwart
GY: Grijs
Afhankelijk van de aansluitwaarde moet eventueel de plaatsing
van de door de fabriek geleverde klemmen worden veranderd.
Hiervoor is het wellicht nodig de klemmen in te korten en de

isolatie te verwijderen, zodat een klem kan worden aangebracht
die twee kabels verbindt.

Aanwuzm’q Controleer of het apparaat klaar is voor gebruik:
verschijnt S0, EL5 15 of £ op het display van het apparaat,
dan is het niet goed aangesloten Haal de stekker van het apparaat
dan uit het stopcontact en controleer de aansluiting van de

elektriciteitskabel.

Apparaat demonteren
Het apparaat van de stroom halen.
A\ Gevaar voor een elektrische schok !

Wanneer de kookplaat van de stroom wordt gehaald kunnen de
klemmen geladen blijven. Het apparaat mag alleen door een
geschoold vakman worden aangesloten.

Bij vlak ingebouwde apparaten de siliconenkit verwijderen. Het
apparaat van onderaf naar buiten drukken.

Attentie!

Schade aan het apparaat! Het apparaat mag er niet van bovenaf
worden uitgetrokken.

Viktige henvisninger

Ved klargjoering av mgbelelementene som brukes til
monteringen, ma du felge monteringsanvisningene til
dreiebryteren.

Sikkerhet: sikker bruk kan bare garanteres dersom montering av
apparatet er teknisk korrekt utfert og i henhold til
monteringsveiledningen. Installataren er ansvarlig for skader som
skyldes feilaktig montering.

Dette apparatet er godkjent for bruk i hgyder pa inntil 4000 meter.
A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan inneholde permanentmagneter som kan pavirke
elektroniske implantater, som f.eks. pacemakere eller
insulinpumper. Hold derfor en minsteavstand pa 10 cm til
elektroniske implantater ved monteringen.
Elektrisk tilkobling: ma kun utfgres av en kvalifisert tekniker. Den
lokale stramleverandgrs retningslinjer skal falges.
Apparatet méa kobles til en fast installasjon, det mé installeres
skillebrytere i samsvar med installasjonsforskriftene.
Type tilkobling: apparatet tilhgrer beskyttelsesklasse | og ma kun
brukes sammen med en jordet stikkontaki.
Produsenten star ikke ansvarlig for feil bruk og eventuelle skader
grunnet uegnede elektriske installasjoner.
Stremledning: Denne er muligens allerede koblet til
tilkoblingsboksen for platetoppen, eller den fglger med
apparatet og ma da kun installeres av en elektriker eller kvalifisert
personell fra kundeservice. De ngdvendige tilkoblingsdataene star
oppgitt pa typeskiltet og i koblingsskjemaet.
Bruk kun den ledningen som felger med apparatet, eller en ledning
levert av teknisk kundeservice.
Montering under benkeplaten: Induksjonstoppen kan kun
monteres over skuffer eller stekeovner med ventilasjonsvifte.
Verken kjoleskap, oppvaskmaskin eller stekeovn uten ventilasjon
eller vaskemaskin kan monteres under koketoppen.
Ventilator: Avstanden mellom ventilatoren og koketoppen ma
veere minst like stor som den avstanden som er angitt |
monteringsanvisningen for ventilatoren.
Benkeplate: flat, vannrett og stabil. Falg instruksjonene fra
produsenten av koketoppen.
Dersom benkeplaten som koketoppen installeres i, ikke oppfyller
kravene til tykkelse, ma den forsterkes med et brann- og
vannbestandig materiale slik at den anbefalte minimumstykkelsen
oppnas. Ellers blir ikke stabiliteten god nok.
Benkeplaten som platetoppen skal installeres i, skal tale en
belastning pa ca. 60 kg. Ved behov ma benkeplaten forsterkes
med temperatur- og vannbestandig materiale.

Farst nar platetoppen er installert, skal du sjekke at den ligger
jevnt.
Garanti: en feilaktig installasjon, tilkobling eller montasje vil
annullere garantien.

Merk: Enhver modifikasjon av apparatets indre, inkludert bytte av
stramledningen, ma kun utferes av oppleert teknisk personell fra
var serviceavdeling.

Installasjonstilbehor

VA 420 000 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering
plant med benkeplaten

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere

Vario apparater i serien 400 ved montering
i flukt
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Klargjore mobelet, figur 1/2/3

Innebygde mgbler: mé téle en temperatur pa minst 90 °C.
Hulrommet: fjern alle spon etter utskjeeringen.
Kutteflatene: forsegle med et varmebestandig stoff.

Overflatemontering, figur 1a

Benkeplaten ma vaere jevn, plan og stabil. Fglg anvisningene fra
produsenten av benkeplaten.

Benkeplate: mé ha en minste tykkelse pa 20 mm.

Planmontering, figur 1b

Benkeplaten ma vaere jevn, plan og stabil. Fglg anvisningene fra
produsenten av benkeplaten.

Det er mulighet for planmontering i benkeplate.

Apparatet kan monteres i fglgende vanntette og
temperaturbestandige benkeplater:

benkeplater av marmor

benkeplater av plast (f.eks. Corian®)

benkeplater av massivt treverk: kun etter radfgring med

produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)

Ved andre materialer: Spar produsenten av benkeplaten.
Apparatet ma ikke monteres i benkeplater av kunsttre.

Merknader
Ikke bruk enkeltstaende statter for & stille apparatet i vater.

Tilpasninger av arbeidsoverflaten ma utfares av en spesialisert
servicemann i henhold til monteringstegninger i samsvar med
innbyggingsskissene. Snittkanten ma veere rent og ngyaktig
tilskaret, da kanten er synlig pa overflaten. Rengjer og avfett
snittkantene med et egnet rengjoringsmiddel.

Benkeplate: ma ha en minste tykkelse pa 30 mm.

Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 2)

Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten

VA 420 000/010. Denne fas kjgpt separat som tilleggsutstyr. Ta
hensyn til gkt plassbehov for kombilisten mellom apparatene nar
utskjaeringen lages (se monteringsanvisning VA 420 000/010).

Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjaeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjaeringene.
Ventilasjon, figur 3

For & sikre at apparatet fungerer korrekt ma koketoppen veere
tilstrekkelig ventilert.

Fordi ventilasjonen i den nedre delen av apparatet trenger
tilstrekkelig tilfarsel av frisk luft, m& mabelet veere plassert slik at
det lar seg gjere. Falgende forutsettes:

en minimumsavstand mellom mgbelets bakside og
kjgkkenveggen og mellom benkeplatens overflate og den gvre
delen av skuffen (figur 3a).

en apning i den gvre delen av mabelets bakside (figur 3b).
Hvis minsteavstanden pa 20 mm pa baksiden av mgbelet ikke
overholdes, ma det lages en apning pa undersiden (figur 3c).
Hvis mgbelets innvendige bredde er mindre enn 780 mm, ma
det lages snitt i sideveggene (figur 3d).

Merknader

Dersom apparatet skal installeres pa en kjokkenay eller et annet
sted enn det som er beskrevet her, ma du sgrge for tilstrekkelig
ventilasjon for koketoppen.

Nedre sokkel ma ikke lukkes hermetisk.

Hull til dreiebryterne

Lag hull til dreiebryterne i samsvar med de medfglgende
instruksjonene.

Paneltykkelse minst 12 mm

Mulige monteringsvarianter:
Montering i fronten pa underskapet
Montering i benkeplaten ved siden av apparatet
Montering i benkeplaten foran apparatet

1.Lag et hull med @ 50 mm til montering av dreiebryteren.

2.Ved platetykkelse pa mer enn 23 mm skal det veere en utsparing
beregnet for holdeplaten pa baksiden.

3.Ved boring i benkeplaten skal snittflatene gjores
varmebestandige og vanntette.

Montere apparatet, figur 4/5/6/7/8/9/10/11

Merk: Bruk hansker ved innbygging av platetoppen. Flatene som
ikke er synlige, kan ha skarpe kanter.

Pa apparater uten forhandsinstallert kabel skal stramkabelen
fores inn i stikkontakten.

1. Snu koketoppen og plasser den i esken, pa et klede eller en
annen overflate for a unnga riper.

2. Loft opp dekselet til stikkontakten ved hjelp av en skrutrekker
(figur 4).

3. Lasne festeskruen og lgft opp slangeklemmen med en
skrutrekker (figur 5).

4. Tilkobling til stikkontakten ma skje i henhold til figuren (figur 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og grenn
BK: svart
GY:gra
Merknader

Dersom tilkoblingen gjgres i henhold til koblingsskjema 2L/
2N~, mé& broene ordnes i samsvar med koblingsskjemaet.

Sarg for at skruene pa stikkontakten er strammet etter at
kablene er koblet til.

5. Fest stramkabelen med en slangeklemme og trekk til festeskruen
(figur 7a).

6. Lukk dekselet til stikkontakten.
Merk: Plasser kablene i midtre del av stikkontakten slik at den
blir lettere & lukke.

7.Dersom strgmledningen kommer i veien for skuffen, fester du
ledningen pa undersiden av koketoppen med den vedlagte
kabelstripsen (figur 7b).

Merk: Hvis du trenger en lengre stremledning, kontakt
kundeservice. Det finnes stramledninger med inntil 2,20 m lengde.

Montere dreiebrytere
Merk: Fglg monteringsanvisningen som fglger med dreiebryterne.

Montering

1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten
brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten pa
baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk
de medfalgende skruene til & feste den.

2. Nar du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er
brekt av ved perforeringen, méa hver enkelt holdeplate sikres mot
fordreining med 2 skruer.

Ved benkeplater i stein ma holdeplaten limes pa med
temperaturbestandig tokomponentslim (metall pa stein).

3. Beskyttelsesfolien pa baksiden av lysringen skal tas av.

4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren pa baksiden ved
hjelp av den medfalgende monteringshjelpen.

5.Koble alle dreiebryterne med de korteste medfalgende kablene.
Pluggene skal smekke pa plass i kontaktene.

Merk: De to kabelkontaktene pa dreiebryteren er identiske.

6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved a plugge den inn i
en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke pa plass i kontakten.
Merk: Apparatet kan kobles til med en vilkarlig dreiebryter.

7.Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.

8. Fest alle kablene ved a bgye lasken pa holdeplaten etter
montering.

Koble dreiebryteren til koketoppen, figur 8

Koble dreiebryterens kabel til pluggen pa koketoppen. Sgrg for at
pluggforbindelsen er korrekt.

Ledningene ma legges slik at de ikke er i kontakt med varme
steder pa koketoppen eller stekeovnen og ikke er tilgjengelige
etter at koketoppen er montert. Det skal derfor settes inn en
mellomplate (figur 9).
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Montere koketopp, figur 10
1. Sett apparatet jevnt inn i utskjaeringen (figur 10a).

— Stremkabelen ma ikke komme i klem eller trekkes over skarpe
kanter. Hvis det er montert stekeovn under koketoppen, ma
ledningen legges rundt hjgrnene pa baksiden av stekeovnen
og til stikkontakten. Ledningen ma plasseres slik at den ikke
kommer i kontakt med varme deler av koketoppen eller
stekeovnen.

— Pa flislagte benkeplater: Flisefugene ma tettes med
silikonmasse.

2. Monter de medfalgende festeklemmene og stram forsiktig.

Juster platetoppen med festeklemmene slik at den er i flukt med

benkeplaten.

Merk: |kke bruk elektrisk skrutrekker.

3.Kun ved planmontering (figur 10b): For tetningene
forsegles, ma det utfores en funksjonstest. Tett spalten rundt
koketoppen med varmebestandig silikon
(f.eks. OTTOSEAL® S 70). Jevn ut tetningsfugen med
glattemiddelet som anbefales av produsenten. Folg
anvisningene som gjelder silikon. lkke ta apparatet i bruk for
silikonet er helt tarket (minst 24 timer, avhengig av
omgivelsestemperaturen).

Obs!
Bruk av uegnet silikonlim kan forarsake permanente
fargeendringer pa naturmarmor.
Koble til apparatet, figur 11
Spenning: se typeskilt.
Tilkobling ma utfgres i samsvar med koblingsskjemaet:
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og grgnn
BK: svart
GY:gra
Avhengig av tilkoblingstype méa eventuelt plasseringen av
klemmene som fglger med fra fabrikken, endres. For & sette inn

en klemme som forbinder to kabler, ma klemmene om
nedvendig forkortes og isolasjonen fjernes.
Merk: Kontroller om apparatet er klart til bruk: Vises L4,
£05 13 eller £ i apparatets display, er det ikke riktig tilkoblet.
Koble apparatet fra strammen og kontroller at stramledningen er
riktig koblet til.

Demontere apparat
Koble apparatet fra stramnettet.
A\ Fare for elektrisk stot !

Nar du kobler platetoppen fra stramnettet, kan klemmene fortsatt
veere spenningsfarende. El-installasjonen ma kun utfgres av
fagfolk.

Ved plano-monterte apparater skal silikonfugene fjernes. Skyv ut
apparatet nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Apparatet mé ikke taes ut ovenfra.

Wazne wskazowki

W celu przygotowania mebli wykorzystywanych do montazu
nalezy przestrzega¢ wskazéwek montazowych dotyczacych
pokretet obstugi.

Bezpieczenstwo: bezpieczenstwo podczas uzytkowania
zapewnione jest wytgcznie w przypadku, gdy urzagdzenie zostato
zainstalowane poprawnie pod wzgledem technicznym i zgodnie z
niniejsza instrukcjg montazu. Za szkody powstate w wyniku
nieodpowiedniego montazu odpowiedzialna bedzie osoba
instalujaca.

Urzadzenie moze by¢ uzytkowane na wysokosciach do
4000 metréw.

A\ Uzytkownicy implantéw elektronicznych!

Urzadzenie moze zawiera¢ magnesy trwate, ktére moga mie¢
wptyw na dziatanie implantéw elektronicznych, np. rozrusznikéw
serca lub pomp insulinowych. Dlatego podczas montazu nalezy
zachowac odlegtos¢ co najmniej 10 cm od implantéw
elektronicznych.

Podtaczenie elektryczne: powierza¢ wytacznie upowaznionemu
technikowi specjalidcie. Nalezy przestrzegac rozporzadzen
miejscowej firmy dostarczajgcej energie elektryczna.

Urzadzenie nalezy podiaczy¢ do statej instalacji, a zgodnie z
przepisami dotyczacymi instalacji zamontowac odpowiednie
roztaczniki od sieci elektrycznej.
Rodzaj podiaczenia: urzadzenie posiada stopien ochrony | i
mozna go uzywac wytgcznie z uziemionym przytaczem.
Producent nie ponosi odpowiedzialnosci za niewtasciwe
funkcjonowanie urzadzenia i ewentualne szkody spowodowane
przez niewtasciwa instalacje elektryczna.
Przewad zasilajacy: Mozliwe, ze jest on juz podtaczony do
skrzynki przytaczeniowej ptyty grzewczej lub zawarty jest w
dostawie wraz z urzadzeniem. Moze go zainstalowaé wytgcznie
uprawniony do tego fachowiec lub wykwalifikowany pracownik
serwisu. Wymagane dane przytaczeniowe sg podane na tabliczce
znamionowej i schemacie potaczen.
Uzywaé wytgcznie przewodu dostarczonego wraz z urzagdzeniem
lub przewodu dostarczonego przez serwisanta.
Montaz pod blatem roboczym: Kuchenke indukcyjng mozna
zainstalowac¢ tylko nad szufladami lub piekarnikami z
wentylatorem. Pod ptyta grzewcza nie moga by¢ instalowane
lodéwki, zmywarki do naczyn, piekarniki bez systemu wentylacji
ani pralki.
Okap kuchenny: Odstep miedzy okapem kuchennym a ptytg
grzewczg musi by¢ réwny co najmniej odstepowi podanemu w
instrukcji montazu okapu.
Blat: ptaski, poziomy, stabilny. Postepowac¢ zgodnie ze
wskazéwkami producenta blatu.
Jezeli grubosé blatu roboczego przeznaczonego do zabudowy
ptyty grzewczej nie odpowiada zaleceniom, wzmocni¢ blat roboczy
za pomocg ognio- i wodoodpornego materiatu w taki sposdb, aby
osiggnieta zostata wymagana grubosé minimalna. W przeciwnym
razie nie mozna zagwarantowaé wystarczajgcej stabilnosci.
Blat roboczy przeznaczony do zabudowy ptyty grzewczej musi
wytrzymac obcigzenie ok. 60 kg. Jesli jest to konieczne, nalezy
wzmocni¢ blat roboczy materiatem odpornym na dziatanie
temperatury i wody.
Wypoziomowanie ptyty grzewczej sprawdzi¢ dopiero po
zakonczeniu montazu.
Gwarancja: nieprawidtowo wykonana instalacja, podtaczenie lub
montaz powoduje utrate waznosci gwarancji produktu.

Wskazowka: Wszelkie czynnosci wewnatrz urzadzenia, wigcznie
z wymiang kabla zasilania, powinny zosta¢ wykonane przez
odpowiednio przeszkolonych pracownikéw technicznych Serwisu
Technicznego.

Akcesoria instalacyjne

VA 420 000 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu

VA 420 010 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi

urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
na blacie

Przygotowanie mebli, rys. 1/2/3

Meble w zabudowie: odporne na temperature minimum 90°C.
Otwar: usunaé widry po wykonaniu wyciecia.

Powierzchnie wyciecia: uszczelni¢ materiatem odpornym na
wysoka temperature.

Montaz powierzchniowy, rys. 1a

Blat roboczy musi by¢ réwny, poziomy i stabilny. Przestrzegac
wskazoéwek producenta blatu.

Blat: powinien mie¢ grubo$¢ minimum 20 mm.

Montaz w ptaszczyznie powierzchni blatu, rys. 1b

Blat roboczy musi by¢ réwny, poziomy i stabilny. Przestrzegaé
wskazoéwek producenta blatu.

Mozliwy jest montaz w ptaszczyznie powierzchni blatu roboczego.

Urzadzenie nadaje si¢ do zabudowy w nastepujgcych blatach
roboczych, ktére sa odporne na dziatanie wysokiej temperatury
oraz wody:

blaty robocze z marmuru
blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)

blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wyciecia)

inne materiaty: zasiegna¢ opinii producenta blatu roboczego.

Zabudowa w blatach roboczych z drewna prasowanego jest
niemozliwa.
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Wskazowki
W celu wypoziomowania urzadzenia nie uzywac podpor w
pojedynczych miejscach.
Dopasowanie powierzchni roboczej musi by¢ przeprowadzone
przez wykwalifikowanego specjaliste zgodnie ze szkicem
montazowym. Poniewaz brzeg powierzchni bedzie widoczny,
krawedzie cigecia musza byc¢ czyste i precyzyjne. Krawedzie
cigcia oczysci¢ za pomocg odpowiedniego srodka
czyszczacego i nasmarowac.
Blat: powinien mie¢ grubo$¢é minimum 30 mm.
Kombinacja kilku urzadzen Vario (rys. 2)
Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
taczacej VA 420 000/010. Listwa jest dostepna osobno jako
wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wyciecia nalezy
uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe taczaca miedzy
urzadzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/010).
Meble mozna zabudowaé réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujgc miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.
Wentylacja, rysunek 3
W celu zapewnienia prawidtowego dziatania urzadzenia nalezy
zadbac¢ o prawidtowg wentylacje ptyty grzewczej.
Poniewaz wentylacja w dolnej czesci urzadzenia wymaga
zapewnienia wystarczajgcego doptywu swiezego powietrza,
nalezy zadbac¢ o odpowiednie przygotowanie mebli. Nalezy przy
tym uwzglednic:
minimalny odstep miedzy tylng sciankg mebla a $ciang kuchni
oraz miedzy powierzchnig blatu roboczego a gérng czescig
szuflady (rys. 3a).
otwdr na gorze tylnej scianki mebla (rys. 3b).
jezeli minimalny odstep 20 mm z tytu mebla nie zostat
uwzgledniony, nalezy wykonaé otwdr na spodzie (rys. 3c).
jezeli szerokos¢ wewnatrz mebla nie przekracza 780 mm,
wykona¢ naciecia na sciankach bocznych (rys. 3d).
Wskazowki
W przypadku montazu urzadzenia w ramach wyspy kuchennej
lub w innym niewymienionym miejscu nalezy zapewni¢
odpowiednig wentylacje ptyty grzewcze;j.
Dolny cokét nalezy hermetycznie uszczelnié.
Otwory na pokretta obstugi
Otwory na pokretta obstugi wykonaé zgodnie z dotaczong
instrukcja.
Grubos¢ przestony minimum 12 mm
Mozliwe warianty montazu:
Montaz z przodu szafki dolnej
Montaz w blacie roboczym obok urzadzenia
Montaz w blacie roboczym przed urzadzeniem
1. Wywierci¢ otwdr @ 50 mm w celu zamontowania pokretet
obstugi.
2. W przypadku przestony o grubosci wigkszej niz 23 mm nalezy w
tylnej sciance zrobi¢ frez na blache mocujaca.

3.W przypadku otworu w blacie roboczym krawedzie ciecia

zabezpieczy¢ srodkiem zaroodpornym i odpowiednio uszczelnié.

Montaz urzadzenia, rysunki 4/5/6/7/8/9/10/11

Wskazowka: Podczas montazu ptyty grzewczej uzywac rekawic
ochronnych. Powierzchnie, ktdre nie sg widoczne, moga mie¢
ostre krawedzie.

W przypadku urzadzen bez wstepnie zainstalowanego
przewodu umiescic¢ przewod zasilajgcy w gniezdzie
przytaczeniowym.
1. Plyte grzewczg obrdcic i potozy¢ na dnie opakowania, na
$ciereczce lub na innej powierzchni, aby unikng¢ zarysowan.
2.Za pomocg wkretaka podniesé pokrywe gniazda
przytaczeniowego (rys. 4).
3. Odkreci¢ srube mocujacg i za pomocg wkretaka uniesé opaske
zaciskowg (rys. 5).
4. Podtgczac do gniazda przytaczeniowego wytacznie zgodnie z
rysunkiem (rys. 6):
BN: brgzowy
BU: niebieski
GN/YE: zétty i zielony
BK: czarny
GY: szary

Wskazowki
W przypadku podtaczenia wedtug schematu potaczen 2L/2N~
nalezy zmieni¢ uktad mostkdw zgodnie ze schematem.

Zwrdci¢ uwage, aby sruby w gniezdzie przytgczeniowym
zostaty dokrecone po podigczeniu przewoddw.

5. Przewdd zasilajacy przymocowac za pomoca opaski zaciskowej
i dokreci¢ srube mocujacg (rys. 7a).
6. Zamkna¢ pokrywe gniazda przytgczeniowego.

Wskazowka: Umiesci¢ przewdd w srodkowej czesci gniazda
przytaczeniowego, aby utatwi¢ zamkniecie.

7. Jezeli przewdd zasilajacy nachodzi na szuflade, przymocowac
przewod za pomoca dotgczonego tacznika kabli do spodu ptyty
grzewczej (rys. 7b).

Wskazowka: Jesli wymagany jest diuzszy przewdd zasilajacy,
nalezy skontaktowac sie z serwisem. Dostepne sg przewody
przytaczeniowe o dtugosci do 2,20 m.

Montaz pokretta obstugi

Wskazowka: Przestrzega¢ dotgczonej instrukcji obstugi montazu
pokretet.

Montaz

1. W zaleznosci od odstepu miedzy pokrettami obstugi w razie
potrzeby odtamaé blache mocujaca na perforacji. Przytrzymacé
lub przykreci¢ srubami blache mocujacg z tytu przestony lub na
spodniej stronie blatu roboczego.

2. Podczas montazu poszczegdinych pokretet lub po odtamaniu
blachy mocujacej na perforacji, kazda blache mocujaca nalezy
zabezpieczyc przed skreceniem 2 srubami.

W przypadku kamiennych blatéw roboczych przyklei¢ blache
podtrzymujaca za pomocg odpornego na dziatanie wysokiej
temperatury kleju dwusktadnikowego (metal na kamien).

3. Zdjgc folie ochronng z tytu podswietlanego pierscienia.

4. Wiozy¢ pokretto w otwor i z drugiej strony mocno przykrecic¢
nakretke.

5. Wszystkie pokretta potgczy¢ z krétkimi przewodami. Wtyczki
muszg zatrzasna¢ sie w gniazdach.

Wskazowka: Oba zlgcza na pokretle obstugi sa identyczne.

6. Wiozy¢ w pokretto dtuzszy przewdd do potaczenia z
urzadzeniem. Wtyczka musi zatrzasna¢ sie w gniezdzie.

Wskazowka: Urzadzenie mozna potaczy¢ z dowolnym
pokrettem.

7. Po zakonczeniu montazu skontrolowaé wszystkie potaczenia
wtykowe po katem prawidtowego zamocowania.

8.Po zakoriczeniu montazu wszystkie przewody przymocowac do
blachy mocujgcej poprzez zagiecie naktadki.

Podtaczanie pokretta obstugi do ptyty grzewczej, rys. 8
Przewdd pokretta obstugi podtaczy¢ do gniazda przytaczeniowego
ptyty grzewczej. Upewnic¢ sie, ze potaczenie wtykowe jest
prawidtowo zatrzasniete.

Przewody utozy¢ w taki sposdb, aby nie dotykaty goracych
elementow ptyty grzewczej lub piekarnika i byty niedostepne po
zakonczeniu montazu ptyty grzewczej; w tym celu zastosowaé
ptyte przegradzajacg (rys. 9).

Montaz plyty grzewczej, rys. 10

1. Urzadzenie réwnomiernie osadzi¢ w wycieciu (rys. 10a).

— Przewodu zasilajacego nie przycinaé, ani nie prowadzi¢ po
ostrych krawedziach. Jesli pod ptytg grzewczg wbudowany
jest piekarnik, wéwczas przewdd znajdujacy sie z tytu
piekarnika nalezy poprowadzi¢ do gniazda przytgczeniowego.
Przewdd nalezy zainstalowac w taki sposdb, aby nie dotykat
goracych elementdw ptyty grzewczej ani piekarnika.

— W przypadku blatéw roboczych wytozonych ptytkami:
uszczelni¢ fugi kauczukiem silikonowym.

2. Zamontowac¢ dotaczone klamry mocujace i ostroznie dokrecic.

Za pomocg klamer mocujacych ustawic ptyte grzewczg na rowni

z blatem roboczym.

Wskazowka: Nie uzywacé wkretakéw elektrycznych.

3.Tylko w przypadku montazu w ptaszczyznie powierzchni
(rys. 10b): Przed zabezpieczeniem uszczelnien
przeprowadzi¢ test dziatania urzadzenia! Zabezpieczy¢
szczeline odpowiednim zaroodpornym silikonem
(np. OTTOSEAL® S 70). Fuge uszczelniajacg wygtadzié
zalecanym przez producenta srodkiem wygtadzajgcym.
Przestrzegac¢ wskazdéwek dotyczacych stosowania silikonu.
Uruchomi¢ urzadzenie dopiero, gdy silikon catkowicie wyschnie
(co najmniej 24 godziny, w zaleznosci od temperatury
otoczenia).

Uwaga!
Uzycie nieodpowiedniego kleju silikonowego prowadzi w

przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego do
powstania trwatych przebarwien.
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Podtaczanie urzadzenia, rys. 11

Napiecie: patrz tabliczka znamionowa.

Podtaczac wytacznie zgodnie ze schematem potgczen:

BN: brgzowy

BU: niebieski

GN/YE: zoétty i zielony

BK: czarny

GY: szary

W zaleznosci od rodzaju przytacza konieczna moze by¢ zmiana

uktadu zaciskéw dostarczonych przez producenta. W tym celu

nalezy w razie potrzeby skréci¢ zaciski i usung¢ izolacje, aby

zamontowacé zacisk tagczacy dwa przewody.
Wskazowka: Sprawdzanie ’gotovyos'ci do pracy: jesli na wskazniku
urzadzenia pojawi sie L/NLIL, EL5 13 lub £, urzadzenie nie jest
prawidtowo podtaczone. Odtgczy¢ urzadzenie od sieci i sprawdzié
podtaczenie przewodu elektrycznego.

Demontaz urzadzenia
Odtaczy¢ urzadzenie od sieci elekiryczne;.
A\ Niebezpieczenstwo porazenia pradem !

Przy odtgczaniu ptyty grzewczej od sieci elektrycznej, w zaciskach
moze znajdowac sie jeszcze napiecie resztkowe. Przylacze
elektryczne moze by¢ wykonane wytacznie przez uprawnionego
specjaliste.

W przypadku urzadzen montowanych na réwni z blatem usunaé
silikonowg fuge. Wypchnaé urzadzenie od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenie urzgdzenia! Nie wolno wyjmowac urzadzenia od
gory.

Instrucoes importantes

Para preparar o movel usado para a montagem siga as
instrucoées de montagem dos comandos.

Segurancga: a seguranga durante a utilizacdo s¢ esta garantida se
a instalagao tiver sido efectuada de forma correcta, a nivel
técnico, e de acordo com estas instru¢cdes de montagem. Os
danos causados por uma montagem inadequada serdo da
responsabilidade do instalador.

Elste aparelho é permitido para ser usado até 4000 metros de
altura.

A\ Portadores de implantes eletronicos!

O aparelho pode conter imanes permanentes que podem afetar
implantes eletronicos, por exemplo, pacemakers ou bombas de
insulina. Por isso, durante a montagem deve respeitar-se uma
distancia minima de 10 cm em relagdo aos implantes eletrdnicos.
Ligacao eléctrica: deve ser efectuada apenas por um técnico
especialista autorizado e de acordo com as disposi¢goes da
companhia de fornecimento eléctrico da zona.

O aparelho tem de estar ligado a uma instalacéo fixa e, de acordo
com os regulamentos de instalagio, devem ser instalados
interruptores seccionadores.

Tipo de ligagao: o aparelho pertence a classe de protecgdo | e
apenas pode ser utilizado em combinagdo com uma ligagdo com
condutor de tomada de terra.

O fabricante n&o se responsabiliza pelo funcionamento incorrecto
e por possiveis danos provocados por instalagdes eléctricas
inadequadas.

Cabo de rede: podera ja estar conectado a caixa de ligacao
da placa de cozinhar ou ser fornecido com o aparelho,
podendo apenas ser instalado por um técnico autorizado ou por
pessoal qualificado da Assisténcia técnica. Os dados de ligacéo
necessarios encontram-se indicados na placa de caracteristicas e
no esquema de ligagdes.

Utilize apenas o cabo fornecido juntamente com o aparelho ou
pela Assisténcia técnica.

Montagem por baixo da bancada de trabalho: A placa de
inducdo apenas pode ser instalada por cima de gavetas ou fornos
com ventilador. Por baixo da placa de cozinhar ndo podem ser
incorporados frigorificos, maquinas de lavar louga, fornos sem
ventilagdo nem maquinas de lavar roupa.

Exaustor: a distincia entre o exaustor e a placa de cozinhar tem
de corresponder, pelo menos, a distancia indicada nas instruces
de montagem do exaustor.

Bancada: plana, horizontal, estavel. Siga as instrucées do
fabricante da bancada.

Se a espessura da bancada de trabalho, na qual é incorporada a
placa de cozinhar, ndo corresponder aos requisitos, reforce a
bancada de trabalho com material resistente ao fogo e a agua, até
ser atingida a espessura minima recomendada. Caso contrario,
néo tera estabilidade suficiente.
A bancada, na qual monta a placa de cozinhar, deve resistir a
cargas de aprox. 60 kg. Se necessario, reforce a bancada com
um material impermeavel e resistente a temperatura.
Verifique o nivelamento da placa de cozinhar apenas quando
esta estiver montada.

Garantia: uma instalagao, ligagdo ou montagem inadequada
implica a anulagéo da garantia do produto.

Nota: Qualquer manipulagédo no interior do aparelho, incluindo a
mudanga do cabo de alimentacéo, deve ser realizada
exclusivamente por pessoal técnico do Servigo de Assisténcia
com formacgéao especifica.

Acessorios de instalacao

VA 420 000 Régua de unido para combinacdo com
outros aparelhos Vario da série 400 em
caso de instalagéo nivelada

VA 420 010 Régua de unido para combinagdo com

outros aparelhos Vario da série 400 em
caso de instalagéo sobreposta

Preparacao do movel, figura 1/2/3

Moveis encastrados: resistentes a uma temperatura minima de
90 °C.

Cavidade: remover as aparas de madeira apds os trabalhos de
corte.

Superficies de corte: vedar com material resistente ao calor.

Montagem a superficie, figura 1a

As bancadas devem ser planas, horizontais e robustas. Respeite
as instrugdes do fabricante das bancadas.

Bancada: deve ter uma espessura minima de 20 mm.

Encastre plano a superficie, figura 1b

As bancadas devem ser planas, horizontais e robustas. Respeite
as instrucoes do fabricante das bancadas.

E possivel o encastre rente a superficie numa bancada.

O aparelho pode ser montado nas seguintes bancadas estanques
e resistentes a temperatura:

Bancadas em marmore
Bancadas em plastico (p. ex., Corian®)

Bancadas em madeira macica: apenas em consonancia com o
fabricante da bancada (selar os cantos do nicho)

Outros materiais: consultar o fabricante das bancadas.
Nao é possivel uma instalagdo em bancadas de madeira
comprimida.
Notas

Para nivelar o aparelho, ndo utilize apoios em locais individuais.

As adaptagdes na superficie de trabalho tém de ser efetuadas
por um prestador de servigos especializado, em conformidade
com o esbogo de encastramento. A aresta de corte tem de estar
limpa e precisa, pois o rebordo da superficie esta visivel. Limpe
e lubrifique as arestas de corte com um produto de limpeza
correspondente.

Bancada: deve ter uma espessura minima de 30 mm.

Combinacéo de varios aparelhos Vario (Fig. 2)
Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
unido VA 420 000/010. Este pode ser adquirido separadamente
como acessorio especial. Aquando da criagédo do nicho, ter em
conta a necessidade de espago adicional para o friso de unido
entre os aparelhos (ver instrugdes de montagem VA 420 000/
010).
Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.
Ventilagéo, figura 3
Para garantir um funcionamento correto do aparelho, é necessario
ventilar a placa de cozinhar adequadamente.
Como a ventilagao na parte inferior do aparelho necessita de uma
alimentacao suficiente de ar fresco, os moveis tém de ser
dimensionados em conformidade. Para isso, é necessario o
seguinte:
uma distédncia minima entre a parte de tras do moével e a parede
da cozinha e entre a superficie da bancada de trabalho e a parte
superior da gaveta (figura 3a).
uma abertura em cima, na parte de tras do mével (figura 3b).
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caso a distancia minima de 20 mm na parte de tras do mével
ndo esteja assegurada, € necessario criar uma abertura na
parte inferior (figura 3c).

caso a largura interior do mével ndo seja superior a 780 mm,
efetuar incisdes nas paredes laterais (figura 3d).
Notas

Se o aparelho for incorporado numa ilha ou num outro local
diferente nio descrito, deve providenciar-se uma ventilagéo
adequada da placa de cozinhar.

Nao finalize o casquilho inferior de forma hermética.

Orificios para comandos

Preparar os orificios para os comandos de acordo com as
instrucdes fornecidas.

Espessura minima das abas 12 mm

Possiveis variantes de montagem:
Montagem no lado da frente do armario inferior
Montagem na bancada ao lado do aparelho
Montagem na bancada a frente do aparelho

1.Facga o furo @ 50 mm para a fixagdo dos comandos.

2.Se a espessura das abas for superior a 23 mm, efetuar a
fresagem na parte de tras da chapa de retencéo.

3.No caso de orificio na bancada, sele as superficies cortadas de
modo a que resistam a temperaturas elevadas e sejam
impermeaveis.

Montar o aparelho, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11

Nota: Utilize luvas de protecdo para montar a placa de cozinhar.
As superficies que ndo sdo visiveis podem apresentar arestas
vivas.

No caso de aparelhos sem cabo pré-instalado, introduza o
cabo de rede na tomada de ligacao.

1. Vire a placa de cozinhar e pouse-a sobre o fundo da embalagem,
um pano ou uma outra superficie, de forma a evitar riscos.

2.Levante a tampa da tomada de ligagdo com a ajuda de uma
chave de fendas (figura 4).

3. Solte o parafuso de fixagéo e levante a bragadeira da mangueira
com a ajuda de uma chave de fendas (figura 5).

4.Lligue a tomada de ligacéo apenas de acordo com a figura
(figura 6):
BN: castanho
BU: azul
GN/YE: amarelo e verde
BK: preto
GY: cinzento

Notas

Se a ligacao for realizada de acordo com o esquema de
ligagbes 2L/2N~, a disposicdo das pontes deve ser alterada
de acordo com o esquema.

Preste atencéo para que os parafusos estejam bem
apertados na tomada de ligacéo, depois da ligagéo dos
cabos.

5.Fixe o cabo de rede com a bracadeira da mangueira e aperte o
parafuso de fixacéao (figura 7a).

6.Feche a tampa da tomada de ligagéo.
Nota: Arrume os cabos no centro da tomada de ligacéo, para
facilitar o fecho.

7.Se o cabo de rede inferir com a gaveta, este deve se fixado com
o agrupador de cabos fornecido na parte inferior da placa de
cozinhar (figura 7b).

Nota: Se for necessario um cabo de ligacdo a rede mais
comprido, contacte a Assisténcia técnica. Estao disponiveis cabos
de ligagéo até 2,20 m.

Montar os comandos

Nota: Respeite as instru¢ées de montagem do comando em
anexo.

Montagem

1. Consoante a distancia entre os comandos, romper, se
necessario, a chapa de retencéo pela perfuragao. Segure a
chapa de retencéo na parte de tras da aba ou no lado inferior da
bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.

2.Em caso de montagem de um comando individual ou se a
chapa de retencgéo tiver rompido na perfuracéo, proteja cada
uma das chapas de retengéo contra tor¢gdo com 2 parafusos.
No caso de bancadas de trabalho em pedra, cole a chapa de
retengdo com cola de dois componentes (metal em pedra)
resistente a temperaturas.

3. Retire a pelicula de protegdo na parte de tras do anel luminoso.
4. Encaixe o comando no orificio e fixe a porca na parte de tras com
o auxiliar de montagem fornecido.

5.Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos.
As fichas tém de encaixar nas tomadas.

Nota: As duas tomadas para cabos nos comandos sao
idénticas.

6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar
a ligagcéo ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

Nota: O aparelho pode ser ligado a um comando qualquer.

7. Ap6s a montagem, verifique o encaixe correto de todas as unides
de encaixe.

8. Apds a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na
chapa de retengéo.

Ligar os comandos a placa de cozinhar, figura 8

Ligue o cabo dos comandos a tomada de ligagéo da placa de
cozinhar. Certifique-se de que a unido de encaixe engata
corretamente.

Assente os cabos de forma a ndo tocarem nas zonas quentes da
placa de cozinhar ou do forno e a ficarem inacessiveis apds a
montagem; para isso coloque um fundo intermédio (figura 9).

Inserir a placa de cozinhar, figura 10
1. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme (figura 10a).

— Nao entale o cabo de rede nem o passe por arestas vivas. Se
existir um forno instalado por baixo, passe o cabo pelos
cantos posteriores do forno até a tomada de ligacao. O cabo
tem de ser instalado de forma a nédo tocar em nenhum local
quente da placa de cozinhar ou do forno.

— No caso de bancadas ladrilhadas: vede as juntas dos ladrilhos
com borracha de silicone.

2. Coloque os grampos de fixagao fornecidos e aperte com
cuidado. Alinhe a placa de cozinhar com recurso aos clipes de
retencao rente a bancada de trabalho.

Nota: No utilize aparafusadoras elétricas.

3. Apenas na montagem rente a superficie (figura 10b): antes
da selagem das vedac¢odes, execute um teste de
funcionamento correspondente! Sele a folga em redor com
silicone adequado e resistente ao calor (por ex. OTTOSEAL®
S70). Alise as juntas com o produto alisante recomendado pelo
fabricante. Respeite as indicacdes sobre o silicone. Apenas
coloque o aparelho em funcionamento quando o silicone estiver
completamente seco (pelos menos 24 horas, conforme a
temperatura ambiente).

Atencao!
Cola de silicone desadequada pode provocar alteragoes
permanentes na cor do marmore natural.
Ligar o aparelho, figura 11
Tens&o: ver placa de caracteristicas.
Ligue apenas de acordo com o esquema de ligagdes:
BN: castanho
BU: azul
GN/YE: amarelo e verde
BK: preto
GY: cinzento

Dependendo do tipo de ligagéo, é possivel que se tenha de

alterar a disposi¢ao dos terminais fornecidos pela fabrica. Para

isso, podera ser necessario encurtar os terminais e remover o

isolamento, para colocar um terminal que una dois cabos.
Nota: Verificagdo da operacionalidade: se surgir /0D, EDS {3
ou £ no visor do aparelho, isso significa que o aparelho néo esta
ligado corretamente. Desligue o aparelho da alimentacéo elétrica
e verifique a ligacdo do cabo elétrico.
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Desmontar o aparelho
Desligue o aparelho da fonte de alimentacéo.
A\ Perigo de choque elétrico !

Ao desligar a placa de cozinhar da fonte de alimentagéo, os
terminais podem conduzir tenséo inversa. A ligagdo elétrica s
pode ser efetuada por um técnico especializado e autorizado.

Retire a junta de silicone em aparelhos instalados a superficie.
Pressione por baixo para retirar o aparelho.

Atencao!

Danos no aparelho! O aparelho ndo pode ser removido pela parte
de cima.

BaxHble YKa3aHuA

Ina noarotoeku mebenu, MCNonb3yemon AnA MoHTaxa,
cobnionaiiTe ykasaHWUA No MOHTaMy perynaropa.

TexHuka 6esonacHocTu: BesonacHan akcrnnyarauus npuéopa
rapaHTMpyeTcA TONIbKO B TOM Cilly4ae, eCfik ero ycTaHoBKa U1
NOAKITFOYEHUE K 3NEKTPOCETH BbIMONHEHbI MPABUIIBHO C TEXHUYECKOH
TOYKM 3pEHUA U B COOTBETCTBUM C AaHHBIM PYKOBOACTBOM MO
MOHTa)y. OTBETCTBEHHOCTb 32 NOBPEXAEHUA, MPUUUHOW KOTOPLIX
MOCMY»XM HENPaBWIbHbBIA MOHTaXK NpuBopa, HECET NPOU3BOAUTENb
MOHTaXXHbIX padoT.

OKcnnyatauva aaHHoro npubopa AonyckaeTcA Ha BbICOTe A0
4000 meTpos.

A\ INvua, umetoLMe 3NEeKTPOHHbIE UMMIAHTATDI!

B nprbop MoryT 6biTb BCTPOEHbI NOCTOAHHLIE MArHuUThI,
BO3AEVCTBYIOLLME HA SNEKTPOHHbIE UMMNIAHTaThI, HanpUMep, Ha
KapAMOCTUMYNATOP UM MHXKEKTOP MHCYNMHA. [03TOMY NpuU MOHTaXKe
cneayet cobnoaatb MUHUMaNbHOE PACCTOAHUE 10 SNEKTPOHHBIX
umnnaxTaros 10 cm.

MoaxkntoyeHne K aNeKTPOCEeTHU: AOMKHO NMPOU3BOANTLCA TONBKO
aTTecToBaHHbIM creunanucTom. Mpu 3ToM HeobxoaUMOo
NPUAEPIKMBATLCA UHCTPYKLUMA MECTHOM 3N1eKTpocHabKatoLLen
KOMMNaHuu.

YcTtaHoBKa npuéopa AomKHa ObiTb cTauMoHapHoi. CornacHo
npeanucaHnAM Mo YCTaHOBKe credyeT NpelycMoTpeTb
COOTBETCTBYHOLLME pasMblKatoLLMe YyCTPOUCTBA.

Bua nNoAKNIOUEHUA: JaHHbIA NpUBOp COOTBETCTBYET Knaccy
3alWmThl | ¥ MOXKET UCMONB30BaTLCA TOMBKO MPU YCIIOBUM HaNWUMA
3a3emeHus.

MpounsBoanTent He HeceT OTBETCTBEHHOCTH 32 HEKOPPEKTHYHO paboTy
npubopa 1 BO3MOXKHLIE NMOBPEXKAEHNA, Bbl3BaHHbIe HEeNpaBUbHO
NpoBeAeHHbLIM NOAKIOYEHUEM K 3NEKTPOCETH.

CeTeBOM NPOBOJ: BO3MOMHO, OH Y€ MOAKMIOYEeH K
pacnpegenuTenbHoi KOpobKe BapoUHON NaHenu Unm
nocTaenfeTcA ¢ NPUBOPOM U JOMKEH BbiTb YCTAHOBNEH
YNOSIHOMOYEHHbIM CMeunanMcToM Unn KBanuduuMpoBaHHbLIM
NEepPCOHaNoM CepBUCHOI cny»Obl. Tpebyemble ANnA NOAKMOYEHUA
ZlaHHble NpYBEAEeHbl Ha TUMOBOKM TABNMUUKE U HA CXEeME NMOAKMOUEHHA.
MUcnonbayiite ToNbKO Kabenb, BXOAALLMI B KOMMIEKT MOCTaBKU
npubopa MM nocTaBnAeMblil CEPBUCHON CyXO0iA.
YcTaHOBKa nop CTONELHULEN: MHAYKUMOHHAA BapoYHan naHesb
MOXKET BbITb yCTaHOBJIEHA TONBKO HaA Lukadamu AnA noJorpesa
nocyAbl MK AyXOBbIMU LUKadaMu C CUCTEMOW BEHTUMALIUM.
YcTaHoBKa X0NoAUbHUKOB, MOCYA0MOEYHbIX MaLLUWH, AyXOBbIX
LWKagpoB 6e3 CUCTEMbI BEHTUNALIMK UK CTUPASTbHBLIX MaLLWH Noj
BapOYHOM NaHenblo HEBO3MOXHa.
BbITAMKKA: paccTofAHe MeXay BbITAXXKOW M BAPOYHOMW MaHesbio
[JOJHKHO COOTBETCTBOBATb MUHUMANbHOMY PacCTOAHMUIO, YKa3aHHOMY
ANA BBITAXXKM B PYKOBOACTBE MO 3KCMayaTauuu.
CroneluHULa: NiocKan, ropu3oHTanbHas, ycronumsan. Cneayite
MHCTPYKLMAM NPOU3BOAMTENA CTONELLHULbI.
Ecnu TonwmHa ctonewHu1Lbl, B KOTOPYIO yCTaHaBIMBaeTcA BapoyHasn
naHesb, He COOTBETCTBYET yKa3aHUAM, YKpenuTe CTONELHULY C
MOMOLLIbIO YKapo- M BNaroCTOMKOro matepuana Tak, 4tolbl Obina
JOCTUrHyTa pekoMeHayemasa MUHUMasbHan TonwmHa. MHave
HEBO3MOXXHO 06eCcneunTb JOCTaTOUHYH CTabUIbHOCTb YCTAaHOBKH.
CronelHunua, B KOTOPYIO yCTaHaBIMBAETCA BapOYHaA NaHerb,
JIOMXKHa BbIAEPKMBATb HAarpy3Ky npum. 60 Kr. Mpu Heo6xoAMMOCTH
obpabortaiite CTONELUHULY TEPMOCTOWKMMM U BOLOCTONKUMMU
matepuanamu.
PoBHOCTb yCTaHOBKM BapOYHOM NaHenu creayeT NpoBepAThb TONbKO
nocne BbIMOIHEHUA YCTAHOBKM.
FapaHTHUA: HenpasunbHaA yCTAHOBKA, MOAKMOYEHNE UM MOHTaX
BIIEKyT 3a COOOW OTMEHY rapaHTMu NPOVU3BOAUTENA.
Yka3aHue: Jliobble AENCTBUA C BHYTPEHHUMW KOMMOHEHTaMMU

npwéopa, BK/IOYaA 3aMeHy kabens NUTaHWA, OJDKHbI NPOM3BOANTLCA
cneunanncrtamMmu cepBUCHOrO LeHTpa.

an Haane X XHOCTU AnAa UHCTaNAUNUU

VA 420 000 CoenunHuUTENbHAA NNaHKa anA
KOMOWHUPOBaHUA ¢ Apyrumu Vario-
npubopamu Cepuu 400 Npu MOHTarke
3anoanuuo

VA 420 010 CoeauHuTenbHaa nnaHka ana

KOMOUHMPOBaHUA ¢ ApyrimMu Vario-
npubopamu Cepuu 400 Npu HakNagHOM
MOHTaXKe

MoarotoBka mebenwu, puc. 1/2/3

Me6enb Ana BcTpauBaeMow 6bITOBOW TEXHUKU: A0MKHA
BblAep)XuBatb Temneparypy He meHee 90° C.

OTBepcTHE: NOoCse BbIpe3aHUA OTBEPCTUA YOepHUTe ONUNKK.
MoBepxHoCTb cpe3a: obpaboTaiite repMeTMKOM, 4ToObl 06ecneunTb
€ro TEPMOCTOWKOCTb.

MoHTaM Ha NoBepXHOCTH, pUC. 1a

Pa6ouan NOBEPXHOCTb AO0JHDKHA ObITb NNOCKOM, FOpVISOHTaJ'IbHOI?I "
HenoaBwxHoi. Cobntoaaiite YKas3aHuA U3rotoButena CTtosielHUuUbI.

CronewHuua: 4OMmKHa UMETb TOJILLUMHY HE MEeHee 20 Mmm.

BcTpauBaHue 3anoanuuo, puc. 1b

Pa6ouan noBepxHOCTb A0MKHA ObiTb MIOCKOW, FOPU3OHTANBHON U
HenoaBuykHoW. CobntofaiTe yKazaHUA U3rOTOBUTENA CTONELLHMULbI.

Takke BO3MOXKHO BCTpauBaHue 3anoanunuo co CTONELUHULEN.

Mpnbop MoXeT BCTpanBaTbCA TONILKO B NEPEUYUCTIEHHbBIE HIXKE
CTOMNELLUHWLbI, U3rOTOBJIEHHbIE U3 TEPMO- U BNAroyCTon4MBbIX
Marepu1asnos:

CroneLuHuUbl U3 Mpamopa
MnactukoBble cTonewHuubl (Hanpumep Corian®)
CroneLuH1LUbl U3 MacCUBHOM APEBECHUHbI: TONIbKO B COOTBETCTBUM C
YKa3aHWAMM U3rOTOBUTENA CTONELLHULbI (3arepMeTM3npoBaTh LUBbI)
Hpyrve matepuansl: y3HaBaTb y M3roToBUTENA CTONELUHNULbI.
BctpaunBaHve B cTonelwHuLbl M3 NPeCCOBAHHOW APEBECHHbI
HEBO3MOXXHO.
YkasaHuA
OnA Toro, 4To6bl BbICTABUTL NPUOOP MO YPOBHIO, HE UCMONb3YTE
Ornopbl Ha OTAENbHbIX yYacTKax.

MoaroHka CToneLlHULbl A0MKHA BLINOMHATLCA CNEUUanMcToM B
COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHLIM YepTerkoM. OBpesHan KpomKa
ZIOMKHa BbITb YUCTOW M TOYHOM, TaK Kak Kpai noBepxHocTu Byaet
BUZEH nocrne BbinonHeHnA paboTtel. OBpesHble KPOMKK creayeT
3aUNCTUTb U 0BE3KUPUTE NOAXOAALLMM YACTALLMM CPEACTBOM.

CroneluHuua A0MKHA UMETb TOMLLMHY He MeHee 30 MMm.

Kom6uHauua Heckonbkux npubopos Vario (puc. 2)

InAa Kom6uHaumm Heckonbkux npubopos Vario Tpebyetca
coeavHuTensHana navens VA 420 000/010. E€ moxHo npuobpecTy
OTAENbHO B KayecTBe crneunanbHOn npuHaanexxHoctv. lenaa seipes,
yuuTbIBalTE AONONHUTENBHYIO MAOLWAAb, 3aHUMAaeMYIo NaHenbo
Mexay npuéopamu (CM. MHCTPYKUMIO No MoHTaxKy VA 420 000/010).

Mpunbopbl TakXke MOryT ObITb YyCTAaHOBEHBI B OTAENBHBIX BbIpE3ax npu
COONOASHUN LUMPUHBLI NEPErOPOAKM MEXAY HUMKU He MeHee 50 MM.
BeHTunAauma, puc. 3

[nAa npaBuibHOro GyHKUMOHMPOBaHWA Npubopa cneayeT o6ecneunTs
€ro HaZnexatlyto BeHTUIALMIO.

MocKonbKy ANA CUCTEMbI BEHTUNIALMM B HXKHE YacTu npubopa
HeobxoAMMa nojaya AoCTaTOYHOrO KOMMUYECTBA HAPY>KHOTO BO3AyXa,
Mebenb AomKHa ObiTb MCMONHEHA COOTBETCTBYHOLWMM obpasom. [nA
aToro notpedyeTca BLINOAHUTL CreaytoLuee:

MuHWManbHoe paccTofH1e MeXAy 3aAHei CTeHKoM Mebenn 1
CTEHOMN KyXHW, MeXy NOBEPXHOCTLIO CTONELLHMULBI U BEPXHEWH
yacTbto WKada anA noagorpesa (puc. 3a).

OtBepcTHe Ha 3aaHen cTeHke mebenu ceepxy (puc. 3b).
Ecnu otcyTcTBYET MUHUManbHoe pacctoaHne 20 MM Mexxay

3aaHel CTeHKOM Mebenu U CTEHOM, TO HA HUXKHEeW CTOpoHe creayeT
BbINOMHUTL OTBEpCTHE (pUC. 3C).

Ecnu wupuHa mebenu BHYTpM He npeBbilaeT 780 MM, Heo6XoAUMO
czenatb nasbl Ha 6OKOBLIX CTEHKax (puc. 3d).
YKasaHuA

Ecnu npubop ycTaHoBNEH B OCTPOBHOM KyXOHHOW Tymbe unu B
ZPYroM, He ONWCaHHOM 3L4eCb MECTe, crefyeT obecneunTb
COOTBETCTBYIOLLYIO BEHTUIIALMIO BAPOYHOW NaHesNM.

He 3aKpbiBaiTe HXHUIA LOKOSb rEpMETUYHO.

OTBepcTUA ANA perynaropa

BelpesaiTe oTBepcTMA ANA perynAatopa COOTBETCTBEHHO
npunaraemMbIM yKasaHUAM.

TonwurHa naHen — MUHUMYM 12 MM

Bo3moXkHble BapuaHTbl BCTpanBaHuA:
BcTtpanBaHue ¢ nepeaHen CTOPOHLI HUXKHEro LKada
BcTpavBaHue B cTonelHuly pAAOM ¢ npuéopom
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BcTpanBaHue B ctoneLuHvuy nepea npuéopom

1. Mpoaenaite otBepcTHe & 50 MM ANA KPENNEHUA PEryNATOPOB.

2. [InAa naHenu TonLwmrHoM 6onbLue 23 MM ¢ 06paTHOW CTOPOHLI criesyeT
caenatb Bblpe3 AnA GUKCUPYIOLLEN NNACTUHBI.

3.Y otBEpCTHA B CTONELUHULIE 3aneyaTtainTe NoBepXHOCTH cpesa
TEPMOCTOMKUM W BOAOHEMPOHULIAEMbBIM repMETUKOM.

YctaHoBuTe npubop, puc. 4/5/6/7/8/9/10/11

YKkasaHue: [1pu ycTaHOBKe BapOYHON NaHesn UCNOoNb3yiTe 3allunTHbIe
nepuatku. HekoTopble HenpocMaTtpuBaeMble NOBEPXHOCTU MOTYT
MMETb OCTpble Kpas.

Mpu ycTaHoBKe npubopoe 6e3 NnpeasapuTenbHO 5
CMOHTUPOBaHHOro Kabena Heo6XoAMMO NPOBECTH CEeTeBOM
Kabenb K poseTke.

1. I'IepeBepHMTe BapPOYHYO NaHeslb 1 NOJIOXKUTE Ha AHO YNaKOBKMK,

MOSIOTEHLE UNK APYTYIO MOBEPXHOCTL TaK, YTOObI M36eXkaTb LapanuH.

2. MNoAHUMUTE KPLILLKY PO3ETKM C MOMOLLIbIO OTBEPTKM (pPHUC. 4).
3. BuiBepHUTE KpenéxHblit 6ONT ¥ NOAHUMUTE LUNAHTOBbLIM XOMYT C
NMOMOLLIbIO OTBEPTKM (pHC. 5).
4. BeinonHAnTe NoAKMOYEHWE B COOTBETCTBUU C PUCYHKOM Ha po3eTKe
(puc. 6):
BN: KopuuHeBbIf
BU: cuHui
GN/YE: »XénTblh U 3enéHbii
BK: 4épHbiit
GY: cepbit
YKasaHusA

Ecnu noakntoueHune BbINOMHAETCA B COOTBETCTBUM C AnarpamMmMon
noakntodenuna 2L/2N~, cneayet M3MeHWUTb pacnonoXkeHune
nepemMblYeK B COOTBETCTBUM C AMarpaMmon.

CrneawTe 3a Tem, 4ToBbl Nocne NOAKNHOUYEHWUA Kabenei BUHTLI Ha
po3eTKe Oblnn KPEenKo 3aTAHYTHI.

5. 3aduKeupyiite ceTeBo Kabenb LLUNAHrOBLIM XOMYTOM U 3aTAHUTE
KPEenéxHbIi BUHT(PUC. 7).

6. 3aKpoWTE KPbILLKY PO3ETKH.

YkasaHue: Kabenu B LEHTpabHOM YaCTW PO3ETKM PACMONOKUTE
TakMM 06pasoM, UToObI KpbILLKa NIErko 3aKpbiBanach.

7.Ecnu ceTeBoii Kabenb ByaeT 3aaeBaTh 32 BbIABUXHOM ALLMK,
3aMKCHUPYITE ero C NOMOLLbIO NpunaraemMon KabenbHOM CTAXKKKM Ha
HWXXHEN CTOpOHEe BapoYHoW naHenv (puc. 7b).

YKasaHue: Ecnv Bam AnA noAKnoueHna K cetn Heobxoaum Gonee
ZUMHHBI Kabenb, 06paTUTeCh B CEPBUCHYIO CNy»KOy. B Hanuuuu
kabenu AnnHOM 0 2,2 M.

YcTaHOBKa perynaropos

Yka3saHue: Cobntoaiite npunaraemele UHCTPYKLWUM MO YCTAHOBKE
perynAaTopos.

MoHTam

1. B 3aBUCMMOCTHM OT pacCTOAHMA MEeXXAy perynaTopamMu OTIOMUTe
UKCHPYIOLLYIO NNACTUHY MO SIMHUK Nepdopaumnun. YaeprkuBante
UKCHPYHOLLYHO NMNAcTMHY ¢ 0BpaTHOW CTOPOHbLI MAHENW UMK C
HUXKHEW CTOPOHbI CTONELLHMLBI MO0 3apUKCHUPYITE €€ BUHTaMK 13
KOMMIEKTa NMOCTaBKM.

2.T1pu BCTpanBaHuM 0AHOrO PerynaTopa uau B TOM criyyae, eciu
dUKCUpytoLLan NnacT1Ha Obina oToMaHa no IMHWKM Neppopaumm,
3aDUKCUPYITE KaXKAYHO OTAENbHYHO GUKCUPYIOLLYIO NNACTUHY OT
NpoBOPaYNBaHWA C MOMOLLLIO ABYX BUHTOB.

KameHHble cTonewHUUbI: NPUKNENTe GUKCUPYIOLLYIO NIACTUHY
TEPMOCTOMKUM ABYXKOMMOHEHTHbIM KneeMm, NoAX0AALUMM AnA
NPUKNENBaHUA MeTanna K KamHIo.

3. CHUMUTE 3aLUNUTHYIO MAEHKY C 3aHEN CTOPOHbLI CBETOBOIO KOsbLa.

4. BcTaBbTe perynaTtop B 0TBEPCTUE U 3apUKCUPYITE C 3aHeN
CTOPOHbI FraKoM, UCMONb3YA MOHTaXHOE NpucnocobneHve n3
KOMMJIEKTa NOCTaBKM.

5. CoeaunHnte BCe perynaTopbl ¢ 6onee KOPOTKUMU Kabenamu us
KOMMeKTa nocTaBku. LLITekepbl A0MKHbI 3adUKCUpOBaTLCA B
pasbEéMax C XapaKTePHbIM LLENTYKOM.

YKasaHue: Pazbémbl AnA Kabena Ha perynatope OEHTUYHbI.
6.MoacoeanHuTe 6onee ANUHHLIA Kabenb K 0LHOMY U3 perynAaTopoB

AnA coeanHeHua ¢ npubopoM. LLITekep aomxkeH 3aprkcupoBatbeA

B pasbEéMe C XxapaKTepPHbIM LLENYKOM.

YkasaHue: Mprbop MOXKHO COEIMHWTL C NOOLIM PETYNATOPOM.
7.TpoBepbTe NpaBuIbHOE NOJTIOXKEHNE BCEX PA3bEMHbIX COeANHEHUN

nocne MOHTaXa.

8.lNocne ycTtaHOBKM 3adUKCUpyiiTe Bce Kabenu Ha GpUKCUPYHOLLIEN
nnacTMHe, OTOTHYB A3bIYOK.

MoaknrounTe perynaATop K Bapo4yHOM naHenwu, puc. 8

BcraBbTe Kabenb perynATopa B rHe3A0 BapO4HOW NaHeM.
Y6eauntechb, YTO LUTEKEPHOE COEAMHEHWE 3aPUKCUPOBAHO HAZEMKHO.
MpoBoaa cneayeT NPONoXKuTb TaknuM 06pasom, YTobbl OHU He
npuyKacanucb K ropAYMM yyacTkam BapOYHOM NaHenn unu AyxoBoro
LKaga v nocne yCTaHOBKMW Oblny HEAOCTYMHbI; ANA 3TOr0 YCTaHOBUTE
NPOMEXYTOUHYIO MoKy (pUc. 9).

YcTtaHoBUTe BapOUYHYIO NaHenb, puc. 10
1. TouHo BcTaBbTE NpUbop B Bhipes(puc. 10a).

— He ponyckaiTe 3allemMneHnsa ceTeBoro Kabens, He TAHUTE ero
yepes ocTpble KPOMKU. [pKU HUKHEM PaCMONIOKEHMN AYXOBOrO
wkada npoBeanTe NPOBOA Yepes 3aJH1e Yriibl AYXOBOro LWkada
K poseTke. MNpoBoAa A0MKHbI BbITb CMOHTUPOBaHbI TaKUM
00pasom, YToBbl OHM HE MPUKACANTUCH K FOPAYUM yyacTKam
BapOYHOM NaHenn unu AyxoBoro Likada.

— Y paboyei NoBepxHOCTH, 0ONMLIOBAHHOK KadesbHOM MIIUTKOW,
3arepmMeTusupynTe LBkl MIUTOK CUIIMKOHOBLIM FrePMETUKOM.

2.YcTaHoBUTE 32KMMbI U3 KOMIMIEKTA NOCTaBKU U OCTOPOXKHO MX

COXXMMUTE. BbIpOBHANTE BApOUHYHO NaHeNb OTHOCUTENBHO paboyet

MOBEPXHOCTU C NMOMOLLIbIO 32)KMMOB.

YKa3zaHue: He ncnonb3ynte aneKTpooTBEPTKY.

3.TonbKo Npy MOHTaMe BPOBEHb C NOBEPXHOCTLIO (puc. 10b):
MNMepen Tem KaK repMeTU3UPOBaTb YNIOTHUTENU, BbINONHUTE
COOTBETCTBYHOLLYIO NpoBepKy PYHKLUUOHMpPOBAHUA!
3arepmeTnanpyiTe 3a3op No nNepumeTpy NOAXOAALLUM
YKapOonpOYHbLIM CUSIMKOHOM
(Hanpumep, OTTOSEAL® S 70).Otnonupyiite LBk
peKkoMeHA0BaHHbLIM Npou3BoauTenem cpeactsomM. Cobntoaaiite
YKa3aH1A Mo UCMONb30BaHWIO CUIIMKOHA. DKcnnyaTtauua npubopa
ZI0MyCKaeTCA TONBbKO NOCHe TOro, Kak CUIIMKOH MOSIHOCTbIO
BbICOXHET (MUH. 24 yaca, B 3aBUCMMOCTH OT TeMneparypbl
OKpY>KaroLLen cpeabl).
BHumaHue!
Mcnonb3oBaHWe HENOAXOAALLEro CUAIMKOHOBOIO KieA MOXET
NMPUBECTU K UBMEHEHUIO LBETa CTOMELLHMUbI U3 HATypanbHOMo
Mpamopa.

Moakntounte npubop, puc. 11
Hanps)keHue: cM. Ha TUMOBOM Tabnuuke.
MoakntoueHne 06A3aTENBHO BbINOHAWTE B COOTBETCTBUM C
AnarpaMmon NOAKIYEHNA:
BN: kop1uHeBbIM
BU: cuHumn
GN/YE: »xéntbl#t 1 3enéHbin
BK: uépHbin
GY: cepbliit
B 3aBUCMMOCTHM OT yCNOBUI NOAKNOYEHUA HEOOXOAUMO U3MEHUTH
pacnpeaeneHue KNemMm, NocTaBnAeMbIX B KOMMNeKTe. [nAa atoro,
npyu He0BXOAMMOCTH, CreayeT 3aKOPOTUTb KEMMbI U yAanUTb
U30MALMIO, YTOBEI YCTAHOBUTL KIEMMY, COEAMHAIOLLYIO ABa Kabens.

YKa3saHue: I'IpOBepKa FOTOBHOCTHU K aboTe: ecnu Ha aucnnee
6 ngnnenc g [nf 6 -
npuoopa NnoABNAeTCA L iy, Cov 3 I WK, NPUOOP NOAKITHOYEH

HenpasUibHO. OTKkntounte an60p OT UCTOYHUKA NMUTAHNA U
npoBepbTe NOAKIKYEeHUe kabens.

IemoHTax npubopa
OtcoeamnHuTe NPUBOP OT SNEKTPOCETH.
/A\ OnacHoOCTb NopaXeHUs aNeKTPUUECKUM TOKOM !

[Mpu oTcoeanMHeHnn KneMm BapOYHOW NaHenu OT ANEKTPOCETU
KNeMMbl MOFYT NPoBOAUTL oBpaTHoe HanpsxeHue.lNoaknoyeHne
np1bopa K 3NEKTPOCETU AOMKHO BbINONHATLCA TOBKO
YNONHOMOUYEHHBIM CMELMaUCTOM.

B ycTaHOBMEHHbIX 3anoAnuuo npuéopax paspexsTe CUIMKOHOBLIN
wos. M3BneknTe NpUBOp, BLITONKHYB €ro CHU3Y.

BHumaHue!

OnacHocTb noBpexaeHua npubopa! Mprbop Henb3A BeIHUMATb
CBEPXY.

Viktigt att observera

Folj vredens monteringsanvisningar nar du férbereder
stommarna fér montering.

Sakerhet: sdkerheten vid anvandning garanteras under
férutsattning att installationen har utférts korrekt och i enlighet med
denna monteringsanvisning. Skador orsakade av felaktig
montering &r montdrens ansvar.

Enheten &r bara avsedd fér anvandning upp till 4 000 méh.
/A Om du har elektroniska implantat!

Enheten kan innehalla permanentmagneter som kan paverka
elektroniska implantat som t.ex. pacemaker och insulinpumpar.
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Hall 10 cm minimiavstand vid installation om du har elektroniska
implantat.
Elanslutning: far endast utféras av en behérig fackman.
Foreskrifterna fran den lokala elleverantéren skall foljas.
Enheten kréver fast installation och montering med lamplig brytare
enligt installationsanvisningarna.
Anslutningstyp: apparaten tillhér skyddsklass | och far endast
anvandas med en jordad anslutning.
Tillverkaren tar inget ansvar for felaktig funktion eller skador
orsakade av felaktig elinstallation.
Sladden: den kan antingen redan vara ansluten till hdllens
kopplingsdosa eller sa medféljer den enhetenoch da far bara
behorig elektriker resp. servicetekniker installera den. Du hittar de
anslutningsuppgifter du behdver pa typskylten och
kopplingsschemat.
Anvéand bara den sladd som medfdljer enheten eller som service
levererat.
Montering under bankskiva: induktionshéll gar bara att installera
over lada eller ugn med ventilationsflakt. Det far inte finnas
kylskap, diskmaskin, ugn utan ventilationsflékt eller tvattmaskin
under héllen.
Utsug: avstandet mellan utsug och hall ska minst vara angivet
avstand i monteringsanvisningen.
Bankskiva: plan, vagrat, stabil. Folj instruktionerna fran
bénkskivans tillverkare.
Ar bankskivan du ska montera héllen i inte tillrackligt tjock, forstark
den med brandsékert och vattentaligt material s& att du uppnar
rekommenderad minimitjocklek. Annars ger den inte tillracklig
stabilitet.
Bankskivan du ska montera hallen i ska klara belastningar pa ca
60 kg. Forstark bankskivan med temperatur- och vattentaligt
material, om det behdvs.

Kontrollera inte att hallen &r plan férran den sitter i.
Garanti: vid felaktig montering eller anslutning géller inte
produktgarantin.
Anvisning: Atgarder pa apparatens insida, inklusive byte av
stromkabel, far endast utforas av sarskilt utbildad personal fran
Kundtjéanst.

Installationstillbehor

VA 420 000 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

VA 420 010 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering

Foérbereda stommarna, bild 1/2/3

Inbyggda skap: tal temperaturer pa upp till 90 °C.
Utrymme: avldgsna sagspanen efter urskarningsarbetet.
Skarytor: férsegla med varmebestandigt material.

Ytmontering, bild 1a

Béankskivan maste vara plan, vagrat och stabil. Folj
bankskivtillverkarens anvisningar.

Bénkskiva: den bér ha en tjocklek pa minst 20 mm.

Kant i kant-montering, bild 1b

Béankskivan maste vara plan, vagrat och stabil. Folj
bankskivtillverkarens anvisningar.

Det gar att montera kant i kant i bankskiva.

Enheten gar att montera i féljande temperaturtaliga och vattentata
bénkskivor:

bankskivor av marmor
plastbankskivor (t.ex. Corian®)

bankskivor i massivt trd: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)

Andra material: radfraga tillverkaren av bénkskivan.
Det gar inte montera i spanbankskivor.
Anvisning

Anvand inte stéd nagonstans for att f4 enheten i vag.

Anpassningar av bankskivan enligt inbyggnadsritningen kraver
specialisthantverkare. Urtagskanterna maste vara rena och
exakta eftersom kanten syns ovanpa. Rengor och fetta av
urtagskanterna med IAmpligt rengdringsmedel.

Bénkskiva: den bér ha en tjocklek pa minst 30 mm.

Kombination av flera Vario-enheter (bild 2)

Kombination av flera Vario-enheter kraver kopplingslist
VA 420 000/010. Den gar att kdpa som separat extratilloehor.

Lamna plats for kopplingslist mellan enheterna nar du gér urtaget
(se monteringsanvisning VA 420 000/010).

Det gar aven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.
Ventilation, bild 3

Hallen kraver angiven ventilation fér att enheten ska fungera
ordentligt.

Ventilationen under enheten kraver bra friskluftsintag, sa stommen
maste ha matchande utformning. Féljande kravs:

hall minimiavstandet mellan stomrygg och vagg och mellan
bankskiva och ladéverdel (bild 3a).

det ska finnas en 6ppning upptill pa stomryggen (bild 3b).
gér det inte f& till minimiavstdnd om 20 mm pa& stomryggen, sa
maste du géra en dppning pa undersidan (bild 3c).
ar stommen smalare &n 780 mm invandigt, gor urtag i
sidovaggarna (bild 3d).

Anvisning
Monterar du enheten i en kokso eller pa annan plats som saknar
beskrivning, se till s& att hallen far ratt ventilation.

Den undre sockeln far inte vara hermetiskt tillsluten.

Hal fér vreden
Gor hal fér vreden enligt den medféljande anvisningen.
Paneltjocklek minst 12 mm
Méjliga inbyggnadsvarianter:
Inbyggnad i underskapsfront
Inbyggnad i bankskiva bredvid enhet
Inbyggnad i bankskiva framfér enhet
1. Gor @ 50 mm-hal for att fésta vreden.
2. Fras ur for fastblecket pa baksidan vid paneltjocklekar > 23 mm.
3. Forsegla borrhalen i bankskivan vdrmebesténdigt och vattentatt.

Montera enheten, bild 4/5/6/7/8/9/10/11

Anvisning: Anvénd skyddshandskar vid montering av héllen. De
dolda ytorna kan ha vassa kanter.

Enheter utan formonterad sladd, for in sladden i
kopplingsdosan.

1.Vand héllen och lagg den pa botten av férpackningen, en
handduk eller annan yta sa att den inte blir repad.

2. Lyft locket till kopplingsdosan med mejsel (bild 4).
3. Lossa fastskruven och lyft slangkldmman med mejsel (bild 5).
4. Anslut alltid som bilden pa kopplingsdosan anger (bild 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gulgrén
BK: svart
GY:gra
Anvisning
Ansluter du enligt kopplingsschema 2L/2N~, s& maste du
andra byglingarna som schemat anger.

Se till s& att skruvarna i kopplingsdosan &r ordentligt atdragna
efter sladdanslutningen.
5. Fast sladden med slangklamman och dra at fastskruven
(bild 7a).
6. Satt pa locket till kopplingsdosan.
Anvisning: Placera sladden mitt i kopplingsdosan, sa gar det
lattare att stdnga.
7. Gar sladden emot ladan, fast upp sladden med de medféljande
buntbanden p& undersidan av hallen (bild 7b).

Anvisning: Behdver du langre sladd, kontakta service. Det finns
upp till 2,2 m langa sladdar.

Montera vreden

Anvisning: Folj den medfdljande monteringsanvisningen till
vreden.
Montering

1. Bryt av fastblecket vid perforeringen om det behdvs pga.
vredavstandet. Hall féstblecket pa baksidan av panelen resp.
undersidan av bankskivan eller f4st med medféljande skruvar.

2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fastblecket gatt
av vid perforeringen, vridsékra varje fastbleck med 2 skruv.

Limma fast fastblecket med tvakomponentslim (metall pa sten)
vid stenbankskivor.

3. Dra av skyddsfolien pa baksidan av ljusringen fére montering.
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4. Sattivreden i halen och skruva fast med mutter pa baksidan med
den medféljande monteringshjalpen.

5. Anslut alla vred med de medféljande, kortare kablarna.

Kontakterna ska sndppa fast i uttagen.

Anvisning: Vredets bada kabeluttag &r identiska.
6.Satt i den langre kabeln fér anslutning med enheten i ett av

vreden. Kontakten méaste snédppa fast i uttaget.

Anvisning: Enheten gar att ansluta till vilket som av vreden.
7.Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
8. Dragsékra alla kablar efter montering genom att dra dem genom

runt fliken pa fastblecket.
Ansluta vreden till hallen, bild 8

Anslut vredkabeln till hdllens uttag. Se till sa att kontakten snapper
fast ordentligt.

Dra ledningarna sa att de inte kommer i kontakt med heta stéllen
pa héll eller ugn eller gar att komma &t; sétt i ett hyllplan (bild 9).
Satta i hallen, bild 10

1. Centrera enheten i urtaget (bild 10a).

— Se till sa att sladden inte blir kldmd eller dragen 6ver vassa
kanter. Vid underbyggd ugn, dra sladden till vdgguttaget via
ugnens bakre hdérn. Dra ledningen sa att den inte kommer i
kontakt med heta stallen pa hall eller ugn.

— Kaklade bénkskivor: mjukfoga kaklet med silikon.

2.Fast de medfdljande féstklamrarna och dra at férsiktigt. Rikta in
héllen jamnt mot bénkskivan med fastklamrarna.
Anvisning: Anvénd inte skruvdragare.

3.Galler bara kant i kant-montering (bild 10b): funktionsprova
innan du tatfogar! Foga spalten runtom med lI&mpligt,
varmebestandigt silikon (t.ex.OTTOSEAL® S70). Glatta tatfogen
med det glattningsmedel som tillverkaren rekommenderar. Folj
anvisningarna till silikonet. Anvénd inte enheten férran silikonet
torkat helt (minst 24 timmar, beroende pa omgivningens
temperatur).
Obs!
Olamplig silikonfog kan ge permanenta fargférandringar pa
naturmarmor.

Ansluta enheten, bild 11
Spénning, se markskylten.
Anslut alltid som kopplingsschemat anger:
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gulgrén
BK: svart
GY:gra
Andra fabriksbyglingen s att den matchar anslutningstypen, om
det behdvs. Du méaste eventuellt korta byglingarna och ta bort
isoleringen for att sétta i byglingen som kopplar ihop ledarna.

Anvisning: Kontrollera att enheten &r redo att anvanda: far du upp

Y00, EUS 15 eller £, pa enhetens display, sa ar den inte ratt

ansluten. Gor enheten strdmlés och kontrollera sladdanslutningen.

Ta ur enheten
Gor enheten stromlos.
A\ Risk for elstot! !

Plintarna kan ge returspénning vid lossning av héllens
elanslutning. Det ar bara behorig elektriker som far géra
elanslutningen.

Ta bort silikonfogen pa planomonterade enheter. Tryck ut enheten
underifran.

Obs!
Risk for enhetsskador! Du far inte dra ut enheten ovanifran.

Onemli aciklamalar

Montaj icin kullanilacak mobilya parcasinin hazirlanmasi
sirasinda kumanda diigmesi montaj uyarilarina dikkat ediniz.

Giuvenlik: kullanim esnasinda glivenlik sadece tesis isleminin
teknik agidan dogru ve montaj talimatlarina uygun bir sekilde
yapilmis olmasi durumunda garanti edilmektedir. Uygun sekilde
yapilmayan montajdan kaynaklanan hasarlar montaji yapanin
sorumlulugundadir.

Bu cihazin azami 4000 rakimli yerlerde kullaniimasina izin verilir.

A\ Elektronik implant tagiyanlar!

Cihazda kalicl miknatislar mevcut olabilir, Bu miknatislar
elektronik implantasyonlari, 6rnegin kalp pilini veya instlin
pompalarini etkileyebilir. Bu nedenle montaj sirasinda elektronik
implant tagiyanlar en az 10 cm uzak durmalidir.
Elektrik baglantisi: sadece yetkili bir uzman teknisyenin
sorumlulugunda. Daha sonra bélgenizdeki elektrik tedarik
sirketinin izni ile yonetilir.
Cihaz sabit bir kuruluma bagl olmali ve sebeke dliizenlemeleri
uyarinca bir kesme salteriyle donatilmis olmalidir.
Baglanti tipi: aygit, koruma sinifi I'ya aittir ve sadece topraklama
baglantisi ile kombinasyon halinde kullanilabilir.
Uretici, yanhs kullanimdan ve uygun olmayan elektrik
kurulumlarindan kaynaklanan hasarlardan sorumlu olmayacaktir.
Sebeke kablosu: Ocagin baglanti kutusunda baglh halde veya
cihazla teslim edilmis olabilirve sadece egitimli uzman, tercihen
musteri hizmetleri personeli tarafindan kurulmalidir. Gerekli
baglanti verileri tip plakasinda ve baglanti resminde belirtilmistir.
Sadece cihazla teslim edilen veya teknik misteri hizmetlerinden
tedarik edilen kablo kullaniimalidir.
Calisma tezgahi altina montaj: Indiiksiyonlu ocak, sadece
cekmecelerin Uizerine veya fan havalandirmali firinlara monte
edilebilir. Ocak altina buzdolabi, bulagik makinesi,
havalandirmasiz firinlar veya gamasir makineleri monte edilemez.
Davlumbaz bacasi: Davlumbaz bacasi ile ocak arasindaki
mesafe en az montaj kilavuzunda davlumbaz bacasi igin
belirlenen mesafe kadar olmalidir.
Tezgah: diiz, yatay, stabil. Tezgahin Uretici talimatlarini izleyiniz.
Ocagin icine monte edilecegi ¢calisma tezgahinin kalinligi 6nceden
belirlenmis verilere uygun degilse dnerilen asgari kalinliga ulasana
kadar calisma tezgahini atese ve suya dayanikli malzeme ile
kalinlastiriniz. Aksi halde yeterli denge saglanamaz.
Ocag! monte edeceginiz caligsma tezgahi yaklagik 60 kg ylUke
dayanabilmelidir. Gerekirse gcalisma tezgahi isiya ve suya
dayanikli malzeme ile glclendirilmelidir.
Ocagin diz olup olmadigini, monte edildikten sonra kontrol
ediniz.
Garanti: yanhs kurulum, baglanti ya da montaj, Griiniin
garantisinin gecerliligini yitirmesine yol agacakiir.

Bilgi: Besleme kablosunun degisimi de dahil olmak izere cihazin
icerisinde yapilacak her tlrlli islem, 6zel egitimli Destek Servis
teknik personeli tarafindan yapilmalidir.

Kurulum aksesuari

VA 420 000 Yizeye sifir montajda 400 serisi bagka
Vario cihazlarla kombinasyon igin
birlestirme ¢itasi

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi

baska Vario cihazlarla kombinasyon igin
birlestirme citasi

Mobilyanin hazirlanmasi, Sekil 1/2/3

Gomme mobilyalar: en az 90°C isiya dayaniklidirlar.

Girinti: kesme iglerinden sonra talaglari temizleyiniz.

Kesme yilizeyleri: isiya dayanikli bir malzeme ile mihirleyiniz.

Yiizey montaji, sekil 1a

Calisma tezgahi diiz, yatay ve sabit olmaldir. Calisma tezgahi
Ureticisinin talimatlarina uyunuz.

Tezgah: en az 20 mm kalinlida sahip olmahdir.

Yiizey temasli montaj, sekil 1b

Calisma tezgahi diiz, yatay ve sabit olmalidir. Calisma tezgahi
Ureticisinin talimatlarina uyunuz.

Calisma tezgahi Gzerinde ylizey temasli montaj yapilabilir.

Cihaz asagidaki sicakliga dayanikh ve su gegirmez ¢alisma
tezgahlarina monte edilebilir:

Mermer calisma tezgahlar

Plastik calisma tezgahlari (6rneg@in Corian®)

Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece ¢alisma tezgahi

Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari

muhdrlenmelidir)

Diger malzemeler: Calisma tezgahi Ureticisine sorunuz.
Preslenmis ahsaptan Uretilen ¢alisma tezgahlarina monte
edilemez.
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Bilgiler
Cihazi dengelemek icin munferit noktalara baglanti parcalari
yerlestirmeyiniz.
Galisma ylizeyindeki ayarlamalar, montaj gizimine uygun olarak
ve uzun bir hizmet saglayici tarafindan gergeklestiriimelidir.
Kesim kenari temiz ve kesin olmalidir, clinkl bu kenar yilizeyde
gbrllecektir. Kesit kenarlari uygun bir temizlik malzemesi ile
temizlenmeli ve yaglardan arindiriimahdir.

Tezgah: sahip olmasi gereken minimum kalinlik 30 mm'dir.

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu (Resim 2)

Birden ¢ok Vario cihazinin kombine edilmesi i¢in baglanti cubugu
VA 420 000/010 gereklidir. Bu parca 6zel aksesuar olarak ayrica
temin edilebilir. Baglanti cubugu igin cihazlar arasinda ek yer
ihtiyacini bosluk olusturma sirasinda dikkate aliniz (bkz. Montaj
kilavuzu VA 420 000/010).

Cihazlar minferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun icin
bosluklar arasinda en az 50 mm gévde genisligi birakilmalidir.
Havalandirma, sekil 3

Cihazin dogru bicimde calismasini garantilemek igin ocak
yeterince havalandirilmalidir.

Havalandirma igin cihazin altindaki alanda yeterince temiz hava
girisine ihtiya¢ duyuldugundan, mobilyalar buna uygun olarak
yerlestiriimelidir. Bunun igin asagidakiler gereklidir:

Mobilyanin arka tarafi ve mutfak duvari arasindaki asgari
mesafe ve galisma tezgahi ylizeyi ile gekmecenin Ust tarafi
arasindaki asgari mesafe (Sekil 3a).

Mobilyanin arka tarafindaki aciklik (Sekil 3b).

Mobilyanin arka tarafinda 20 mm asgari mesafe yoksa, alt tarafa
bir delik agilmalidir (Sekil 3c).

Mobilyanin i¢ tarafi 780 mm'den daha genis degilse, yan
duvarlara kesikler aciimalidir (Sekil 3d).

Bilgiler
Eger cihaz bir pisirme adasina veya baska, tanimlanmamis bir

yere monte edilmigse ocak igin uygun bir havalandirma
saglanmalidir.

Alt kaide hermetik olarak kapatiimamahdir.

Kumanda digmesi icin delikler

Kumanda diigmesi deliklerini ekteki talimatlara uygun olarak
aginiz.

Panel kalinligi en az 12 mm

OlasI montaj segenekleri:
Alt dolabin 6n tarafina montaj
Cihazin yaninda calisma tezgahina montaj
Cihazin éniinde galisma tezgahina montaj

1. Kumanda digmesini sabitlemek icin @ 50 mm'lik bir delik
olusturunuz.

2. Panel kalinligi 23 mm'den fazla ise tutma sacinin arka yuzeyi
kesilerek inceltiimelidir.

3. Calisma tezgahindaki kesit ylzeyleri isiya dayanikh ve su
gecirmez bicimde yahtiimahdir.

Cihazin montaji, Sekiller 4/5/6/7/8/9/10/11

Bilgi: Ocagin montaji i¢in koruyucu eldiven kullaniniz.
Gorinmeyen ylizeylerde keskin kenarlar olabilir.

On montajli kablosu olmayan cihazlarda elektrik kablosunu
prize takiniz.

1. Ocagi ters geviriniz ve gizilmesini engellemek igin ambalajin
altina bir bez veya bagka bir ylizey yerlestiriniz.

2. Priz kapagini bir tornavida yardimiyla kaldiriniz (Sekil 4).

3. Sabitleme vidasini sékiiniiz ve hortum kelepgesini bir tornavida
yardimiyla kaldiriniz (sekil 5).

4. Sadece sekle uygun bigimde prize takiniz (Sekil 6):

BN: Kahverengi

BU: Mavi

GN/YE: Sari ve yesil

BK: Siyah

GY: Gri

Bilgiler
Eger baglanti 2L/2N baglanti diyagramina gére yapilmissa
koprilerin diizeni diyagrama gore degistiriimelidir.
Priz vidalarinin ancak kablo baglandiktan sonra sikilmasi
gerektigine dikkat ediniz.

5. Elektrik kablosunu hortum kelepgesi ile sabitleyiniz sabitleme
vidasini sikiniz (Sekil 7a).

6. Prizin kapagini kapatiniz.

Bilgi: Prizin ortasindaki alanda bulunan kabloyu, kapatmayi
kolaylastiracak bicimde yerlestiriniz.

7.Eger elektrik kablosu cekmece ile ¢akisiyorsa kabloyu kabloyla
birlikte verilen kablo baglayicisi ile ocagin altina sabitleyiniz
(Sekil 7b).

Bilgi: Daha uzun bir sebeke baglanti hattina ihtiya¢ duyulmasi
halinde, litfen masteri hizmetleri ile irtibat kurunuz. Baglanti hatlari
2,20 m uzunluga kadar mevcuttur.

Kumanda diigmesinin monte edilmesi

Bilgi: Kumanda digmesi icin ekteki montaj kilavuzunu dikkate
aliniz.

Montaj

1. Kumanda digmeleri arasindaki mesafeye bagli olarak ihtiyac
durumunda perforajdaki tutma saci iptal edilebilir. Kumanda
panelinin arka tarafindaki tutma sacini veya ¢alisma tezgahinin
alt tarafini tutunuz veya ekteki vidalarla sabitleyiniz.

2. Tek bir kumanda digmesinin montaji sirasinda veya
perforajdaki tutma saci kirildiysa ilgili minferit tutma saci 2 vida
kullanilarak ddnmeye karsi emniyete alinmalidir.

Tas calisma tezgahlarinda tutma saci i1siya dayanikli iki bilesenli
yapistirici (tagin Ustline metal) ile yapistiriimahdir.

3.Yanar halkanin arka tarafindaki koruyucu folyoyu ¢ikariniz.

4. Kumanda dugmesini delige sokunuz ve arka tarafta somunu,
Urtnle birlikte verilen montaj yardimi ile sikica vidalayiniz.

5. Tim kumanda digmeleri ekteki daha kisa kablolarla
baglanmalidir. Fis yuvasina tam olarak oturmalidir.

Bilgi: Kumanda dugmesindeki her iki kablo yuvasi aynidir.

6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile baglanti olusturmak igin
kumanda diigmelerinden birine takiniz. Fis yuvasina oturmalidir.

Bilgi: Cihaz istenen herhangi bir kumanda diigmesine
baglanabilir.

7.Montajdan sonra tim soket baglantilarinin yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz.

8. Tum kablolari montajdan sonra tutma sacindaki kulaklari
biikerek sabitleyiniz.

Ocak kumanda diigmesinin baglanmasi, sekil 8
Kumanda diigmesinin kablosu ocagin baglanti halkasina
baglanmalidir. Soket badlantisinin sorunsuz olarak yerine
oturdugundan emin olunmahdir.
Hatlar déserken ocagin veya firinin sicak noktalarina temas
etmemesine ve ocak monte edildikten sonra artik erisilemez
olmasina dikkat edilmelidir; bunun i¢in bir ara zemin kullaniimalidir
(Sekil 9).
Ocagin yerlestirilmesi, Sekil 10
1. Cihazi kesilen bosluda simetrik bicimde yerlestiriniz (Sekil 10a).
— Elektrik kablosunu sikistirmayiniz ve keskin kenarlar
Uzerinden gegirmeyiniz. Ankastre firinlarda hat, kablo firinin
arka késesinden prize ¢ekilmelidir. Hat, ocagin veya firinin
sicak yerlerine temas etmeyecek bicimde dosenmelidir.
— Fayans kapli ¢calisma tezgahlarinda: Fayans araliklarini silikon
_ kauguk ile doldurunuz.
2. Uridnle birlikte teslim edilen tutma mandallari takilmal ve
dikkatlice sikilmalidir. Ocak, tutma mandallarinin yardimiyla
¢alisma tezgahina hizalanmaldir.

Bilgi: Elektrikli vidalama makinesi kullaniimamalidir.

3.Sadece yiizey temaslh montajda (Sekil 10b): Contalar kalici
bicimde yapistirmadan énce ilgili fonksiyon testini
yuratianaz! Araligi halka bigciminde, uygun ve isiya dayanikli bir
silikonla kalici bigimde kapatiniz (6rnegin OTTOSEAL® S 70).
Sizdirmaz derz, Uretici tarafindan énerilen kayganlastirici
madde ile kayganlastiriimalidir. Silikon uyarilarina dikkat ediniz.
Cihazi ancak silikon tamamen kuruduktan sonra isletime aliniz
(en az 24 saat, ortam sicakligina baglidir).

Dikkat!

Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal mermerde kalici renk
degisimlerine neden olabilir.
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Cihazin baglanmasi, Sekil 11
Gerilim: Bkz. Tip plakasi.
Sadece baglanti diyagramina uygun olarak baglayiniz:
BN: Kahverengi
BU: Mavi
GN/YE: Sari ve yesil
BK: Siyah
GY: Gri
Baglanti tirline bagl olarak, fabrika tarafindan teslim edilen
baglanti uclarinin dizenini degistirmek gerekebilir. Bunun icin

klemenslerin kisaltiimasi ve iki kabloyu birlestiren klemensin
yerlestirilebilmesi igin izolasyonun ¢ikartiimasi gerekli olabilir.

Bilgi: Calismaya hazir olma durumunun kontrol: Cihazin
- . ,“_',nn (g T ndl ] [ PO .
gbstergesinde wiuw, cu s 13 veya £ goérinlyorsa cihaz

baglantilari dogru yapilmamistir. Cihazin elektrik baglantisini
kesiniz ve akim kablosu baglantilarini kontrol ediniz.
Cihazin sokiilmesi

Cihazi elektrik sebekesinden ayiriniz.

A\ Elektrik carpma tehlikesi !

Ocak baglantisi kesilirken baglantilar ters gerilime neden olabilir.

Elektrik baglantisi sadece bir uzman tarafindan
gerceklestiriimelidir.

Yiizey temasli montajlarda silikon derzi sékiliniiz. Cihazi alttan
bastirarak disari itiniz.

Dikkat!

Cihaz hasari! Cihaz yukaridan gekilerek ¢ikarilamaz.
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	: Träger von elektronischen Implantaten!
	Hinweis

	Installationszubehör
	Vorbereitung der Möbel, Abbildung 1/2/3
	Oberflächenmontage, Abbildung 1a
	Flächenbündiger Einbau, Abbildung 1b
	Hinweise
	Kombination mehrerer Vario Geräte (Bild 2)
	Gebläse, Abbildung 3
	Hinweise
	Bohrungen für die Bedienknebel
	1. Die Bohrung Ø 50 mm für die Befestigung der Bedienknebel herstellen.
	2. Bei Blendenstärke größer als 23 mm Ausfräsung an der Rückseite für Halteblech herstellen.
	3. Bei Bohrung in Arbeitsplatte die Schnittflächen hitzebeständig und wasserdicht versiegeln.


	Gerät einbauen, Abbildungen 4/5/6/7/8/9/10/11
	Hinweis
	Bei Geräten ohne vorinstalliertes Kabel das Netzkabel in die Anschlussdose einführen.
	1. Das Kochfeld umdrehen und auf dem Boden der Verpackung, einem Tuch oder einer anderen Oberfläche ablegen, um Kratzer zu vermeiden.
	2. Den Deckel der Anschlussdose mithilfe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 4).
	3. Die Befestigungsschraube lösen und die Schlauchschelle mithilfe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 5).
	4. Nur gemäß Abbildung an der Anschlussdose anschließen (Abbildung 6):
	Hinweise
	5. Das Netzkabel mit der Schlauchschelle befestigen und die Befestigungsschraube anziehen (Abbildung 7a).
	6. Den Deckel der Anschlussdose schließen.

	Hinweis
	7. Wenn das Netzkabel mit der Schublade interferiert, das Kabel mit dem beigefügten Kabelbinder an der Unterseite des Kochfeldes befestigen (Abbildung 7b).

	Hinweis

	Bedienknebel montieren
	Hinweis
	Montage
	1. Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die Rückseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.
	2. Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Halteblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
	3. Die Schutzfolie an der Rückseite des Leuchtrings abziehen.
	4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Rückseite die Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.
	5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kürzeren Kabeln verbinden. Die Stecker müssen in die Buchsen einrasten.
	Hinweis
	6. Das längere Kabel zur Verbindung mit dem Gerät an einen der Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse einrasten.

	Hinweis
	7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz prüfen.
	8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am Halteblech fixieren.



	Bedienknebel an das Kochfeld anschließen, Abbildung 8
	Kochfeld einsetzen, Abbildung 10
	1. Das Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen (Abbildung 10a).
	2. Die mitgelieferten Halteklammern anbringen und vorsichtig festziehen. Das Kochfeld mit Hilfe der Halteklammern eben zur Arbeitsfläche ausrichten.
	Hinweis
	3. Nur bei einer flächenbündigen Montage (Abbildung 10b): Vor dem Versiegeln der Dichtungen einen entsprechenden Funktionstest durchführen! Den Spalt ringsum mit geeignetem und hitzebeständigem Silikon versiegeln (z.B. OTTOSEAL® S 70).Die Dichtf...

	Achtung!

	Gerät anschließen, Abbildung 11
	Hinweis


	Gerät ausbauen
	: Stromschlaggefahr !
	Achtung!
	Important notes
	: Wearers of electronic implants!
	Note


	Installation accessories
	Preparing the cupboard, figure 1/2/3
	Surface installation, figure 1a
	Installation flush with surrounding surfaces, 1b
	Notes
	Combining multiple Vario appliances (Fig. 2)
	Ventilation, figure 3
	Notes
	Drill holes for the control knobs
	1. Make a 50 mm diameter hole in which each of the control knobs can be secured.
	2. When using a panel over 23 mm thick, make a cutaway on the back for the retaining plate.
	3. When making holes in the worktop, seal the cut surfaces with heat-resistant and waterproof material.


	Installing the appliance, figures 4/5/6/7/8/9/10/11
	Note
	On appliances that do not have a pre-installed cable, insert the mains cable into the socket.
	1. Turn the hob over and put it down on the base of the packaging, a cloth or another surface in order to prevent scratches.
	2. Use a screwdriver to lift up the socket's cover (figure 4).
	3. Undo the mounting screw and use a screwdriver to lift the hose clamp (figure 5).
	4. Only connect as shown in the diagram on the socket (figure 6):
	Notes
	5. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the securing screw (figure 7a).
	6. Close the cover on the socket.

	Note
	7. If the mains cable gets in the way of the drawer, use the enclosed cable ties to secure the cable to the underside of the hob (figure 7b).

	Note

	Fitting the control knobs
	Note
	Installation
	1. Depending on the distance between the control knobs, it may be necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold the retaining plate in place against the rear of the control panel/ underside of the worktop or secure it in place w...
	2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate has been broken off at the perforation, use two screws to hold each retaining plate in place and prevent it from rotating.
	3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.
	4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool provided to tighten the nut at the rear.
	5. Use the short cables provided to connect all the control knobs. The male connectors must snap into place in the female connectors.
	Note
	6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to the appliance. The male connector must snap into place in the female connector.

	Note
	7. After fitting, check that all plug-in connections are seated correctly.
	8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by turning the tab down.



	Connecting the control knob to the hob, figure 8
	Fitting the hob in the cut-out, figure 10
	1. Place the appliance evenly into the cut-out (figure 10a).
	2. Attach the retaining clips supplied and tighten them carefully. Align the hob with the working surface using the retaining clips.
	Note
	3. For installation flush with surrounding surfaces only (figure 10b): Before sealing the appliance into the worktop, check that it works correctly.Seal all around the gap using suitable, heat-resistant silicone (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the sea...

	Caution!

	Connecting the appliance, figure 11
	Note


	Removing the appliance
	: Risk of electrical shock!
	Caution!
	Důležité pokyny
	: Nositelé elektronických implantátů!
	Upozornění


	Příslušenství k instalaci
	Příprava nábytku, obrázek 1/2/3
	Montáž v rovině, obrázek 1a
	Vestavba do roviny, obrázek 1b
	Upozornění
	Kombinace několika spotřebičů Vario (obrázek 2)
	Odvětrávání, obrázek 3
	Upozornění
	Otvory pro ovládací knoflíky
	1. Vytvořte otvory o Ø 50 mm pro upevnění ovládacích knoflíků.
	2. Při tloušťce panelu větší než 23 mm vytvořte na zadní straně otvor pro přídržný plech.
	3. Při vrtání do pracovní desky opatřete řezné plochy žáruvzdornou a voděodolnou vrstvou.


	Vestavba spotřebiče, obrázky 4/5/6/7/8/9/10/11
	Upozornění
	U spotřebičů bez předem nainstalovaného kabelu zapojte síťový kabel do připojovací zásuvky.
	1. Varnou desku otočte a položte na obal, hadr nebo jiný podklad, abyste zabránili poškrábání.
	2. Šroubovákem nazdvihněte kryt připojovací zásuvky (obrázek 4).
	3. Povolte upevňovací šroub a šroubovákem nazdvihněte hadicovou objímku (obrázek 5).
	4. Zapojte do připojovací zásuvky pouze podle obrázku (obrázek 6):
	Upozornění
	5. Síťový kabel upevněte hadicovou objímkou a utáhněte upevňovací šroub (obrázek 7a).
	6. Zavřete kryt připojovací zásuvky.

	Upozornění
	7. Pokud se síťový kabel kříží se zásuvkou, upevněte kabel přiloženou kabelovou páskou ke spodní straně varné desky (obrázek 7b).

	Upozornění

	Montáž ovládacích knoflíků
	Upozornění
	Montáž
	1. V závislosti na vzdálenosti mezi ovládacími knoflíky přídržný plech v případě potřeby ohněte v místě perforace. Přídržný plech podržte na zadní straně panelu, resp. spodní straně pracovní desky, nebo ho upevněte přilož...
	2. Při montáži jednotlivého ovládacího knoflíku, nebo pokud jste přídržný plech ohnuli v místě perforace, zajistěte každý jednotlivý přídržný plech 2 šrouby proti přetočení.
	3. Stáhněte ochrannou fólii na zadní straně světelného kroužku.
	4. Ovládací knoflík nasaďte do otvoru a na zadní straně přišroubujte matice pomocí přiložené montážní pomůcky.
	5. Všechny ovládací knoflíky spojte pomocí přiložených kratších kabelů. Zástrčky musí zaskočit do zdířek.
	Upozornění
	6. Delší kabel pro spojení se spotřebičem zapojte do jednoho z ovládacích knoflíků. Zástrčka musí zaskočit do zdířky.

	Upozornění
	7. Po montáži zkontrolujte všechny zástrčky, zda jsou správně zapojené.
	8. Všechny kabely po montáži připevněte k přídržnému plechu zahnutím spony.



	Připojení ovládacího knoflíku k varné desce, obrázek 8
	Nasazení varné desky, obrázek 10
	1. Zasaďte spotřebič rovnoměrně do výřezu (obrázek 10a).
	2. Nasaďte dodané spony a opatrně je utáhněte. Pomocí spon vyrovnejte varnou desku vůči pracovní ploše.
	Upozornění
	3. Jen při vestavbě do roviny (obrázek 10b): Před přilepením těsnění proveďte příslušný test funkce! Mezeru dokola utěsněte vhodným žáruvzdorným silikonem (např. OTTOSEAL® S 70). Těsnicí spáru vyhlaďte hladicím prostředkem...

	Pozor!

	Připojení spotřebiče, obrázek 11
	Upozornění


	Demontáž spotřebiče
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem !
	Pozor!
	Vigtige henvisninger
	: Personer med elektroniske implantater!
	Bemærk


	Installationstilbehør
	Klargøring af indbygningsskab, figur 1/2/3
	Overflademontage, figur 1a
	Flugtende montering, figur 1b
	Anvisninger
	Kombination af flere Vario-apparater (fig. 2)
	Ventilation, figur 3
	Anvisninger
	Huller til betjeningsgreb
	1. Bor et hul Ø 50 mm til befæstigelse af betjeningsgrebene.
	2. Hvis panelet er tykkere end 23 mm, skal der laves en udfræsning på bagsiden til holdepladen.
	3. Ved huller i bordpladen skal snitfladerne forsegles varmebestandigt og vandtæt.


	Indbygning af apparat, figur 4/5/6/7/8/9/10/11
	Bemærk
	Ved apparater uden forinstalleret kabel skal netkablet føres ind i tilslutningsdåsen.
	1. Vend kogetoppen om, og læg den på bunden af emballagen, på et klæde eller anden form for overflade, hvor en ikke bliver ridset.
	2. Løft tilslutningsdåsens dæksel op ved hjælp af en skruetrækker (figur 4).
	3. Skru befæstigelsesskruen ud, og løft spændebåndet ved hjælp af en skruetrækker (figur 5).
	4. Må kun tilsluttes til tilslutningsdåsen iht. tegningen (figur 6):
	Anvisninger
	5. Fastgør netkablet med spændebåndet, og spænd befæstigelsesskruen til (figur 7a).
	6. Luk tilslutningsdåsens dæksel.

	Bemærk
	7. Fastgør netkablet på undersiden af kogesektionen med det vedlagte kabelbånd, hvis netkablet forhindrer skuffens bevægelse (figur 7b).

	Bemærk

	Montering af betjeningsgreb
	Bemærk
	Installation
	1. Afhængigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal holdepladen eventuelt knækkes af langs perforeringen. Hold holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte skruer.
	2. Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis holdepladen er blevet knækket af langs med perforeringen, skal hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, så de ikke kan drejes.
	3. Træk beskyttelsesfolien på bagsiden af lysringen af.
	4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru møtrikken fast på bagsiden ved hjælp af det vedlagte montageværktøj.
	5. Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler. Stikkene skal gå i indgreb i stikdåserne.
	Bemærk
	6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af betjeningsgrebene. Stikket skal gå i indgreb i stikdåsen.

	Bemærk
	7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter installationen.
	8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bøje lasken på holdepladen ned.



	Tilslutning af betjeningsgreb på kogetoppen, figur 8
	Isætning af kogetop, figur 10
	1. Placer apparatet centralt i udskæringen (figur 10a).
	2. Anbring de leverede befæstigelsesklemmer, og spænd dem forsigtigt til. Indjuster kogesektionen plant i forhold til bordpladen med befæstigelsesklemmerne.
	Bemærk
	3. Kun ved flugtende montage (figur 10b): Udfør en funktionstest af apparatet, inden den endelige forsegling af aftætningen! Spalten rundt om kogetoppen skal forsegles med en egnet varmebestandig silikone (f.eks. OTTOSEAL® S70). Tætningsfugen ska...

	Pas på!

	Tilslutning af apparat, figur 11
	Bemærk


	Afmontage af apparat
	: Fare for elektrisk stød !
	Pas på!
	Σημαντικές υποδείξεις
	: Φορείς ηλεκτρονικών στοιχείων εμφύτευσης!
	Υπόδειξη



	Εξαρτήματα εγκατάστασης
	Προετοιμασία των ντουλαπιών, εικόνα 1/2/3
	Τοποθέτηση της επάνω επιφάνειας, εικόνα 1a
	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση, εικόνα 1b
	Υποδείξεις

	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario (Εικ. 2)
	Εξαερισμός, σχήμα 3
	Υποδείξεις

	Οπές για τα κουμπιά χειρισμού
	1. Κατασκευάστε την οπή με Ø 50 mm για τη στερέωση των κουμπιών χειρισμού.
	2. Σε περίπτωση πάχους λωρίδας κάλυψης πάνω από 23 mm φρεζάρετε την πίσω πλευρά για το έλασμα στήριξης.
	3. Σε περίπτωση οπής στον πάγκο εργασίας σφραγίστε τις επιφάνειες κοπής ανθεκτικά στη θερμότητα και στεγανά.


	Τοποθέτηση της συσκευής, εικόνες 4/5/6/7/8/9/10/11
	Υπόδειξη
	Στις συσκευές χωρίς προεγκατεστημένο καλώδιο περάστε το καλώδιο δικτύου στο κουτί σύνδεσης.
	1. Γυρίστε ανάποδα τη βάση εστιών και εναποθέστε την πάνω σ’ ένα πανί ή μια άλλη επιφάνεια, για την αποφυγή γρατσουνιών.
	2. Σηκώστε το καπάκι του κουτιού σύνδεσης με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού (εικόνα 4).
	3. Λύστε τη βίδα στερέωσης και σηκώστε το σφιγκτήρα εύκαμπτου σωλήνα με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού (εικόνα 5).
	4. Συνδέστε στο κουτί σύνδεσης μόνο σύμφωνα με την εικόνα (εικόνα 6):
	Υποδείξεις
	5. Στερεώστε το καλώδιο δικτύου με το σφιγκτήρα εύκαμπτου σωλήνα και σφίγξτε τη βίδα στερέωσης (εικόνα 7a).
	6. Κλείστε το καπάκι του κουτιού σύνδεσης.

	Υπόδειξη
	7. Όταν το καλώδιο δικτύου περνά από το συρτάρι, στερεώστε το καλώδιο με το συμπαραδιδόμενο δεματικό καλωδίων στην κάτω πλευρά της βάσης ...

	Υπόδειξη

	Συναρμολόγηση των κουμπιών χειρισμού
	Υπόδειξη
	Συναρμολόγηση
	1. Ανάλογα την απόσταση μεταξύ των κουμπιών χειρισμού κόψτε, όταν χρειάζεται, το έλασμα στήριξης στη διάτρηση. Κρατήστε το έλασμα στήριξη...
	2. Κατά την τοποθέτηση ενός μόνο κουμπιού χειρισμού ή όταν το έλασμα στήριξης κόπηκε στη θέση διάτρησης ασφαλίστε κάθε ξεχωριστό έλασμα ...
	3. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη στην πίσω πλευρά του φωτεινού δακτύλιου.
	4. Τοποθετήστε το κουμπί χειρισμού στην οπή και βιδώστε στην πίσω πλευρά το παξιμάδι με το συμπαραδιδόμενο βοήθημα συναρμολόγησης σταθερά
	5. Συνδέστε όλα τα κουμπιά χειρισμού με τα συμπαραδιδόμενα κοντά καλώδια. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν στις υποδοχές.
	Υπόδειξη
	6. Βυσματώστε το μακρύτερο καλώδιο για τη σύνδεση με τη συσκευή σε ένα από τα κουμπιά χειρισμού. Το φις πρέπει να ασφαλίσει στην υποδοχή.

	Υπόδειξη
	7. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή όλων των βυσματούμενων συνδέσεων μετά τη συναρμολόγηση.
	8. Στερεώστε όλα τα καλώδια μετά τη συναρμολόγηση, λυγίζοντας τη γλώσσα στο έλασμα στήριξης.



	Συνδέστε το κουμπί χειρισμού στη βάση εστιών, εικόνα 8
	Τοποθέτηση της βάσης εστιών, εικόνα 10
	1. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα (εικόνα 10a).
	2. Τοποθετήστε τα συμπαραδιδόμενα κλιπ συγκράτησης και σφίξτε τα προσεκτικά. Ευθυγραμμίστε τη βάση εστιών με τη βοήθεια των κλιπ συγκράτ...
	Υπόδειξη
	3. Μόνο σε περίπτωση μιας ισόπεδης με την επιφάνεια τοποθέτησης (εικόνα 10b): Πριν το σφράγισμα των στεγανοποιήσεων εκτελέστε μια αντίστοι...

	Προσοχή!

	Σύνδεση της συσκευής, εικόνα 11
	Υπόδειξη


	Αφαίρεση της συσκευής
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας !
	Προσοχή!

	Observaciones importantes
	: ¡Personas con implantes electrónicos!
	Nota


	Accesorio de instalación
	Preparación de los muebles de montaje, figuras 1/ 2/3
	Montaje sobre superficie, figura 1a
	Montaje a ras de superficie, figura 1b
	Notas
	Combinación de varios electrodomésticos Vario (Fig. 2)
	Ventilación, figura 3
	Notas
	Huecos de encastre para los mandos de control
	1. Crear un orificio de Ø 50 mm para la fijación de los mandos de control.
	2. Para grosores de mandos mayores de 23 mm, hacer una entalladura en la parte posterior para la chapa de sujeción.
	3. En el orificio de la encimera, sellar las superficies de corte con material resistente al calor y al agua.


	Instalar el aparato, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11
	Nota
	En aparatos sin cable premontado, colocar el cable de alimentación en la caja de conexión
	1. Dar la vuelta a la placa de cocción y colocarla sobre la misma base del embalaje, sobre un paño o superficie apta para evitar rayaduras.
	2. Levantar la tapa de la caja de conexión con ayuda de un destornillador (figura 4).
	3. Quitar el tornillo de sujeción y levantar la abrazadera con ayuda de un destornillador (figura 5).
	4. Conectar exclusivamente según el esquema de conexionado de la caja de conexión (figura 6):
	Notas
	5. Fijar el cable de alimentación con la abrazadera y colocar el tornillo de sujeción (figura 7a).
	6. Cerrar la tapa de la caja de conexión.

	Nota
	7. En el caso de que el cable de alimentación interfiera con el cajón, fijar el cable con la brida adjunta a la base de la placa de cocción (figura 7b).

	Nota

	Montar el mando de control
	Nota
	Montaje
	1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujeción por la perforación. Sujetar la chapa de sujeción en la parte posterior del cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o f...
	2. Al montar un único mando de control o cuando la chapa de sujeción se ha rasgado por la perforación, asegurar cada una de las chapas de sujeción con 2 tornillos para evitar que se muevan.
	3. Retirar la lámina protectora de la parte trasera del anillo luminoso.
	4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte posterior la tuerca con la ayuda para la instalación adjunta.
	5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.
	Nota
	6. Introducir en uno de los mandos de control el cable más largo para la conexión con el electrodoméstico. La clavija tiene que encajar en la toma.

	Nota
	7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones estén bien asentadas.
	8. Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la lengüeta en la chapa de sujeción.



	Conectar el mando de control a la placa de cocción, figura 8
	Colocar la placa de cocción, figura 10
	1. Introducir el aparato uniformemente en el recorte (figura 10a).
	2. Colocar los clips de sujeción suministrados y fijarlos con cuidado. Con ayuda de los clips de sujeción, alinear la placa de cocción para que quede enrasada con la encimera.
	Nota
	3. Solo para el montaje a ras de superficie (figura 10b): ¡Antes del sellado con junta ha de realizar necesariamente una prueba de funcionamiento! Rejunte la separación perimétrica utilizando silicona adecuada y termorresistente (p. ej. OTTOSEAL®...

	¡Atención!

	Conectar el aparato a la red eléctrica, figura 11
	Nota


	Desmontar el aparato
	: ¡Riesgo de descarga eléctrica!
	¡Atención!
	Tärkeitä vihjeitä
	: Elektronisten implanttien käyttäjät!
	Huomautus


	Asennustarvikkeet
	Kalusteiden valmistelu, kuvat 1/2/3
	Pinta-asennus, kuva 1a
	Samantasoinen asennus, kuva 1b
	Huomautuksia
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen (kuva 2)
	Tuuletus, kuva 3
	Huomautuksia
	Reiät valitsimia varten
	1. Tee Ø 50 mm reiät valitsimien kiinnitystä varten.
	2. Jos levyn vahvuus yli 23 mm, tee taustapuolelle syvennys kiinnityslevyä varten.
	3. Kun teet reiän työtasoon, käsittele leikkuupinnat kuumuutta kestäviksi ja vedenpitäviksi.


	Laitteen asentaminen, kuvat 4/5/6/7/8/9/10/11
	Huomautus
	Jos laitteessa ei ole valmiiksi asennettua johtoa, vie verkkojohto liitäntärasiaan.
	1. Käännä keittotaso ylösalaisin ja aseta se pakkauksen pohjan päälle, liinalle tai muulle pinnalle, jotta vältät naarmuuntumisen.
	2. Nosta liitäntärasian kantta ruuvimeisselin avulla (kuva 4).
	3. Irrota kiinnitysruuvi ja nosta kiristintä ruuvimeisselin avulla (kuva 5).
	4. Liitä liitäntärasiaan vain kuvan osoittamalla tavalla (kuva 6):
	Huomautuksia
	5. Kiinnitä verkkojohto kiristimellä ja kiristä kiinnitysruuvi (kuva 7a).
	6. Sulje liitäntärasian kansi.

	Huomautus
	7. Jos verkkojohto ja laatikko ovat päällekkäin, kiinnitä johto mukana toimitetulla johtositeellä keittotason alapuolelle (kuva 7b).

	Huomautus

	Valitsimien asentaminen
	Huomautus
	Asennus
	1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien välisestä etäisyydestä riippuen. Pidä kiinnityslevy etulevyn takasivua tai työtason alapuolta vasten tai kiinnitä mukana toimitetuilla ruuveilla.
	2. Kun asennat yksittäisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn rei'itystä myöten, kiinnitä kukin yksittäinen kiinnityslevy 2 ruuvilla, jotta levy ei pääse kääntymään.
	3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.
	4. Laita valitsin reikään ja kierrä takasivulla mutteri kiinni mukana toimitetun asennustulkin avulla.
	5. Yhdistä kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmillä johdoilla. Pistokkeiden pitää lukittua holkkeihin.
	Huomautus
	6. Kiinnitä pidempi johto laitteeseen liittämistä varten johonkin valitsimista. Pistokkeen pitää lukittua holkkiin.

	Huomautus
	7. Tarkasta asennuksen jälkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.
	8. Kiinnitä kaikki johdot asennuksen jälkeen kiinnityslevyyn taivuttamalla kielekettä.



	Valitsimien liittäminen työtasoon, kuva 8
	Keittotason asentaminen, kuva 10
	1. Aseta laite keskelle aukkoa (kuva 10a).
	2. Kiinnitä mukana toimitetut kiinnikkeet paikoilleen ja kiristä varovasti. Kohdista keittotaso kiinnikkeiden avulla samaan tasoon työtason kanssa.
	Huomautus
	3. Vain samantasoisen asennuksen yhteydessä (kuva 10b): tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet! Tiivistä rako joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla ja kuumuutta kestävällä silikonilla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita tiivistesauma val...

	Huomio!

	Laitteen liittäminen, kuva 11
	Huomautus


	Laitteen irrotus
	: Sähköiskun vaara !
	Huomio!
	Remarques importantes
	: Porteurs d'implants électroniques !
	Remarque


	Accessoires pour l'installation
	Préparation des meubles, figure 1/2/3
	Montage en surface, figure 1a
	Encastrement affleurant, figure 1b
	Remarques
	Association de plusieurs appareils Vario (fig. 2)
	Ventilation, figure 3
	Remarques
	Perçages pour les boutons de commande
	1. Créer le perçage Ø 50 mm pour la fixation du bouton de commande.
	2. En cas d'épaisseur du bandeau de commande supérieure à 23 mm, créer un fraisage à l'arrière pour la tôle de maintien.
	3. En cas de perçage dans le plan de travail, sceller les chants de découpe de façon thermostable et étanche.


	Monter l'appareil, figures 4/5/6/7/8/9/10/11
	Remarque
	En cas d'appareil sans câble pré-installé, introduire le câble secteur dans la prise de raccordement.
	1. Retourner la table de cuisson et placer un chiffon ou une autre surface sur le fond de l'emballage pour éviter toute rayure.
	2. Soulever le chapeau de la prise de raccordement à l'aide d'un tournevis (figure 4).
	3. Desserrer la vis de fixation et soulever le collier de serrage à l'aide d'un tournevis (figure 5).
	4. Effectuer le raccordement à la prise de raccordement uniquement conformément à la figure (figure 6):
	Remarques
	5. Fixer le câble secteur avec le collier de serrage et serrer la vis de fixation (figure 7a).
	6. Fermer le chapeau de la prise de raccordement.

	Remarque
	7. Si le câble secteur interfère avec le tiroir, fixer le câble à la partie inférieure de la table de cuisson à l'aide du serre-câble joint (figure 7b).

	Remarque

	Monter les boutons de commande
	Remarque
	Montage
	1. En fonction de la distance entre les boutons de commande, raccourcissez la tôle de maintien en la brisant au niveau de la perforation si nécessaire. Maintenez la tôle de maintien à l'arrière du bandeau de commande et sous le dessous du plan d...
	2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou lorsque la tôle de maintien a été brisée au niveau de la perforation, chaque tôle de maintien a été sécurisée contre toute torsion avec 2 vis.
	3. Retirez le film protecteur à l'arrière de l'anneau lumineux.
	4. Insérez le bouton de commande dans le perçage et vissez à l'arrière l'écrou à l'aide de la notice d'installation fournie.
	5. Connectez tous les boutons de commande avec les câbles raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les orifices.
	Remarque
	6. Enfichez le câble plus long pour la connexion à l'appareil à l'un des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans l'orifice.

	Remarque
	7. Après l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien enfichés.
	8. Après l'installation, fixez tous les câbles en repliant la patte sur la tôle de maintien.



	Raccordez le bouton de commande à la plaque de cuisson, figure 8
	Mettez la table de cuisson en place, figure 10
	1. Introduisez l'appareil de manière uniforme dans la découpe (figure 10a).
	2. Montez les attaches de retenue fournies et serrez-les avec précaution. Alignez la table de cuisson à l'aide des attaches de retenue au niveau de la surface de travail.
	Remarque
	3. Uniquement en cas de montage affleurant (figure 10b) : avant de sceller les joints, il faut effectuer un test fonctionnel correspondant ! Scellez l'interstice à l'aide d'un silicone résistant à la chaleur (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lissez le jo...

	Attention !

	Raccorder l'appareil, figure 11
	Remarque


	Dépose de l'appareil
	: Risque d’électrocution !
	Attention !
	Indicazioni importanti
	: Portatori di impianti elettronici!
	Avvertenza


	Accessori per l'installazione
	Preparazione dei mobili, figura 1/2/3
	Montaggio della superficie, figura 1a
	Installazione a filo, figura 1b
	Avvertenze
	Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 2)
	Ventilazione, figura 3
	Avvertenze
	Fori per le manopole di comando
	1. Effettuare i fori Ø 50 mm per il fissaggio delle manopole di comando.
	2. Se lo spessore del pannello è superiore a 23 mm, prevedere sul lato posteriore un fresatore per la lamiera di supporto.
	3. Se si deve forare il piano di cottura, sigillare le superfici di taglio in modo refrattario e a tenuta stagna.


	Montaggio dell'apparecchio, figure 4/5/6/7/8/9/10/11
	Avvertenza
	Negli apparecchi senza cavo preinstallato, introdurre il cavo di rete nella presa di collegamento.
	1. Capovolgere il piano di cottura e depositarlo sul fondo dell'imballaggio, su un panno o su un'altra superficie per evitare di graffiarlo.
	2. Sollevare il coperchio della presa di collegamento con l'aiuto di un cacciavite (figura 4).
	3. Allentare la vite di fissaggio e sollevare la fascetta stringitubo con l'aiuto di un cacciavite (figura 5).
	4. Effettuare l'allacciamento alla presa di collegamento esclusivamente in conformità a quanto mostrato in figura (figura 6):
	Avvertenze
	5. Fissare il cavo di rete con la fascetta stringitubo e serrare la vite di fissaggio (figura 7a).
	6. Chiudere il coperchio della presa di collegamento.

	Avvertenza
	7. Se il cavo di rete interferisce con il cassetto, fissare il cavo nella parte inferiore del piano di cottura servendosi della fascetta serracavi fornita in dotazione (figura 7b).

	Avvertenza

	Montaggio delle manopole di comando
	Avvertenza
	Montaggio
	1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in...
	2. In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la lamiera di supporto è stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
	3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello luminoso.
	4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.
	5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi più corti in dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.
	Avvertenza
	6. Inserire il cavo più lungo per il collegamento con l'apparecchio su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi nella presa.

	Avvertenza
	7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i collegamenti a spina.
	8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto piegando il passante sulla lamiera di supporto.



	Collegare la manopola al piano di cottura, figura 8
	Inserimento del piano di cottura, figura 10
	1. Inserire l'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura (figura 10a).
	2. Applicare e fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione. Allineare il piano cottura affinché sia pianeggiante rispetto alla superficie di lavoro con l'ausilio delle staffe di montaggio.
	Avvertenza
	3. Solo in caso di montaggio a filo (figura 10b): prima di sigillare le guarnizioni eseguire un test funzionale! ! Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al calore (ad es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la fuga con il prodotto consi...

	Attenzione!

	Allacciamento dell'apparecchio, figura 11
	Avvertenza


	Smontaggio dell'apparecchio
	: Pericolo di scossa elettrica !
	Attenzione!
	Belangrijke aanwijzingen
	: Dragers van elektronische implantaten!
	Aanwijzing


	Installatietoebehoren
	Voorbereiding van de meubels, afbeelding 1/2/3
	Montage van de oppervlakken, afb. 1a
	Vlakke geïntegreerde inbouw, afb. 1b
	Aanwijzingen
	Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 2)
	Ventilatie, afbeelding 3
	Aanwijzingen
	Openingen voor de bedieningsknoppen
	1. De opening Ø 50 mm maken voor de bevestiging van de bedieningsknop.
	2. Bij een paneeldikte van meer dan 23 mm aan de achterkant een uitfrezing voor de bevestigingsplaat maken.
	3. Bij een opening in het werkblad de snijvlakken hittebestendig en waterdicht afdichten.


	Apparaat inbouwen, afb. 4/5/6/7/8/9/10/11
	Aanwijzing
	Bij apparaten zonder vooraf geïnstalleerde kabel, de netkabel in de aansluitdoos steken.
	1. De kookplaat omdraaien en op de verpakking, een doek of een ander oppervlak leggen om krassen te voorkomen.
	2. Het deksel van de aansluitdoos m.b.v. een schroevendraaier optillen (Afb. 4).
	3. De bevestigingsschroef losdraaien en de slangklem m.b.v. een schroevendraaier optillen (Afb. 5).
	4. Alleen aansluiten volgens de afbeelding op de contactdoos (Afb. 6):
	Aanwijzingen
	5. De voedingskabel met de slangklem bevestigen en de bevestigingsschroef aantrekken (Afb. 7a).
	6. De deksel van de contactdoos sluiten.

	Aanwijzing
	7. Wanneer de netkabel interfereert met de bijgevoegde kabelbinder, de kabel met de bijgevoegde kabelbinder bevestigen aan de onderkant van de kookplaat (Afb. 7b).

	Aanwijzing

	Bedieningsknoppen monteren
	Aanwijzing
	Installatie
	1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de bijbehorende schr...
	2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
	3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.
	4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.
	5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
	Aanwijzing
	6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus inklikken.

	Aanwijzing
	7. Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist bevestigd zijn.
	8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat door het lipje om te buigen.



	Bedieningsknop aansluiten op de kookplaat, afb. 8
	Kookplaat inbrengen, afb. 10
	1. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsnijding (Afb. 10a).
	2. De meegeleverde bevestigingsklemmen aanbrengen en voorzichtig vastzetten. De kookplaat met behulp van de bevestigingsklemmen in één lijn brengen met het werkvlak.
	Aanwijzing
	3. Alleen bij een vlak geïntegreerde montage (Afb. 10b): Voer voor het afsluiten van de afdichtingen een functietest uit! De voeg aan alle kanten afdichten met geschikte en hittebestendige silicone (bijv. OTTOSEAL® S 70). Gladstrijken met behulp va...

	Attentie!

	Apparaat aansluiten, afb. 11
	Aanwijzing


	Apparaat demonteren
	: Gevaar voor een elektrische schok !
	Attentie!
	Viktige henvisninger
	: Personer med elektroniske implantater!
	Merk


	Installasjonstilbehør
	Klargjøre møbelet, figur 1/2/3
	Overflatemontering, figur 1a
	Planmontering, figur 1b
	Merknader
	Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 2)
	Ventilasjon, figur 3
	Merknader
	Hull til dreiebryterne
	1. Lag et hull med Ø 50 mm til montering av dreiebryteren.
	2. Ved platetykkelse på mer enn 23 mm skal det være en utsparing beregnet for holdeplaten på baksiden.
	3. Ved boring i benkeplaten skal snittflatene gjøres varmebestandige og vanntette.


	Montere apparatet, figur 4/5/6/7/8/9/10/11
	Merk
	På apparater uten forhåndsinstallert kabel skal strømkabelen føres inn i stikkontakten.
	1. Snu koketoppen og plasser den i esken, på et klede eller en annen overflate for å unngå riper.
	2. Løft opp dekselet til stikkontakten ved hjelp av en skrutrekker (figur 4).
	3. Løsne festeskruen og løft opp slangeklemmen med en skrutrekker (figur 5).
	4. Tilkobling til stikkontakten må skje i henhold til figuren (figur 6):
	Merknader
	5. Fest strømkabelen med en slangeklemme og trekk til festeskruen (figur 7a).
	6. Lukk dekselet til stikkontakten.

	Merk
	7. Dersom strømledningen kommer i veien for skuffen, fester du ledningen på undersiden av koketoppen med den vedlagte kabelstripsen (figur 7b).

	Merk

	Montere dreiebrytere
	Merk
	Montering
	1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten på baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk de medfølgende skruene til å feste den.
	2. Når du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er brekt av ved perforeringen, må hver enkelt holdeplate sikres mot fordreining med 2 skruer.
	3. Beskyttelsesfolien på baksiden av lysringen skal tas av.
	4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren på baksiden ved hjelp av den medfølgende monteringshjelpen.
	5. Koble alle dreiebryterne med de korteste medfølgende kablene. Pluggene skal smekke på plass i kontaktene.
	Merk
	6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved å plugge den inn i en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke på plass i kontakten.

	Merk
	7. Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.
	8. Fest alle kablene ved å bøye lasken på holdeplaten etter montering.



	Koble dreiebryteren til koketoppen, figur 8
	Montere koketopp, figur 10
	1. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen (figur 10a).
	2. Monter de medfølgende festeklemmene og stram forsiktig. Juster platetoppen med festeklemmene slik at den er i flukt med benkeplaten.
	Merk
	3. Kun ved planmontering (figur 10b): Før tetningene forsegles, må det utføres en funksjonstest. Tett spalten rundt koketoppen med varmebestandig silikon (f.eks. OTTOSEAL® S 70). Jevn ut tetningsfugen med glattemiddelet som anbefales av produsent...

	Obs!

	Koble til apparatet, figur 11
	Merk


	Demontere apparat
	: Fare for elektrisk støt !
	Obs!
	Ważne wskazówki
	: Użytkownicy implantów elektronicznych!
	Wskazówka


	Akcesoria instalacyjne
	Przygotowanie mebli, rys. 1/2/3
	Montaż powierzchniowy, rys. 1a
	Montaż w płaszczyźnie powierzchni blatu, rys. 1b
	Wskazówki
	Kombinacja kilku urządzeń Vario (rys. 2)
	Wentylacja, rysunek 3
	Wskazówki
	Otwory na pokrętła obsługi
	1. Wywiercić otwór Ø 50 mm w celu zamontowania pokręteł obsługi.
	2. W przypadku przesłony o grubości większej niż 23 mm należy w tylnej ściance zrobić frez na blachę mocującą.
	3. W przypadku otworu w blacie roboczym krawędzie cięcia zabezpieczyć środkiem żaroodpornym i odpowiednio uszczelnić.


	Montaż urządzenia, rysunki 4/5/6/7/8/9/10/11
	Wskazówka
	W przypadku urządzeń bez wstępnie zainstalowanego przewodu umieścić przewód zasilający w gnieździe przyłączeniowym.
	1. Płytę grzewczą obrócić i położyć na dnie opakowania, na ściereczce lub na innej powierzchni, aby uniknąć zarysowań.
	2. Za pomocą wkrętaka podnieść pokrywę gniazda przyłączeniowego (rys. 4).
	3. Odkręcić śrubę mocującą i za pomocą wkrętaka unieść opaskę zaciskową (rys. 5).
	4. Podłączać do gniazda przyłączeniowego wyłącznie zgodnie z rysunkiem (rys. 6):
	Wskazówki
	5. Przewód zasilający przymocować za pomocą opaski zaciskowej i dokręcić śrubę mocującą (rys. 7a).
	6. Zamknąć pokrywę gniazda przyłączeniowego.

	Wskazówka
	7. Jeżeli przewód zasilający nachodzi na szufladę, przymocować przewód za pomocą dołączonego łącznika kabli do spodu płyty grzewczej (rys. 7b).

	Wskazówka

	Montaż pokrętła obsługi
	Wskazówka
	Montaż
	1. W zależności od odstępu między pokrętłami obsługi w razie potrzeby odłamać blachę mocującą na perforacji. Przytrzymać lub przykręcić śrubami blachę mocującą z tyłu przesłony lub na spodniej stronie blatu roboczego.
	2. Podczas montażu poszczególnych pokręteł lub po odłamaniu blachy mocującej na perforacji, każdą blachę mocującą należy zabezpieczyć przed skręceniem 2 śrubami.
	3. Zdjąć folię ochronną z tyłu podświetlanego pierścienia.
	4. Włożyć pokrętło w otwór i z drugiej strony mocno przykręcić nakrętkę.
	5. Wszystkie pokrętła połączyć z krótkimi przewodami. Wtyczki muszą zatrzasnąć się w gniazdach.
	Wskazówka
	6. Włożyć w pokrętło dłuższy przewód do połączenia z urządzeniem. Wtyczka musi zatrzasnąć się w gnieździe.

	Wskazówka
	7. Po zakończeniu montażu skontrolować wszystkie połączenia wtykowe po kątem prawidłowego zamocowania.
	8. Po zakończeniu montażu wszystkie przewody przymocować do blachy mocującej poprzez zagięcie nakładki.



	Podłączanie pokrętła obsługi do płyty grzewczej, rys. 8
	Montaż płyty grzewczej, rys. 10
	1. Urządzenie równomiernie osadzić w wycięciu (rys. 10a).
	2. Zamontować dołączone klamry mocujące i ostrożnie dokręcić. Za pomocą klamer mocujących ustawić płytę grzewczą na równi z blatem roboczym.
	Wskazówka
	3. Tylko w przypadku montażu w płaszczyźnie powierzchni (rys. 10b): Przed zabezpieczeniem uszczelnień przeprowadzić test działania urządzenia! Zabezpieczyć szczelinę odpowiednim żaroodpornym silikonem (np. OTTOSEAL® S 70). Fugę uszczelnia...

	Uwaga!

	Podłączanie urządzenia, rys. 11
	Wskazówka


	Demontaż urządzenia
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem !
	Uwaga!
	Instruções importantes
	: Portadores de implantes eletrónicos!
	Nota


	Acessórios de instalação
	Preparação do móvel, figura 1/2/3
	Montagem à superfície, figura 1a
	Encastre plano à superfície, figura 1b
	Notas
	Combinação de vários aparelhos Vario (Fig. 2)
	Ventilação, figura 3
	Notas
	Orifícios para comandos
	1. Faça o furo Ø 50 mm para a fixação dos comandos.
	2. Se a espessura das abas for superior a 23 mm, efetuar a fresagem na parte de trás da chapa de retenção.
	3. No caso de orifício na bancada, sele as superfícies cortadas de modo a que resistam a temperaturas elevadas e sejam impermeáveis.


	Montar o aparelho, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11
	Nota
	No caso de aparelhos sem cabo pré-instalado, introduza o cabo de rede na tomada de ligação.
	1. Vire a placa de cozinhar e pouse-a sobre o fundo da embalagem, um pano ou uma outra superfície, de forma a evitar riscos.
	2. Levante a tampa da tomada de ligação com a ajuda de uma chave de fendas (figura 4).
	3. Solte o parafuso de fixação e levante a braçadeira da mangueira com a ajuda de uma chave de fendas (figura 5).
	4. Ligue a tomada de ligação apenas de acordo com a figura (figura 6):
	Notas
	5. Fixe o cabo de rede com a braçadeira da mangueira e aperte o parafuso de fixação (figura 7a).
	6. Feche a tampa da tomada de ligação.

	Nota
	7. Se o cabo de rede inferir com a gaveta, este deve se fixado com o agrupador de cabos fornecido na parte inferior da placa de cozinhar (figura 7b).

	Nota

	Montar os comandos
	Nota
	Montagem
	1. Consoante a distância entre os comandos, romper, se necessário, a chapa de retenção pela perfuração. Segure a chapa de retenção na parte de trás da aba ou no lado inferior da bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.
	2. Em caso de montagem de um comando individual ou se a chapa de retenção tiver rompido na perfuração, proteja cada uma das chapas de retenção contra torção com 2 parafusos.
	3. Retire a película de proteção na parte de trás do anel luminoso.
	4. Encaixe o comando no orifício e fixe a porca na parte de trás com o auxiliar de montagem fornecido.
	5. Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos. As fichas têm de encaixar nas tomadas.
	Nota
	6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar a ligação ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

	Nota
	7. Após a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniões de encaixe.
	8. Após a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na chapa de retenção.



	Ligar os comandos à placa de cozinhar, figura 8
	Inserir a placa de cozinhar, figura 10
	1. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme (figura 10a).
	2. Coloque os grampos de fixação fornecidos e aperte com cuidado. Alinhe a placa de cozinhar com recurso aos clipes de retenção rente à bancada de trabalho.
	Nota
	3. Apenas na montagem rente à superfície (figura 10b): antes da selagem das vedações, execute um teste de funcionamento correspondente! Sele a folga em redor com silicone adequado e resistente ao calor (por ex. OTTOSEAL® S70). Alise as juntas co...

	Atenção!

	Ligar o aparelho, figura 11
	Nota


	Desmontar o aparelho
	: Perigo de choque elétrico !
	Atenção!
	Важные указания
	: Лица, имеющие электронные имплантаты!
	Указание



	Принадлежности для инсталляции
	Подготовка мебели, рис. 1/2/3
	Монтаж на поверхности, рис. 1a
	Встраивание заподлицо, рис. 1b
	Указания

	Комбинация нескольких приборов Vario (рис. 2)
	Вентиляция, рис. 3
	Указания

	Отверстия для регулятора
	1. Проделайте отверстие Ø 50 мм для крепления регуляторов.
	2. Для панели толщиной больше 23 мм с обратной стороны следует сделать вырез для фиксирующей пластины.
	3. У отверстия в столешнице запечатайте поверхности среза термостойким и водонепроницаемым герметиком.


	Установите прибор, рис. 4/5/6/7/8/9/10/11
	Указание
	При установке приборов без предварительно смонтированного кабеля необходимо провести сетевой кабель к розетке.
	1. Переверните варочную панель и положите на дно упаковки, полотенце или другую поверхность так, чтобы избежать царапин.
	2. Поднимите крышку розетки с помощью отвёртки (рис. 4).
	3. Выверните крепёжный болт и поднимите шланговый хомут с помощью отвёртки (рис. 5).
	4. Выполняйте подключение в соответствии с рисунком на розетке (рис. 6):
	Указания
	5. Зафиксируйте сетевой кабель шланговым хомутом и затяните крепёжный винт(рис. 7a).
	6. Закройте крышку розетки.

	Указание
	7. Если сетевой кабель будет задевать за выдвижной ящик, зафиксируйте его с помощью прилагаемой кабельной стяжки на нижней стороне вароч...

	Указание

	Установка регуляторов
	Указание
	Монтаж
	1. В зависимости от расстояния между регуляторами отломите фиксирующую пластину по линии перфорации. Удерживайте фиксирующую пластину ...
	2. При встраивании одного регулятора или в том случае, если фиксирующая пластина была отломана по линии перфорации, зафиксируйте каждую ...
	3. Снимите защитную плёнку с задней стороны светового кольца.
	4. Вставьте регулятор в отверстие и зафиксируйте с задней стороны гайкой, используя монтажное приспособление из комплекта поставки.
	5. Соедините все регуляторы с более короткими кабелями из комплекта поставки. Штекеры должны зафиксироваться в разъёмах с характерным щ...
	Указание
	6. Подсоедините более длинный кабель к одному из регуляторов для соединения с прибором. Штекер должен зафиксироваться в разъёме с характ...

	Указание
	7. Проверьте правильное положение всех разъёмных соединений после монтажа.
	8. После установки зафиксируйте все кабели на фиксирующей пластине, отогнув язычок.



	Подключите регулятор к варочной панели, рис. 8
	Установите варочную панель, рис. 10
	1. Точно вставьте прибор в вырез(рис. 10a).
	2. Установите зажимы из комплекта поставки и осторожно их сожмите. Выровняйте варочную панель относительно рабочей поверхности с помощь...
	Указание
	3. Только при монтаже вровень с поверхностью (рис. 10b): Перед тем как герметизировать уплотнители, выполните соответствующую проверку фун...

	Внимание!

	Подключите прибор, рис. 11
	Указание


	Демонтаж прибора
	: Опасность поражения электрическим током !
	Внимание!

	Viktigt att observera
	: Om du har elektroniska implantat!
	Anvisning


	Installationstillbehör
	Förbereda stommarna, bild 1/2/3
	Ytmontering, bild 1a
	Kant i kant-montering, bild 1b
	Anvisning
	Kombination av flera Vario-enheter (bild 2)
	Ventilation, bild 3
	Anvisning
	Hål för vreden
	1. Gör Ø 50 mm-hål för att fästa vreden.
	2. Fräs ur för fästblecket på baksidan vid paneltjocklekar > 23 mm.
	3. Försegla borrhålen i bänkskivan värmebeständigt och vattentätt.


	Montera enheten, bild 4/5/6/7/8/9/10/11
	Anvisning
	Enheter utan förmonterad sladd, för in sladden i kopplingsdosan.
	1. Vänd hällen och lägg den på botten av förpackningen, en handduk eller annan yta så att den inte blir repad.
	2. Lyft locket till kopplingsdosan med mejsel (bild 4).
	3. Lossa fästskruven och lyft slangklämman med mejsel (bild 5).
	4. Anslut alltid som bilden på kopplingsdosan anger (bild 6):
	Anvisning
	5. Fäst sladden med slangklämman och dra åt fästskruven (bild 7a).
	6. Sätt på locket till kopplingsdosan.

	Anvisning
	7. Går sladden emot lådan, fäst upp sladden med de medföljande buntbanden på undersidan av hällen (bild 7b).

	Anvisning

	Montera vreden
	Anvisning
	Montering
	1. Bryt av fästblecket vid perforeringen om det behövs pga. vredavståndet. Håll fästblecket på baksidan av panelen resp. undersidan av bänkskivan eller fäst med medföljande skruvar.
	2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fästblecket gått av vid perforeringen, vridsäkra varje fästbleck med 2 skruv.
	3. Dra av skyddsfolien på baksidan av ljusringen före montering.
	4. Sätt i vreden i hålen och skruva fast med mutter på baksidan med den medföljande monteringshjälpen.
	5. Anslut alla vred med de medföljande, kortare kablarna. Kontakterna ska snäppa fast i uttagen.
	Anvisning
	6. Sätt i den längre kabeln för anslutning med enheten i ett av vreden. Kontakten måste snäppa fast i uttaget.

	Anvisning
	7. Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
	8. Dragsäkra alla kablar efter montering genom att dra dem genom runt fliken på fästblecket.



	Ansluta vreden till hällen, bild 8
	Sätta i hällen, bild 10
	1. Centrera enheten i urtaget (bild 10a).
	2. Fäst de medföljande fästklamrarna och dra åt försiktigt. Rikta in hällen jämnt mot bänkskivan med fästklamrarna.
	Anvisning
	3. Gäller bara kant i kant-montering (bild 10b): funktionsprova innan du tätfogar! Foga spalten runtom med lämpligt, värmebeständigt silikon (t.ex.OTTOSEAL® S70). Glätta tätfogen med det glättningsmedel som tillverkaren rekommenderar. Följ ...

	Obs!

	Ansluta enheten, bild 11
	Anvisning


	Ta ur enheten
	: Risk för elstöt! !
	Obs!
	Önemli açıklamalar
	: Elektronik implant taşıyanlar!
	Bilgi


	Kurulum aksesuarı
	Mobilyanın hazırlanması, Şekil 1/2/3
	Yüzey montajı, şekil 1a
	Yüzey temaslı montaj, şekil 1b
	Bilgiler
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu (Resim 2)
	Havalandırma, şekil 3
	Bilgiler
	Kumanda düğmesi için delikler
	1. Kumanda düğmesini sabitlemek için Ø 50 mm'lik bir delik oluşturunuz.
	2. Panel kalınlığı 23 mm'den fazla ise tutma sacının arka yüzeyi kesilerek inceltilmelidir.
	3. Çalışma tezgahındaki kesit yüzeyleri ısıya dayanıklı ve su geçirmez biçimde yalıtılmalıdır.


	Cihazın montajı, Şekiller 4/5/6/7/8/9/10/11
	Bilgi
	Ön montajlı kablosu olmayan cihazlarda elektrik kablosunu prize takınız.
	1. Ocağı ters çeviriniz ve çizilmesini engellemek için ambalajın altına bir bez veya başka bir yüzey yerleştiriniz.
	2. Priz kapağını bir tornavida yardımıyla kaldırınız (Şekil 4).
	3. Sabitleme vidasını sökünüz ve hortum kelepçesini bir tornavida yardımıyla kaldırınız (şekil 5).
	4. Sadece şekle uygun biçimde prize takınız (Şekil 6):
	Bilgiler
	5. Elektrik kablosunu hortum kelepçesi ile sabitleyiniz sabitleme vidasını sıkınız (Şekil 7a).
	6. Prizin kapağını kapatınız.

	Bilgi
	7. Eğer elektrik kablosu çekmece ile çakışıyorsa kabloyu kabloyla birlikte verilen kablo bağlayıcısı ile ocağın altına sabitleyiniz (Şekil 7b).

	Bilgi

	Kumanda düğmesinin monte edilmesi
	Bilgi
	Montaj
	1. Kumanda düğmeleri arasındaki mesafeye bağlı olarak ihtiyaç durumunda perforajdaki tutma sacı iptal edilebilir. Kumanda panelinin arka tarafındaki tutma sacını veya çalışma tezgahının alt tarafını tutunuz veya ekteki vidalarla sabi...
	2. Tek bir kumanda düğmesinin montajı sırasında veya perforajdaki tutma sacı kırıldıysa ilgili münferit tutma sacı 2 vida kullanılarak dönmeye karşı emniyete alınmalıdır.
	3. Yanar halkanın arka tarafındaki koruyucu folyoyu çıkarınız.
	4. Kumanda düğmesini deliğe sokunuz ve arka tarafta somunu, ürünle birlikte verilen montaj yardımı ile sıkıca vidalayınız.
	5. Tüm kumanda düğmeleri ekteki daha kısa kablolarla bağlanmalıdır. Fiş yuvasına tam olarak oturmalıdır.
	Bilgi
	6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile bağlantı oluşturmak için kumanda düğmelerinden birine takınız. Fiş yuvasına oturmalıdır.

	Bilgi
	7. Montajdan sonra tüm soket bağlantılarının yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz.
	8. Tüm kabloları montajdan sonra tutma sacındaki kulakları bükerek sabitleyiniz.



	Ocak kumanda düğmesinin bağlanması, şekil 8
	Ocağın yerleştirilmesi, Şekil 10
	1. Cihazı kesilen boşluğa simetrik biçimde yerleştiriniz (Şekil 10a).
	2. Ürünle birlikte teslim edilen tutma mandalları takılmalı ve dikkatlice sıkılmalıdır. Ocak, tutma mandallarının yardımıyla çalışma tezgahına hizalanmalıdır.
	Bilgi
	3. Sadece yüzey temaslı montajda (Şekil 10b): Contaları kalıcı biçimde yapıştırmadan önce ilgili fonksiyon testini yürütünüz! Aralığı halka biçiminde, uygun ve ısıya dayanıklı bir silikonla kalıcı biçimde kapatınız (örne...

	Dikkat!

	Cihazın bağlanması, Şekil 11
	Bilgi


	Cihazın sökülmesi
	: Elektrik çarpma tehlikesi !
	Dikkat!
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